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Lebendig  34
Viele neue Betriebe
in der Stadt

Ludwig van     8
Beethoven, wie ihn                 
nur wenige kennen                

Ballkalender     6
Ihr Fahrplan für                     
die Ballsaison 2020                   

Gold! 2
Für Badens  
Energieeffizienz 

Eine neue, bezaubernde Adventlandschaft zum Jahresende, ein 
eleganter „Ball Royale“ zum Start ins neue Jahr, eine allzeit 
lebendige Innenstadt sowie ein Mega-Programm internationaler 

Qualität zum Beethoven-Jubiläumsjahr…. All das sind nur einige 
Gründe dafür, dass Baden für uns die schönste Heimatstadt 
der Welt und zu jeder Zeit ein ganz besonderes Erlebnis ist. 

Zeit zu….leben
Unser Baden: Lebendig, vielseitig und einfach liebenswert

Kostenlose Christkindlwerkstatt 
Beim kostenlosen Weichnachts-Kreativnachmittag des Familienreferates am 22.11. 

sind alle Eltern mit Kindern, Großeltern mit ihren Enkerln aber auch Einzelpersonen 

herzlich dazu eingeladen, ab 14.30 Uhr in der Neuen Mittelschule Baden, Pelzg. 13, 

liebevoll ausgesuchte Weihnachtsdekorationen und kleine Geschenke zu basteln. 

Anmeldungen bitte mit Namen und Teilnehmerzahl an familie@baden.gv.at 

Amtliche Mitteilungen
Ausgabe 04 / 2019
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Liebe Badenerin, 
lieber Badener!
Baden hat eine großartige Geschichte, 

die wir gemeinsam in die Zukunft führen 

wollen. Somit liegt es an uns, Geschich-

te zu schreiben, indem wir am Puls der 

Zeit agieren. Badens Gemeinderat hat 

nahezu einstimmig ein Klimamanifest 

verabschiedet, das in konsequenter 

Umsetzung enorme Tragkraft gegen die 

Klimakrise entwickeln kann. Jedes Pro-

jekt, jede Beschaffung, all unser Wirken 

mit ihren Steuergeldern muss in der neu-

en Währung „CO2“ erfolgen. Mit diesem 

Instrument sollen Handlungen bewusst 

gemacht werden. Sind mehr CO2 verur-

sachende Projekte unabwendbar, sind 

wir hinkünftig angehalten, Ausgleichs-

maßnahmen oder Einsparungen vorweg 

mit zu überlegen. Sie dürfen stolz auf 

Baden sein! Ihre Stadt ist mit europä-

ischem Gold von unabhängiger Stelle 

ausgezeichnet worden, weil wir in der 

Tat gemeinsam mit Ihnen, der Verwal-

tung und der Politik gegen die Klimakrise 

anpacken und Badens Lebensqualität 

verbessern. Viele gute Initiativen und 

Ideen stammen von Bürgerinnen und 

Bürgern. Projekte, wie die Geschwindig-

keitsreduktion in der Karlsgasse mittels 

neuer Bäume bringen für Umwelt und 

AnrainerInnen nur Gutes. So bin ich 

zuversichtlich, dass wir erst am Beginn 

einer Bewegung gemeinsamen für eine 

gute Zukunft sind. Die Fotoausstellung 

La Gacilly steht auch dafür, dass wir 

die Welt, in ihrer Vielfalt und Realität 

und nicht immer nur Schönheit, will-

kommen heißen. Baden, die Stadt der 

Europahymne, feiert mit Beethoven 250 

Jahre und feiert die Ode an die Freude. 

Zukunftsreiches Baden!

Ihre Vizebürgermeisterin                                   

Dr. Helga Krismer  

Baden erringt europäisches Gold
in der Energieeffizienz

Baden erhält Gold           
in der Energieeffizienz 
Fünftes „e“ für die Energie-Vorzeigestadt 

Was für Feinschmeckerlokale die Haube und für Hotels der Stern, 
das ist für energieeffiziente Gemeinden das „e“. Im europaweiten 
e5-Programm stellen sich energieeffiziente Gemeinden einem in-
ternationalen Audit und werden für ihre Leistungen in der Energie-
effizienz und im Klimaschutz ausgezeichnet. Baden ist mit einem 
Umsetzungsgrad von 78% der möglichen Maßnahmen nun in der 
Top-Liga europäischer e5-Gemeinden angekommen. 

Laufende Verbesserungen
Die Themen Energie, Energieeffizienz und Klimaschutz haben in Baden 
einen hohen Stellenwert und die Stadt ist bestrebt, die Lebens- und 
Standortqualität in Baden laufend zu verbessern. Seit 2011 ist Baden 
deshalb unter anderem auch Teilnehmer am e5 Programm. Derzeit 
nehmen österreichweit 228 Gemeinden und Städte aus 7 Bundeslän-
dern am e5-Programm teil. In Niederösterreich haben bisher drei Ge-
meinden 5 „e“ erreicht: Großschönau, Baden und Wieselburg.

Erfolgreiches Energie- und Klimaprogramm
„Wir konnten in den letzten Jahren das Energie- und Klimapro-
gramm in Baden erfolgreich umsetzen und deutlich steigern. Das 
fünfte „e“ macht uns stolz und ist Ansporn, noch besser zu werden“, 
freut sich Bürgermeister Stefan Szirucsek bei der Überreichung des 
fünfte „e“ durch Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und LH-Stv. 
Stefan Pernkopf beim Niederösterreichischen Umweltgemeindetag 
2019 in Perchtoldsdorf. 

„Das e5-Programm und die Zertifizierung sind wichtige Instrumente 
zur Standortbestimmung im Bereich Energie und Klimaschutz. Zu-
gleich ist e5 Innovation- und Informationsplattform und bildet die 
Grundlage für eine nachhaltige Zukunft“, betont Vizebürgermeisterin 
Helga Krismer.  
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Rund um die Uhr
Paketservice von A1

Rund um die Uhr zur Verfügung steht die neue A1 Paket-Station 
am Bahnhof Baden, die Unterstützung und Service beim Abholen 
von Paketen sowie bei der Hinterlegung wichtiger Gegenstände 
wie vergessene Hausschlüssel und ähnlichem bietet. 

Bürgermeister Stefan Szirucsek ist davon überzeugt, dass die 
neue Technologie am zentralen Standort hervorragend in Baden 
aufgehoben ist: „Das Paketservice von A1 bietet Unterstützung 
für verschiedenste Situationen des Alltags, in denen rasche, un-
komplizierte Lösungen gefragt sind. Die zeitgemäße, innovative 
Technologie ist einfach zu handhaben und passt hervorragend zur 
dynamischen Ausrichtung unserer Stadt.“   

Und auch A1-CEO Marcus Grausam sieht Baden als idealen 
Premieren-Standort: „Wir freuen uns, dass wir gemeinsam mit 
unseren Partnern ÖBB, DPD und GLS  in Baden unsere erste A1 
Paket Station auf einem Bahnhof eröffnet haben. Damit wird eine 
A1 Paket Station zum ersten Mal von mehreren Paketdienstleistern, 
aber auch von lokalen Unternehmen und Privatpersonen genutzt.“

Für lokale Unternehmen und deren Kunden verlängert die A1 Pa-
ket Station quasi die Öffnungszeiten, denn sie ist rund um die Uhr 
zugänglich und man kann seine Pakete dann abholen, wenn man 
Zeit dafür findet. Zudem können die beiden Paketdienstleister DPD 
und GLS die A1 Paket Station ebenfalls als alternativen Zustell-Ort 
nutzen, falls der Empfänger nicht zuhause ist. 

So einfach geht‘s
 › Die Kommunikation zwischen Paketdienstleistern und ihren 

Kunden erfolgt direkt. 
 › Die Abholung dieser Pakete ist für die Kunden kostenlos. 
 › Privatpersonen und Unternehmen können einfach mit der A1 

Paket App ein Fach mieten und mittels Kreditkarte bezahlen. 
 › Sender und Empfänger bekommen einen QR Code für die Öff-

nung des Faches direkt übermittelt, entweder in der A1 Paket 
App oder per SMS und E-Mail bei nicht registrierten Kunden.         

Innovatives, praktisches Service am Bahnhof

Liebe Mitbürgerin, 
lieber Mitbürger!

Baden ist Trendsetter bei der Verbindung 

von Innovation und Nachhaltigkeit. In den 

nächsten Wochen werden wieder etliche 

Projekte für die Stadt fertiggestellt. Die 

neue Fußgänger- und Radbrücke über die 

B210 in der Albrechtsgasse ermöglicht eine 

bequeme und barrierefreie Überquerung 

der Umfahrungsstraße. Schon abgeschlos-

sen sind die Bauarbeiten für den Radweg in 

der Haidhofstraße. Bald steht fest, welche 

E-Busse künftig die Citybuslinien umwelt-

freundlich bedienen. Die Umsetzung dieser 

Projekte macht die Stadt lebenswerter und 

bedeutet gleichzeitig moderne Lösungen.

In den kommenden Wochen werden 

auch wieder zahlreiche Bäume in mehreren 

Straßenzügen gepflanzt. Das ist nicht nur 

ein Beitrag zum Ortsbild, sondern trägt 

wesentlich zum Klimaschutz und zum 

Mikroklima in der Stadt bei. Die Umstel-

lung der straßenbegleitenden Grünräume 

auf mehrjährige Staudenpflanzungen 

wird positiv aufgenommen und ist auch 

ein Baustein zum Klimaschutz und zur 

Artenvielfalt. 

Der Stellenwert Badens ist national und 

international erheblich gestiegen. Neben 

unserem Engagement für die Umwelt ist 

dafür die Positionierung Badens als kultu-

reller Hotspot verantwortlich. Die Umset-

zung großer Projekte wie das Fotofestival 

und das bevorstehende Beethovenjahr 

tragen zum Imagewechsel zur modernen 

Stadt bei und bringen Impulse für unsere 

Wirtschaft.

Machen wir weiter so!

Herzlichst, Ihr Bürgermeister

Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek
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M it dem „Ball Royale der Stadt Baden“ wird am 
18. Jänner 2020 einer der schönsten Bälle Ös-
terreichs für einen glanzvollen Jahresauftakt 

sorgen. Genießer, die das Besondere schätzen, werden im 
Casino Baden mit einem erlesenen Kulturprogramm,  aus-
gesuchten  kulinarischen Genüssen sowie einem gediegenen 
Rahmenprogramm in ausgesprochener Traumkulisse ver-
wöhnt - alles im Zeichen des diesjährigen Ballmottos „Ode 
an die Freude“.  

Green Event 
Der „Ball Royale der Stadt Baden“ wurde im vergangenen 
Jahr zum ersten Mal als „Green Event“ durchgeführt und 

als erster Ball Niederösterreichs mit dem Österreichischen 
Umweltzeichen zertifiziert. Aufgrund des großen Erfolges 
ist es dem Ballkomitee ein großes Anliegen, dieses Gesell-
schaftsereignis auch 2020 gemäß der Richtlinien für „Green 
Events“ zu organisieren: Angefangen vom prachtvollen 
FAIRTRADE-gehandelten Blumenschmuck bis hin zu aus-
gewählter, regionaler Kulinarik steht dieser Abend ganz im 
Zeichen der Nachhaltigkeit und des Umweltschutzes.

Gastgeber Bürgermeister Stefan Szirucsek freut sich über 
die hervorragende Zusammenarbeit des Ballkomitees mit 
zahlreichen Partnern aus der Badener Wirtschaft: „Sie alle 
arbeiten mit vereinten Kräften daran, diesen Ball zu einem 
unvergesslichen kulturellen und nachhaltigen Gesellschafts-
ereignis zu machen.“

Die künstlerische Gesamtleitung des Ballabends liegt 
einmal mehr in den erfahrenen Händen von Herbert Fi-
scherauer. 

Neun Orchester & Bands 
Neun verschiedene Orchester und Bands, darunter die 
„Beethoven Philharmonie“, das „Joe Hofbauer Quintett“ 
und das „Martin Spitzer Jazz Trio“ sorgen für ein Musikpro-

Ball Royale der Stadt Baden
Einer der schönsten Bälle Österreichs

Eleganz steckt auch in den Details

Das gesellschaftliche Ereignis zum Jahresauftakt
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gramm, das in allen Stilrichtungen punktet. Das Casineum 
wird zur Lounge-Disco mit jazziger Atmosphäre, ab Mit-
ternacht gibt es mitreißende Beats der Badener Formation 
„Stereoparty“.

Ein Wiedersehen und -hören gibt es im Badener Saal mit 
den Bands „Red Box“ und „Blue Lounge“, Manfred Portschy 
sorgt mit seinen Ensembles ebenfalls für erstklassige Unter-
haltung. Die „Jungen Musikfreunde Baden“ komplettieren 
das herausragende Musikangebot des Abends. 

Eröffnung mit dem Staatsballett 
Die Eröffnung steht ganz im Zeichen der „Ode an die Freu-
de“. Als Auftakt des Beethoven-Jahres in Baden werden 
sich die 1. Solotänzer des Wiener Staatsballetts, Natascha 
Maier und Jakob Feyverlik  unter der Choreographie von 
Lukas Gaudernak präsentieren, die „Tanzwelt Zehender“ 
sorgt mit Eleganz und Stil für eine schwungvolle Eröff-
nungschoreographie.

Royale Atmosphäre und Blumenmeer 
Mit anmutigem Blumenschmuck von Sigrid Weil Florisi-
tik modern und ihrem Team werden die Ballgäste bereits 
im Eingangsbereich willkommen geheißen und durch den 
Abend begleitet.  

„Roll over Beethoven“ 
Ein weiterer musikalischer Höhepunkt ist mit der Mit-
ternachtseinlage von Musicalstar Boris Pfeifer und Star-
bariton Günter Haumer vorprogrammiert. Sie werden 
gemeinsam mit dem Ballett der Bühne Baden unter der 
Choreographie von Christa Ertl „Roll over Beethoven“ 
performen. 

Regionale Kulinarik vom Feinsten
Für kulinarische Höhepunkte wird das „Cuisino Baden“ ver-
antwortlich zeichnen. Neben dem „Arrangement Royale“, 
welches neben Ballkarte und Sitzplatz im Festsaal auch ein 
3-gängiges Galadinner vor der Balleröffnung beinhaltet, 
gibt es während der gesamten Ballnacht besonderes exqui-
site Köstlichkeiten zu verkosten. Erstmals laden am „Ball 
Royale“ auch das Kaffeehaus des „Backhaus Annamühle“ 
sowie eine royale Heurigen-Weinbar zum Verweilen und 
Genießen ein.

Sichern Sie sich Ihre Ballkarten für das Highlight der Ba-
dener Ballsaison und einem der schönsten Bälle Österreichs!

Ballkarten
Eintrittskarten und Tischplätze können online unter www.
ballroyale.at sowie in der Tourist Info Baden gekauft werden.

Infos: Tourist Info Baden, Brusattiplatz 3, Tel. 02252 
86800-600, info@baden.at, www.ballroyale.at 

Die universelle Sprache der Musik

Auch die Showeinlagen sind eine einzige 
„Ode an die Freude“

FAIRER Blumenzauber
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Ballsaison 2020

Kinderfasching
Sa, 18.1. Kinderfaschingsfest der 
Badener Pfadfinder
Einlass: 14 Uhr, Beginn: 14.30  Uhr, 
Ende: 18 Uhr, Theater am Steg, Jo-
hannesg. 14. Spielstände, Kasperl-
theater, Gruppenspiele, tolle Preise. 
Eintritt frei! Die Kinder benötigen 
jedoch Geld für die Spielstände, das 
Buffet oder das Kasperltheater.

Sa, 25.1. Kinderfasching der „Wir 

Niederösterreicherinnen Baden“
Einlass: 14.30 Uhr, Beginn: 15 Uhr, 
Geplantes Ende: 17 Uhr, im Festsaal 
der NMS, Pelzg. 13. Auf die Kinder 
(Alter bis etwa 10 Jahre) warten Mu-
sik, Spiele & tolle Preise! Eintritt: 
freie Spende!

So, 23.2. Kinderfasching der Pfar-
re St. Christoph
Einlass: 14.30 Uhr, Beginn: 15 Uhr, 

Pfarrheim, Friedrich-Schiller-Platz 
1 – Eintritt freie Spende! Info: Pfarre 
St. Christoph, Tel. 02252 44482-0

So, 23.2. Kinderfaschingsfest der 
Pfarre St. Josef, Beginn: 15 Uhr, 
Ende: 17 Uhr, in der Pfarre St. Josef, 
Leesdorfer Hauptstraße 74. Eintritt 
freie Spende! Info: Pfarrkanzlei - 
Pfarre St. Josef, Tel. 02252 44604

Jänner
Sa, 11.1. 5. City Dancing                           
Casino-Bällchen
Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20 Uhr, 
Ende: ca. 1 Uhr, im Congress Casino 
Baden. Karten: www.city-dancing.at 
bzw. Tel. 0676 9203040

Sa, 11.1. 32. Ball in Leesdorf
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr, Pfarr-
zentrum, Leesdorfer Hauptstraße 74, 
Vorverkauf & Tischreservierung, Pfar-
re St. Josef, Tel. 02252 44604

Sa, 18.1. Ball ROYALE der         
Stadt Baden
Einer der schönsten Bälle Österreichs: 
„Ode an die Freude“. 9 Orchester & 
Bands / Mitternachtseinlage: Roll over 
Beethoven. Einlass: 20 Uhr, Beginn: 
21 Uhr, in allen Sälen des Congress 
Casino. VVK & Tischreservierungen 
bis Fr, 17.1.2020: Tourist Information 
Baden, Tel. 02252 86800-600, info@
baden.at, www.ballroyale.at

Sa, 18.1. Ball der SPÖ
Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr, 
Kolpinghaus Baden, Valeriestraße 10. 
Tischreservierungen & Information: 
StR Mag. Markus Riedmayer, Tel. 
0664 1821909

Fr, 24.1. 17. No Problem Ball
Der etwas andere Ball. Einlass: 18.15 
Uhr, Beginn: 19 Uhr, in den Sälen 
des Congress Casino. VVK & Tisch-
reservierungen: Obfrau Maria Ret-
tenbacher, Tel. 0699 12128333, www.
no-problem-baden.at

Februar
Sa, 1.2. 50. Kolpingball
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr, Kol-
pinghaus, Valeriestraße 10, Kosten-
lose Tischreservierungen, Tel. 02252 
86117-20. Tickets nur an der Abend-
kasse erhältlich. 

Sa, 15.2. 56. Niederösterreichisches 
Volkstanzfest Baden
Einlass: 16 Uhr, Beginn: 17 Uhr, Ende: 
22 Uhr in den Festsälen des Congress 

Casino, Kurpark. VVK & Tischreser-
vierungen: Tickets im Casino, Tel. 
02252 44496-444

Sa, 22.2. Casino-Redoute
Einlass: 20 Uhr, Beginn: 21 Uhr, in 
den Sälen des Congress Casino. VVK 
& Tischreservierungen: Tickets im 
Casino, Tel. 02252 44496-444 oder  
tickets.ccb@casinos.at, baden.casi-
nos.at, oeticket.com

Di, 25.2. Pfarrgschnas  
der Pfarre St. Josef
Beginn: 19.30 Uhr, Ende: Punkt 
Mitternacht, in der Pfarre St. Josef, 
Leesdorfer Hauptstr. 74. Eintritt freie 
Spende! Information: Pfarrkanzlei - 
Pfarre St. Josef, Tel. 02252 44604

Sa, 29.2. Ball des 
Wirtschaftsverbandes NÖ
Einlass: 20 Uhr, Beginn: 21 Uhr, im 
Festsaal des Congress Casino, VVK 
& Tischreservierungen: Landesge-
schäftsstelle des SWV NÖ, Tel. 02742 
2255-444
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Bereits im Vorjahr sorgte das 

Festival „La Gacilly Baden 

Photo“ für großes Medien-

interesse, brachte tausende 

zusätzliche Besucher in die 

Stadt und sorgte für einen 

kräftigen Schub für die Wirt-

schaft. In diesem Jahr setzte 

man die Bilderwelten in einer 

Parkschleife sowie einer 

innerstädtischen Schleife neu 

in Szene und vermittelte das 

Ausstellungsthema „Hymne 

an die Erde“ mit Impressi-

onen, die von einigen der 

besten Fotografen der Welt 

auf über 2.000 Fotografien 

festgehalten wurden. 

Das Fotofestival  wurde 

seiner Funktion als Publi-

kumsmagnet  mehr als 

gerecht – die Zahlen aus 

dem Vorjahr konnten sogar 

übertroffen werden. Das 

Festival ist zweifelsfrei in 

Baden angekommen. Baden  

hat es geschafft, die Spit-

zenfotografien so in Szene 

zu setzen, dass die Stärken 

und das besondere Flair 

der Stadt noch besser zur 

Geltung kommen und Baden 

nun als internationales Qua-

litätszentrum für Fotokunst 

im besonderen Ambiente 

wahrgenommen wird.

Festival-Sommer 
Neben der Dauerausstel-

lung im öffentlichen Raum 

sorgten auch viele Highlights 

für Furore. 

• So gab es etwa am 

Hauptplatz 6 eine Weltpre-

miere,  im Zuge derer „World 

Press Photo“ ein völlig neues 

Ausstellungsformat prä-

sentierte, das extra für das 

Festival in Baden entwickelt 

wurde und ausgewählte 

Siegerbilder seit 1955 zeigte. 

• Mit einer besonders 

charmanten Aktion wur-

de Badens Rosenpracht in 

Szene gesetzt. Die interna-

tionale Fotografen-Riege 

nahm das Rosarium „unter 

ihre Linse“. Eine Auswahl 

dieser Aufnahmen sorgte für 

Rosentage-Flair im Stadt-

zentrum.

• Mitreißend war der 

Besuch von Jane Goodall, zu 

dem unzählige Interessierte 

gekommen waren, um die 

Tierschutz- und Umwelt-Iko-

ne persönlich kennenzuler-

nen und ihre Botschaften 

und Erzählungen aus erster 

Hand mitzuerleben.  

Badens Fotofestival international im Bilde
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I m Jahr 2020 jährt sich der Geburtstag von Ludwig van 
Beethoven zum 250. Mal. Aber wer war dieser großartige 
Musiker wirklich? Ein Genie? Ein Rebell? Ein Mythos?  

Wahrscheinlich von allem ein bisschen – daher avancierte 
Beethoven im Laufe der letzten beiden Jahrhunderte auch 
zur Kultfigur – in erster Linie natürlich wegen seiner Mu-
sik. Doch nicht nur wegen ihr allein…  Die Beethoven-Stadt 
Baden widmet einem ihrer prominentesten Gäste natürlich 
einen großen Jubiläums-Schwerpunkt, der die schillernde 
Persönlichkeit des Musikgenies in vielen Facetten vermittelt 
und auch Seiten des Komponisten zeigt, die bislang kaum 
jemandem bekannt waren. 

Ausstellung Mythos Ludwig Van 
Kaiserhaus Baden: 9.11.2019 – 20.12.2020
Die nicht alltägliche Ausstellung im Kaiserhaus beleuchtet 
die Umstände und Mechanismen, die wesentlich zur Ent-
stehung des Mythos Beethoven beigetragen haben und de-
monstriert aus verschiedenen Blickwinkeln,  wie sich dieser 
im Laufe der Zeit verändert hat. 

Der Rundgang beginnt an seinem Totenbett, wo Freun-
de dem Leichnam Masken abnehmen sowie Locken und 
Kleidungsteile abschneiden. Er führt in einen Salon, in 
dem Maler und Grafiker Beethoven zur Ikone stilisieren. 
Mit einem „Mythomaten“ kann ein eigenes Beethoven-Bild 
erstellt, in einem Musikzimmer eine „typische“ Beethoven-
Komposition gesampelt werden. Der politische Beethoven 
kommt ebenso zur Sprache wie der Naturfreund und der 
musikalische Revolutionär. Mit dem Einsatz Beethovens in 
Werbung und Kitsch schließt der Rundgang.

Die Schau richtet sich an Besucherinnen und Besucher, 
die Beethoven selbst aktiv spielen, aber auch an jene, die ihn 
nur vom Hörensagen kennen. Sie wendet sich an diejenigen, 
die ihn lieben, aber auch jene, die ihn hassen - und sogar 
an jene, die Beethoven bislang lediglich für einen Hund ge-
halten haben. 

Mythos Ludwig Van
Eine nicht alltägliche Schau

Beethovenhaus Baden 

„Mythos Ludwig Van“ zeigt Beethoven als die schräge Persönlichkeit, die er war. 
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Öffnungszeiten: Di. – So. und an Feiertagen: 10 – 18 Uhr
Preise: Erwachsene 6 €, Gruppen ab 10 Personen und Seni-
oren 4 €, ermäßigt 3 € (Schüler, Studenten, Präsenzdiener, 
„Die Presse“-Club)  
Rahmenprogramm, individuelle Führungen und Schul-
klassenvermittlung: Infos: kaiserhaus@baden.gv.at, 
02252 86800-585; www.kaiserhaus-baden.at

Gespräche „Zu Besuch bei Ludwig Van“ 
Beethovenhaus Baden, Rathausgasse 10 
Begleitend zur Ausstellung „MYTHOS LUDWIG VAN“ wird 
jeweils am letzten Freitag des Monats zur Veranstaltungs-
reihe „ZU BESUCH BEI LUDWIG VAN“ ins Beethovenhaus 
Baden geladen, im Rahmen derer Ö1-Legende Johannes 
Leopold Mayer verschiedene Gäste zum Gespräch über das 
Musikgenie begrüßen wird. MusikerInnen werden dabei 
ebenso zu Gast sein wie WissenschaftlerInnen  und ein 
Gerichtsmediziner, die meisten von ihnen werden dabei 
auch musikalisch zu Wort kommen.  
Freitag, 29.11.2019, 19 Uhr: Peter Meissner (Buchautor, 
Liedermacher und Kabarettist)
Freitag, 31.1.2020, 19 Uhr: Norbert Pfafflmeyer (Dirigent 
und Pianist, Leiter der Konzertreihe Tritonus)
Einlass jeweils ab 18 Uhr, freie Platzwahl. Es besteht die 
Möglichkeit, die Schauräume vor der Veranstaltung zu 
besichtigen. Ticketpreise: 19 € / ermäßigt (Schüler, Stu-
denten): 11 €; Tickets im Beethovenhaus Baden (Dienstag 
bis Sonntag und Feiertage in der Zeit von 10 bis 18 Uhr), 
Reservierung: tickets@beethovenhaus-baden.at

Konzert „Beethoven erhören!“
Klavierkonzert mit Gottlieb Wallisch und dem Solisten-
ensemble des Orchesters Wiener Akademie;
Sonntag, 24.11.2019, 17 Uhr, Congress Casino Baden
Das historische Hammerklavier, auf dem Beethoven wäh-
rend seiner Aufenthalte in Baden gespielt hat, erklingt zum 
ersten Mal nach der umfassenden Restaurierung. Solo und 
in Begleitung eines Quintetts mit historischen Streichinst-
rumenten wird Beethoven im „Originalklang“ zu hören sein. 
Karten erhältlich beim Congress Casino Baden, Tel. 02252 
44496444, tickets.ccb@casinos.at

Konzert „Beethoven erhören!“
Klavierkonzert mit Gottlieb Wallisch am Hammerflügel 
und Bläsersolisten des Orchesters Wiener Akademie; 
Freitag, 10.1.2020, 20 Uhr, Kaiserhaus Baden
Freie Platzwahl
Ticketpreise: 29 € / ermäßigt (Schüler, Studenten): 19 €
Tickets erhältlich im Kaiserhaus und im Beethovenhaus 
Baden (Dienstag bis Sonntag und Feiertage in der Zeit 
von 10 bis 18 Uhr), Reservierung: kaiserhaus@baden.gv.at

Einer der prominentesten Gäste unserer Stadt

Beethoven machte Baden zur Stadt der 
Europahynme

Das neu renovierte Hammerklavier

KULTUR



10 KULTUR

Kulturprogramm für Kinder
Beethovenhaus Baden, Kaiserhaus und Arnulf Rainer Museum Baden

„Hört Beethoven!?“ 
Das Kinderprogramm im Beetho-
venhaus Baden für Kinder von 5 bis 
10 Jahren: War Beethoven wirklich 
taub? Kann man Töne auch hören 
oder schmecken? Was heißt eigent-
lich komponieren? Hatte Beethoven 
schon eine Taschenlampe? Wie klingt 
ein Hammerflügel? All diese Fragen 
rund um Beethoven, seine Musik, seine 
Aufenthalte in Baden und das Leben im 

Biedermeier werden in dieser interak-
tiven Spurensuche behandelt. Die Kin-
der erleben, was es heißt, taub zu sein 
und bekommen einen ersten Einblick 
in das Leben des großen Komponisten 
Ludwig van Beethoven!

Jeden 1. Samstag im Monat von 
10.30 bis 12 Uhr. Eintritt und Füh-

rung: 5 € . Anmeldung: Tel. 02252 
86800-630, tickets@beethoven-
haus-baden.at oder im Beethoven-
haus Baden, Rathausg. 10 (Di–So & 
Feiertage 10–18 Uhr).

„Immer dieser Ludwig!“
Das Adventprogramm für Kinder im 
Kaiserhaus Baden für Kinder von 5 
bis 10 Jahren: Damit Eltern in Ruhe 
den Weihnachtsbraten bestellen, Ge-
schenke einkaufen und dem Christkind 
helfen können, betreuen wir im Advent 
gerne Ihre Kinder in der Ausstellung 
MYTHOS LUDWIG VAN. Wir machen 
uns gemeinsam auf interaktive Spu-
rensuche nach dem wahren Ludwig 
van Beethoven. Wer war er wirklich? 
Was bewegte ihn zu seinen großarti-
gen Kompositionen? Wir finden ihn in 
Originalobjekten, am alten Hammer-
klavier, in Bildern, an verschiedenen 
Orten, in seinen Musikstücken und 
sogar als Zahnbürste.

Termine: 7., 14. und 21.12., jeweils 
10.30 bis 12 Uhr. Eintritt und Füh-
rung: 5 €. Anmeldung: kaiserhaus@
baden.gv.at, Tel. 02252 86800-577 
oder Kaiserhaus Baden, Hauptpl. 17 
(Di–So & Feiertage 10–18 Uhr)

„Lucy Electric“
Schon als Kind wollte Lucy nie zu Bett 
gehen. Inzwischen ist sie eine aner-
kannte Tagträumerin und nomadische 
Nachtforscherin! Wenn andere den Tag 
beenden, geht es für sie erst richtig los: 
Kaum sind die Pforten des Museums 
geschlossen, beginnt Lucy, die Kunst 
auf ihre Art zu durchleuchten. Pack 
deine Taschenlampe ein und begib 
dich gemeinsam mit Lucy Electric auf 
nächtliche Spurensuche!

Jeden 1. Sa im Monat, 17 Uhr (Dauer: 
1 Stunde). Preis: 12 €, Begleitperso-
nen gratis. Auch individuell buchbar 
für Kindergeburtstage oder private 
Feiern. Preis: 15 € pro Kind. Voran-
meldung: Tel. 02252 209196 oder 
office@arnulf-rainer-museum.at

Wie empfand 
Beethoven?

Das Kinderprogramm 
im Arnulf Rainer Museum Baden

Ihr MALERMEISTER in Baden
Ihr 

Malermeister 
in Baden

Malerei – Anstrich – Fassaden – Tapeten 
Stuckarbeiten – Entfeuchtungsgeräte

BADEN – KOTTINGBRUNN
Tel. 02252 71759"

Fax 02252 73066
email: office@maler-schaefer.at

www.maler-schaefer.at
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„Beethoven-
story“
Als Geschenk zu Beethovens 
250. Geburtstag

Im kommenden Jahr 2020 wird nicht 
nur der 250. Geburtstag des Kompo-
nisten Ludwig von Beethoven gefeiert, 
sondern auch der 100. Geburtstag des 
Badener Architekten und Künstlers 
Anton Wichtl. Das nahm seine Witwe 
Eleonore Wichtl zum Anlass, der Stadt 
Baden mehrere Bilder zu Beethoven 
zu schenken. Anton Wichtl (1920 – 
1979), seit 1972 Kulturpreisträger 
der Stadt Baden, beschäftigte sich 
mit dem Komponisten, wodurch eine 
eigene „Beethovenstory“ sowie das 
„Beethovenzimmer“ in der Rathaus-
gasse entstanden. Bei einem Besuch 
im Wohnhaus der Familie Wichtl über-
gab Wichtl diese Bilder Bürgermeis-

ter Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek und 
der Leiterin der Abteilung Museen, 
Dr. Ulrike Scholda. Die Kunstwerke 
fungieren nun als wertvolle Ergän-
zung der Städtischen Sammlungen im 
Rollettmuseum. Im kommenden Jahr 
wird zudem eine Ausstellung im Haus 
der Kunst den 100. Geburtstag des Ba-
dener Bürgers Anton Wichtl feiern. 

Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek, Eleonore 
Wichtl  und Dr. Ulrike Scholda 

Komm vorbei, wir freuen uns auf dich!
Braitnerstraße 34 

2500 Baden 
www.himmelsgarten.at

Himmelsgarten 
Zentrum für Energie und Wohlbefinden
info@himmelsgarten.at        +43 664 88 49 49 66

unser 
einzigartiger 

Himmelsgarten 
Shop

ein 
Entdecken

ein buntes  
Programm

an Kursen, Workshops, 
Seminaren, Vorträgen,  

Einzelberatungen  
und Meditationen

von 
innerem Frieden  

Selbstliebe 
 Freiheit 

Leichtigkeit  
und Freude

Willkommen im 
Himmelsgarten!

Es erwartet dich …

English Please!
Hausführung im Beetho-
venhaus Baden

Die Führung in englischer Spra-

che findet jeden zweiten Sonn-

tag im Monat statt, immer um                                                           

11 Uhr. Anmeldung nicht er-

forderlich, einfach kommen!            

Führungsticket:  2,50 €. 

Ab 1. Jänner 2020 findet die 

Hausführung Samstag, Sonntag 

und an Feiertagen um 14 Uhr 

statt.
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Ausstellung 
Arnulf Rainer 
Museum
„Revue“ 6.11.2019-26.4.2020

Helmut Friedel, Kenner des Hauses 
und langjähriger Direktor der Städ-
tischen Galerie im Lenbachhaus und 
Kunstbau, München, wurde als Ku-
rator eingeladen eine Jubiläumsaus-
stellung für das Arnulf Rainer Mu-
seum zu gestalten. Die Ausstellung 
„REVUE“ möchte durch die Auswahl 
von Werkgruppen die Fülle des Oeuv-
res von Arnulf Rainer wieder aufle-
ben lassen. 

Das malerische Schaffen
Anhand von 90 Werken aus acht Jahr-
zehnten – alle Leihgaben kommen 
direkt aus dem Atelier des Künstlers 
– bietet die Ausstellung einen umfas-

senden Einblick in das malerische 
Schaffen Arnulf Rainers. Folgende 
Werkphasen sind in der Ausstellung 
zu sehen: die surrealistischen Zeich-
nungen der späten 1940er-Jahre; 
die frühen Zentral- und Vertikalge-
staltungen und den monochromen 
Übermalungen der 1950er-Jahre; 
die großen Zyklen der „Face Farces“ 
und „Body Poses“, der Verrenkun-
gen, der „Frauensprache“ und der 
,,Kunst über Kunst" sowie die ges-
tischen Hand- und Fingermalereien 
ab den 1960er-Jahren; die Überma-
lungen naturwissenschaftlicher und 
anatomischer Studien ab Mitte der 
1980er; die kontemplativen Kosmos-, 
„Geologica“- und Schleierbilder ab den 
1990er-Jahren; Arnulf Rainers Spät-
werk ab 2000 bis aktuell. 

Öffnungszeiten: Di-So 10 bis 17 
Uhr, 8.12.: Tag der offenen Türen bei 
freiem Eintritt und Sonderführungen      
www.arnulf-rainer-museum.at 

„Revue“ – Neue Ausstellung
im Arnulf Rainer Museum

Celebrating Rainer
90 Jahre Arnulf Rainer & 10 Jahre Museum

Arnulf Rainer feiert am 8. Dezember seinen 90. Geburtstag 
und vor 10 Jahren, am 25. September 2009, wurde das Ar-
nulf Rainer Museum in Baden eröffnet. Das Arnulf Rainer 
Museum hat also gleich mehrere Gründe zum Feiern und 
lädt daher zu einem OPEN HOUSE unter dem Motto „Celeb-
rating Rainer", am Sa, 9.11.2019, 10-18 Uhr, ins Museum ein.

Programm: 
10 Uhr: Blitzbesuch von Lucy Electric  
(Führung für Kinder und Erwachsene)
11 Uhr: Geheimauftrag im Museum  
(Führung für Kinder und Erwachsene)
12 Uhr: Überblicksführung 
mit dem Team der Kunstvermittlung
13 Uhr: Architekturführung 
mit Christine Triebnig-Löffler
14 Uhr: Überblicksführung 
mit dem Team der Kunstvermittlung
15 Uhr: Kuratorenführung mit Helmut Friedel
16 Uhr: Präsentation Katalog REVUE 1.0 

(in Anwesenheit von Arnulf Rainer)
17 Uhr: Alfred Goubran & Rosa Roedelius I 
Text-Musik-Performance
Zusätzliches Programm von 10 bis 14.30 Uhr:
 › Zeichnen und Schreiben im Spiegelsaal und vor Ori-

ginalen
 › Foto-Inszenierungen in der Ausstellung

Alle Programme können bei freiem Eintritt und ohne An-
meldung besucht werden. 

Open House am 9. November 2019 
von 10 bis 18 Uhr
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Rollettmuseum
Weikersdorfer Platz  1 
02252 86800-580  
tägl. außer Di: 15-18 Uhr, 24., 
25., 26. & 31.12.2019 & 1.1.2020 
geschlossen 
www.rollettmuseum.at

Beethovenhaus Baden
Rathausgasse 10 
02252 86800-630  
Di-So u. Feiertage: 10-18 Uhr,            
24. & 31.12. 10-14 Uhr, 25. & 
26.12.2019 sowie 1.1.2020                    
von 10-18 Uhr geöffnet
www.beethovenhaus-baden.at 

Stadttheater
Theaterplatz 7 
02252 22522 
Programm telefonisch oder 
ticket@buehnebaden.at 
www.buehnebaden.at

Puppen- und                  
Spielzeugmuseum
Erzherzog Rainer-Ring 23 
02252 86800-578 
Di-Fr, 16-18 Uhr • Sa, So, Feiertag: 
14-18 Uhr, 24., 25., 26. & 31.12.2019 
sowie 1.1.2020 geschlossen
www.puppenmuseum-baden.at

Arnulf Rainer Museum
Josefsplatz 5  
02252 209196-12  
Di-So, 10-17 Uhr, Mo geschlossen, 
Führungen Sa, So, Feiertag: 15 
Uhr. So zusätzl. 14 Uhr. Familien-
passführung jeden So um 14 Uhr. 
Ausstellung „Revue“ 6.11.2019-
26.4.2020. 23.-26. & 30.12.2019-
1.1.2020 geschlossen

Kaiserhaus
Hauptplatz 17 
02252 86800-577  
Ausstellung „Mythos LUDWIG 
VAN“ von 9.11. bis 20.12.2020.         
Di-So & Feiertage 10-18 Uhr. 
24. & 31.12. nur 10-14 Uhr, 25. & 
26.12. sowie 1.1.2020, 10-18 Uhr 
geöffnet 
www.kaiserhaus-baden.at  

Lesen macht schlau
Stadtbücherei Baden  

W enn die Abende länger werden 
liegt es nahe, es sich mit ei-

nem (Hör-)Buch gemütlich zu machen. 
Im November entfällt daher die Ein-
schreibgebühr. Zur Anmeldung wird 
ein amtlicher Lichtbildausweis mit Ad-
ressennachweis benötigt (Meldezettel, 
Schülerausweis etc.).

Im Rahmen des Advents gibt es in 
der Stadtbücherei Baden am 11.12. 
während der Ausleihzeiten für die Be-
nutzer der Haupt- und Kinderbücherei 
ein kleines Überraschungsgeschenk 
(solange der Vorrat reicht). Tipp: Als 
Weihnachtsgeschenk gibt es die Mög-
lichkeit, Lesegutscheine und Gutschei-
ne für Jahreskarten zu erwerben. Über 
30.000 erlesene Medien stehen für die 

Beschenkten bereit. Revisionssperre: 
24.12.2019 bis 4.1.2020. Infos www.
buecherei-baden.at  

Märchenstunde zur Weih-
nachtszeit
Sabine Lorenz-Szabo nimmt Kin-
dergarten- und Volksschulkinder im 
Alter von 4 bis 8 Jahren am 19. De-
zember um 15 Uhr mit in adventliche, 
weihnachtliche oder sonstige zum 
Jahreskreis passende Märchen- und 
Erzählwelten. Ort: Trauungssaal des 
Standesamtes Baden (vis-à-vis vom 
Büchereieingang), Kaiser-Franz-Ring 
9. Freier Eintritt nach Anmeldung: 
office@buecherei-baden.at oder Tel. 
02252 86800-690. 

Die Herbstbuch-   
woche Baden 2019 
Buch und Lesen

Eine breite Palette von Möglichkeiten, 
sich mit dem Thema „Buch und Le-
sen“ intensiv zu beschäftigen, bietet 
die Herbstbuchwoche Baden. Bis Ende 
des Jahres werden zahlreiche Autoren 
die Möglichkeit haben, Buchpräsen-
tationen und Lesungen zu gestalten. 

Mystisches, Lustiges, Geschichtliches 
und vieles mehr stehen ab sofort auf 
dem Programm. 
Genaue Termine und Details erhalten 
Sie in der Kulturabteilung der Stadt-
gemeinde Baden, Tel. 02252 86800-
520, E-Mail: kultur@baden.gv.at 

Aktion „Wanderbücher“ 
Im Café von Chance plus oder für zu Hause 

Gerne nimmt die Kulturabteilung 
der Stadtgemeinde Baden Ihre Bü-
cher geschenkt im Theater am Steg 
entgegen und bietet sie im Rahmen 
von „Chance plus“, dem Cafe im The-
ater am Steg, Johannesg. 14, während 
der Betriebszeiten (Di-Fr von 14-20 

Uhr) gratis als „Wanderbuch in Ba-
den“ zum Lesen oder Mitnehmen an. 
Nutzen auch Sie diese Aktion und 
lesen Sie die Bücher gleich im Cafe 
im Theater am Steg, oder nehmen Sie 
sie mit nach Hause! Infos,  Tel. 02252 
86800-522, kultur@baden.gv.at 



14 KULTUR

#glaubandich

UNSERE STADT 
BRAUCHT MENSCHEN,  
DIE AN SICH GLAUBEN. 

UND EINE BANK,  
DIE AN SIE GLAUBT.

sparkassebaden.at

Was zählt,
sind die Menschen.

Vortrag
Michael Fritthum

„Ein Haus ist eben mehr als die 

Summe seiner Teile.“ Geschichten 

und Gedanken über das Künst-

lerheim. Dr. Michael Fritthum, 

dessen Erforschung der span-

nenden Historie des Hauses 2006 

im KRAL-Verlag publiziert wurde, 

berichtet anhand zahlreicher 

Bilddokumente über die Entste-

hungsgeschichte des Gebäudes 

sowie des Vereins „Künstler helfen 

Künstlern“, der diesem Juwel sei-

nen heutigen Sinn verleiht.

Mi., 13.11., 19 Uhr, Rollettmuseum, 

Weikersdorfer Platz 1, Eintritt: 7 € 

(Urania-Mitglieder und Kurgäste: 

5 €), Reservierung: museum@

baden.gv.at Tel. 02252 86800-585

Eine Bank für den neugestalteten 
Eingangsbereich des Kaiser-Franz-
Josef-Museums übergab Bürgermeis-
ter Stefan Szirucsek an den Obmann 
des Museumsvereins der NÖ Landes-
freunde, Alexander Blümel. 

Dabei handelt es sich um eine histo-
rische Bank aus dem unteren Badener 
Kurpark, die unter der Direktrice der 
Abteilung Stadtgärten eigens in ih-
rer Länge adaptiert wurde, um ihren 
neuen, würdevollen Platz im Museum 
einnehmen zu können. Nun können 
Besucherinnen und Besucher dieses 
liebevoll eingerichteten Museums  
nach einem kurzweiligen Spaziergang 
durch den Kurpark auch am Zielort auf 
einer Originalbank verweilen. 

Museums-Vereinsobmann 
wird zum „Bankdirektor“ 
Alexander Blümel freut sich über Geschenk 

Stadtgartendirektor  Dipl.-Ing. 
Gerhard Weber, Bürgermeister 
Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek und 
Museumsvereins-Obmann 
Alexander Blümel
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Gut gelaunt durch die kalte Jahreszeit
Bühne Baden lädt zu Jubiläumsaufführungen 

M it großem Stolz feiert die 
Bühne Baden das 110jäh-
rige Jubiläum des schönen 

Stadttheaters.

Religion und Glaube
Die dritte Ganzjahresspielzeit des 
Künstlerischen Leiters, Michael Lakner, 
steht ganz im Zeichen des aktuellen 
Spielzeitmottos Religion und Glaube. 
Lakner: „Dieses omnipräsente Thema 
wird unsere Produktionen begleiten 
und uns einen theatralischen Spiegel 
der gesellschaftlichen Verhältnisse un-
serer Zeit vorhalten.“ Selbstverständ-
lich ist beim Blick in den Spiegel das 
Lachen vorprogrammiert, „wir spielen 
ja die sogenannte ‚leichte Muse‘“, so der 
Direktor des Hauses gut gelaunt. 

Entführung aus dem Serail 
Die Auftaktproduktion der Bühne Ba-
den, „Die Entführung aus dem Serail“, 
die im Oktober Premiere hatte und von 
Michael Lakner selbst in Szene gesetzt 
wurde, ist ein Lehrbeispiel dafür, dass 
Aufklärung und Humanismus die 

Schlüssel zu friedlichem Zusammen-
leben aller Religionen sind. Dieses 
Meisterwerk von Wolfgang Amadeus 
Mozart steht im November noch sechs 
Mal auf dem Spielplan.

Operettenmelodien
Viele christliche Symbole finden sich 
im neuen Familienmusical „Drei Engel 
auf Erden“, das von der Bühne Baden 
eigens beim bewährten Team Beppo 
Binder (Text) und Pavel Singer (Mu-
sik) in Auftrag gegeben wurde. „Für 
alle Kinder von 5 bis 99 Jahre“, wie 
Binder betont. Die Uraufführung fin-
det am 16. November um 15 Uhr statt. 

Wie herrlich Operette nach wie vor 
unterhalten kann, stellt die Bühne 
Baden ab 14. Dezember unter Beweis. 
Lakner: „Mit Franz v. Suppés ‚Fatinitza‘ 
feiern wir nicht nur den 200. Geburts-
tag des Erfinders der Wiener Operette, 
dieses heitere Travestiespiel behandelt 
auch die durch religiös-kulturelle Un-
terschiede geprägten grotesken Kon-
flikte zwischen Türken und Russen 
während des Krimkrieges.“ Leonard 

Prinsloo inszeniert und choreografiert 
das 1876 uraufgeführte Werk, das zu-
letzt 1956 in Baden zu sehen war. 
In der Operette „Die Rose von Stam-
bul“ von Leo Fall wird der Konflikt zwi-
schen westlicher Kultur und Islam noch 
deutlicher: „Die Frauen im Morgenland 
rebellieren gegen Verschleierung und 
Zwangsverheiratung. Ziemlich heutig, 
nicht?“, stellt Lakner fest.  Zu sehen 
sind Publikumslieblinge wie Sebastian 
Reinthaller, Stephan Paryla-Raky und 
Nadja Maleh. 

Tickets & Info: www.buehnebaden.at

DDR. MED BETTINA WENDL
FRAUENÄRZTIN UND PSYCHOLOGIN

kompetent und empathisch
z
z
z

z

Vorsorgeuntersuchungen
Mädchensprechstunden
Kinderwunsch
Schwangerschaft und 
Geburtsbegleitung

z
z
z

z

Wechseljahre
Psychosomatik
Top Standard Eingriffsräume
für ambulante Operationen
Labormedizin – Blutabnahme

Medicent Baden, Grundauerweg 15, Mo, Mi, Do 8.00 – 19.00 Uhr, Di 8.00 – 20.00 Uhr,  Fr 8.00 – 
18.00 Uhr Tel. 02252/9010 ordination@bettina-wendl.at www.frauenaerztin-baden.co.at

Barrierefrei, Gratisparkplatz, gute öffentliche Erreichbarkeit
(Haltestelle Leesdorf Badner Bahn; Haltestelle Schießgraben, Linie B)
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Badens      
Architektur-
Tour   
Arnulf Rainer Museum 

Das Arnulf Rainer Museum vereint 
das architektonische Juwel des 

ehemaligen Frauenbades mit Arbeiten 
des weltweit anerkannten zeitgenös-
sischen Künstlers. Lassen Sie sich 
jeden ersten Freitag im Monat durch 
die wechselvolle Geschichte des histo-
rischen Badehauses mit Fokus auf die 
außergewöhnliche Architektur führen.

Erleben Sie das denkmalgeschütz-
te Frauenbad en détail, entdecken 
Sie neue Blickwinkel und erfahren 
Sie mehr über die Bäderkultur ver-
gangener Jahrhunderte. Jeden ers-
ten Freitag im Monat um 15 Uhr im 

Arnulf Rainer Museum, Josefsplatz 
5. Eintritt und Führung: 8 €. Um Vor-
anmeldung wird gebeten: Tel. 02252 
209 196 oder office@arnulf-rainer-
museum.at  

Architektonische Juwel mit
zeitgenössischer Kunst

Badener                   
Museentour 
Mit Lunch am Kurpark

Die Tour durch Arnulf Rainer Mu-

seum, Beethovenhaus und Kaiser-

haus lässt Sie Kunst, Musik und 

Geschichte in einem Zug erleben. 

Jeden ersten Sonntag im Monat 
um 10 Uhr mit Beginn im Arnulf 
Rainer Museum Baden, Josefs-
platz 5. Kosten: 30 €. Im Preis 

enthalten: Führung durch Arnulf 

Rainer Museum, Kaiserhaus sowie 

Beethovenhaus. Lunch im At the 

Park Hotel: Gulasch oder Quiche 

inkl. Getränk. Um Voranmeldung 

wird gebeten: Tel. 02252 209196, 

office@arnulf-rainer-museum.at

Kunst und Genuss
Arnulf Rainer Museum & El Gaucho                  

„Filetstücke aus Kunst und Küche“ bieten eine genuss-
volle Kombination aus Kunst und Kulinarik. Nach einer 
exklusiven Führung durch die eleganten Marmorhallen 
des Arnulf Rainer Museum verwöhnt Sie das El Gaucho 
Steakhouse vis a vis mit einem feinen Abendessen. Lassen 
Sie sich von den Werken des Ausnahmekünstlers, der au-

ßergewöhnlichen Architektur des ehemaligen Frauenbades 
und kulinarischen Genüssen inspirieren! 
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat um 19 Uhr mit Be-
ginn im Arnulf Rainer Museum Baden, Josefsplatz 5. Kos-
ten: 35 €pro Person. Im Preis enthalten: Eintritt, Führung 
durch die Ausstellung, ein 200g Hüftsteak mit Beilage und 
ein Glas Cava als Aperitif. Um Voranmeldung bis Dienstag 
vor der Veranstaltung wird gebeten: Tel. 02252 209196 
oder office@arnulf-rainer-museum.at 
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Baden auf dem Weg zum 
UNESCO Weltkulturerbe 
Termine: 2.11./30.11./28.12./25.1.
Spaziergang durch die Kur- und Kai-
serstadt – mit Besichtigung der einzig-
artigen unterirdischen Römerquellen 
im Kurpark & des Arnulf Rainer Mu-
seums – historisches Frauenbad.

Sommerfrische mit 
Beethoven & Co                           
Termine: 9.11./7.12./4.1.
Auf den Spuren großer Meister wie 
Mozart, Beethoven, Schubert, Strauß 
und ihrer unsterblichen, in Baden ent-
standen Werke – mit Besichtigung der 
Stadtpfarrkirche & der Musikstätten 
im Kurpark.

Imperiales Flair
Termine: 16.11./14.12./11.1.
Zahlreiche Habsburger hatten Baden 
zu ihren Lieblingsort erkoren – Kaiser-
haus, Frauenkirche – ehem. Hofkirche, 
Arnulf Rainer Museum – Frauenbad 
– Fakten, Anekdoten, Plaudereien 
spazierend erzählt.

Baden: Wasser & Wein                         
Termine: 23.11./21.12./18.1.
Spaziergang zu Orten und Gebäu-
den der etwa 2000 jährigen Bäder- & 
Weinkultur der Stadt – Verkostung des 
Schwefelwasser & Probe des Badener 
Lumpentürls – mit Besichtigung des 
Arnulf Rainer Museums – historisches 
Frauenbad, der einzigartigen unterirdi-
schen Römerquelle im Kurpark & des 
Gewölbes im Heiligenkreuzerhof. 

Zeit: jeweils 14 – 15.30 Uhr                
Tickets:  6 € pro Person (VIP-CARD 
Inhaber 1x gratis), Mind. 3 Personen, 
keine Voranmeldung nötig! Treff-
punkt & Tickets: Tourist Information 
Baden, Brusattiplatz 3

Badener Entdeckungsreisen
Geführte Stadtspaziergänge

Die Magie               
der Orte 
Geheimnisvolle Kraftplätze 

Gestützt auf energetischen 

Messungen führen Sie Gabriele 

Hasmann und Christine Trieb-

nig-Löffler an Stellen mit eigener 

Ausstrahlung und von energe-

tischer Qualität. Ein Spaziergang 

abseits von Hektik und Alltags-

problemen, zum Erstarken von 

Körper, Geist und Seele. 

Termin: 16.11, um 10 Uhr (ca. 2 

Stunden), Treffpunkt Wasserg. 2. 

Ticket: 13 € in der Tourist Info, 

Brusattiplatz 3, Tel. 02252 86800-

600. Mind. 10, max. 20 Pers.

Kurkonzerte
Orchester Bühne Baden

Termine:  2., 9., 14. & 22. (Kinder-
kurkonzert) Nov., 6., 14. & 20. 
Dez., 11. & 25. Jän. 2020, jeweils 
16.30 – 17.30 Uhr. Haus der Kunst, 
Kaiser Franz Ring 7. Tickets: 6 € 
vor der Veranstaltung (mit VIP-
Card Inhaber 1x gratis)

Nachtwächter
Der Nachtwächter macht wie-
der seine Runde! Termine auf 
Anfrage in der Tourist Infor-
mation Baden, Brusattiplatz 3                               
Tel. 02252 86800 – 600                                    
E-Mail: info@baden.at                                       
www.tourismus.baden.at

Jüdisches Leben in Baden   
Stadtspaziergang mit Christine Triebnig-Löffler 

Der Stadtspaziergang mit Christine 
Triebnig-Löffler fühlt Spuren des jü-
dischen Lebens der einst blühenden, 
drittgrößten jüdischen Gemeinde Ös-
terreichs in Baden und ihrer Veran-
kerung in der Geschichte der Stadt 
nach, er zeigt Orte und Häuser wo 
jüdische Persönlichkeiten lebten und 
wirkten. 

Das neu errichtete Mahnmal und der 
Besuch der Synagoge mit Verkostung 
koscheren Weines führen in die heute 
gelebte jüdische Tradition der Stadt.

Termine: 21.11. & 13.12.2019, jeweils um 
15 Uhr (Dauer ca. 2 Stunden) mit Treff-
punkt Mahnmal am Josefsplatz. 

Tickets & Anmeldung: 10 € im Beet-
hovenhaus Baden, Rathausgasse 10, 
Tel. 02252 86800-630 oder tickets@
beethovenhaus-baden.at 

Teilnehmeranzahl: Mindestens 3 
Personen, maximal 25 
Der geführte Stadtspaziergang inklu-
diert ein Glas koscheren Wein. Den 
Abschluss bildet ein Besuch der Syna-
goge in der Grabengasse 14. 
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Gegossen in Bronze, verewigt in Stein 
Die Denkmäler Badens erzählen 

Götter, Musen, Heilige, Legenden 
aus der Welt der Künste sowie Mär-
chenwesen finden sich auf unseren 
Wegen: Sie erzählen von Großereig-
nissen, von Verzweiflung und Not, 
von Wünschen und Hoffnungen oder 
sind Erinnerungen an herausragende 
Persönlichkeiten – stets eng verwo-
ben mit der Geschichte unserer Stadt, 
ob Erato, Undine, Flora, Lanner oder 
Strauß. Aber was waren die Anlässe 
für die Errichtung dieser bildhaueri-

schen Kunstwerke, wer die Schöpfer, 
wer ihre Auftraggeber? Der Stadtspa-
ziergang mit Christine Triebnig-Löffler 
klingt bei Rosé Frizzante im Arnulf 
Rainer Museum aus.

Termine: 3.11. und 1.12., jeweils 14 Uhr 
(Dauer ca. 2 Stunden), Treffpunkt 
Theaterplatz.  

Tickets & Anmeldung: 10 € Beetho-
venhaus Baden, Rathausg. 10,  Tel. 
02252 86800-630 oder: tickets@
beethovenhaus-baden.at; Teil-
nehmer: Min. 3, max. 25 Personen. 
Abschließend: Frizzante im Arnulf 
Rainer Museum  

Architektur im                         
Spiegel der Zeiten 
Baujuwele in Badens Innenstadt 

Stadtspaziergang mit Christine 
Triebnig-Löffler: Starke Atlanten, 

nacktbusige Schönheiten und herzige 
Putti zieren so manches Gebäude der 
Innenstadt. Unterschiedliche Epo-
chen widerspiegelnd, zeugen sie von 
Zeitgeist, Einfluss, Geld und Macht 
der Bauherren, verknüpft mit deren 
persönlichen Schicksalen und Leistun-
gen. Bei diesem Streifzug durch eine 
nahezu tausendjährige Architekturge-
schichte stehen die Gebäude selbst im 
Vordergrund und lassen auch hinter 
ihre Kulissen blicken!
Aufgrund der großen Zahl heraus-
ragender Bauwerke wird die „Archi-
tekTour“ in zwei Rundgängen durch-
geführt: Tour A widmet sich dem 
östlichen und nördlichen, Tour B dem 
südlichen und westlichen Innenstadt-
gebiet. 
Tour A) 2. Nov. um 10 Uhr (Dauer 
ca. 2 Stunden), Treffpunkt Haus der 
Kunst, Kaiser Franz Ring 7. Tickets & 
Anmeldung: 10 € pro Person im Beet-
hovenhaus Baden, Rathausgasse 10,  

Tel. 02252 86800-630 oder tickets@
beethovenhaus-baden.at; Teilnehme-
ranzahl: Min. 3, maximal 25 Perso-
nen. Getränk in der Hauervinothek. 
Abschluss: Hotel At the Park
Tour B) 7. Dez. um 10 Uhr (Dauer ca. 
1 ½ Stunden), Treffpunkt Kaiserhaus,  
Hauptplatz 17. 
Tickets & Anmeldung: 10 € pro Person 
im Beethovenhaus Baden, Rathausgas-
se 10,  Tel. 02252 86800-630 oder E-
Mail: tickets@beethovenhaus-baden.
at; Teilnehmeranzahl: Min. 3, maximal 
25 Personen. Der geführte Stadtspa-
ziergang schließt mit einem Getränk 
in der Hauervinothek im Heiligen-
kreuzerhof ab.  

Schaurig-           
schönes Baden 
Abendspaziergang

Dieser Abendspaziergang, geführt 

von Christine Triebnig-Löffler und 

der Autorin Gabriele Hasmann, 

lässt in die unheimliche Seite 

der Stadt blicken: Den Besucher 

erwarten faszinierende, tragische 

und gruselige Geschichten, die 

ab dem Mittelalter im Laufe der 

Jahrhunderte in Baden stattge-

funden haben. Ihren gemütlichen 

Ausklang findet die Tour bei einem 

Imbiss im Reichsapfel mit einer 

mysteriösen Überraschung.

Termine: 14. & 28.11. sowie 5. & 
12.12.2019, jeweils 18 Uhr (Dauer 
ca. 2 Stunden) mit Treffpunkt 
Mittelalterlicher Innenhof, Frauen-
gasse 3. 
Tickets und Anmeldung: 18 € pro 

Person in der Tourist Information 

Baden, Brusattiplatz 3, Tel. 02252 

86800-600. Leistung: Geführter 

Stadtspaziergang, Imbiss und Ge-

tränk. Mindestteilnehmerzahl: 10 

Pers. (max. 25 Pers.). Abschluss: 

Gasthof Reichsapfel mit Imbiss
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Gelungener Senio-
ren-Tagesausflug  
Viel Spaß in Heidenreichstein                  

Tolles Wetter, viel gute Laune, eine Besichtigung der Was-
serburg Heidenreichstein sowie eine Führung samt Mit-
tagessen in der Käsemacherwelt waren die Zutaten für 
einen überaus geselligen wie unterhaltsamen Senioren-
Tagesausflug, den die Sozialabteilung der Stadtgemeinde 
Baden auch in diesem Jahr wieder mit viel Liebe und En-
gagement organisierte. 
Stadträtin OSR Brigitte Gumilar und Abteilungsleiterin 
Gerlinde Stadtherr waren persönlich zur Abreise am Bru-
sattiplatz gekommen, um den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern einen schönen Tag zu wünschen. 

Aktionen der Stadtgemeinde
Soziale Unterstützung und mehr

Brennstoffaktion 2019
BadenerInnen die die Richtlinien erfüllen, erhalten von der 
Stadtgemeinde Baden im Rahmen der diesjährigen Brenn-
stoffaktion eine einmalige finanzielle Unterstützung. Erfor-
derlich: Schriftl. Ansuchen (Formulare im Bürgerservice und 
in der Abt. Soziales oder unter www.baden.at erhältlich), ak-
tuelle Einkommensnachweise. Nachweis der Bankverbindung 
bitte mitnehmen! 

Weihnachtskonzert 2019
Bürgermeister Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek lädt Badener Se-
niorInnen, die die Kriterien erfüllen, zu einem vorweihnacht-
lichen Festkonzert ins Congress Casino Baden ein. Erfor-

derlich: aktueller Pensionsnachweis. Hinweis: beschränktes 
Sitzplatz-Kontingent.

Weihnachtsaktion 2019
Die Stadtgemeinde Baden übergibt an Badener SeniorInnen, 
die die Richtlinien erfüllen, eine kleine Aufmerksamkeit. Er-
forderlich: aktueller Pensionsnachweis.
Anmeldung für sämtliche Aktionen: bis 29. November 2019. 
Auskünfte: Abteilung Soziales der Stadtgemeinde Baden, 
Rathaus, Hauptplatz 1. Mo, Di und Fr von 8 bis 12 Uhr.  Tel. 
02252 86800 DW 830 oder 831. Fax 02252 86800 DW 835. 
E-Mail: soziales@baden.gv.at. 

Ausgezeichnete Qualität 
Gesundheits- und Kurhotel Badener Hof 

Erfolgreiche Zertifizierung nach QMS-
REHA® und ISO 9001:2015: Dass das 
Gesundheits- und Kurhotel Badener Hof 
und das Gesundheitsresort Königsberg 
Bad Schönau nicht ohne Grund zu den 
führenden Gesundheitsbetrieben Nie-
derösterreichs zählen, konnten sie be-
reits durch viele Auszeichnungen im 

medizinischen und kulinarischen Be-
reich beweisen. Nun überzeugten die 
Resorts mit ihrer Qualität auch beim 
TÜV Austria und wurden mit den in-
ternational anerkannten Qualitätsma-
nagement-Normen QMS-REHA® und 
ISO 9001:2015 ausgezeichnet. 

Auch Tourismuslandesrätin 
Dr. Petra Bohuslav gratulierte 
den Gesundheitsdienstleistern. 

Sozialstadträtin OSR Brigitte Gumilar war
persönlich zum Bustransfer gekommen, um die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
Tagesausfluges 2019 zu verabschieden. 
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Schule geht auch 
anders 
Ganztagsschule SIBU erweitert Angebot                 

Für viele Eltern gehen heutzutage die Erwartungen an 
Schulen über den „üblichen“ Bildungsauftrag hinaus. Wer 
in Baden und Umgebung nach der richtigen Schule für 
seine Kinder sucht, wird sich für diese im Herbst 2019 neu 
gegründete Bildungseinrichtung interessieren. Schließlich 
präsentiert sich diese Schule in vielen Bereichen anders, 
als man dies von der Regelschule gewohnt ist. Mit dem 
Ziel, den nach der Familie zweitwichtigsten Lebensraum 
für Kinder so angenehm, abwechslungsreich und lebens-
vorbereitend wie möglich zu gestalten.

Auf andere Art und Weise zur bestmögli-
chen Schulbildung
SIBU versteht sich als Schulinstitut für ganzheitliche Bil-
dung, wo nach reformpädagogischen Grundsätzen und mit 
dem Mut, immer wieder auch Neues auszuprobieren, unter-
richtet wird. Hinter dem Namen SIBU stecken die vier Wor-
te „Selbstbewusst, Interessiert, Bedürfnisgerecht Unterrich-
tet“, mit denen bereits viel erklärt und die Ausrichtung der 
Schule klar definiert ist. So basiert der Unterricht im SIBU 
auf dem Glocksee-Lehrplan, dessen Ziel unter anderem 
auch die Entwicklung sozialer und kreativer Fähigkeiten 
wie auch einer selbstbewussten Persönlichkeit ist. Dieser 
ist offiziell anerkannt und wird mit einem Differenzlehrplan 
kombiniert. Vor allem gibt er Kindern mehr Freiräume 
und ermöglicht, dass diese ihrem eigenen Entwicklungs-

rhythmus folgen können – weil hier sprichwörtlich nicht 
‚streng nach Lehrplan’ unterrichtet wird. Vielmehr setzt das 
Konzept auf offenes und vernetztes Lernen, das vor allem 
eines soll: die intrinsische Motivation und das Bewusstsein 
ausnahmslos für sich selbst zu lernen zu stärken. Aber 
natürlich wird auch den Fächern Deutsch, Englisch und 
Mathematik großer Stellenwert beigemessen. Ein Beispiel 
dafür ist die permanente Integration von Englisch in den 
SIBU Alltag – auch außerhalb des Englischunterrichts. Als 
die Grundlagen für Übertritts- und Einstufungsprüfungen 
soll so auch ein Wechsel in andere Schulsysteme für SIBU-
Abgänger jederzeit möglich sein. 

Infos: www.sibu.education und www.facebook.com/  
SIBUBaden/

May-Britt Alroe-Fischer, Bürgermeister 
Stefan Szirucsek, Sabine Halper-Novoszad, 
Michael Novoszad sowie Sebastian Fischer 

Von Anfang 
an sicher zur 
Schule    
Neuer Schutzweg 

Das neue Schul- und Kindergar-
tenjahr hat im September begon-

nen und viele Kinder sind nun wieder 
täglich zu Fuß unterwegs, um von und 
zur Schule oder in den Kindergarten 
zu gelangen. Für zirka 500 Badener 
Buben und Mädchen ist der Weg zur 
Schule allerdings ungewohnt und neu. 

„Mit der Aktion Schutzengel wollen 
wir die Verkehrsteilnehmer noch mehr 

sensibilisieren und dafür sorgen, dass 
unsere Kinder sicher unterwegs sind“, 
so Bürgermeister Stefan Szirucsek zu 
dieser erfolgreichen Initiative des Lan-
des Niederösterreich.  
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D er Unterricht in der Musikschule 
Baden, die seit zwei Jahren mit 

dem Öffentlichkeitsrecht ausgestattet 
ist, läuft  auf Hochtouren. Die Nachfra-
ge an einer qualifizierten Musikausbil-
dung ist in Baden ungebrochen. Musik-
schulleiter Alexander Chachée berichtet: 
„Alle verfügbaren Plätze sind bereits 
vergeben. Der Ansturm war so groß, 
dass wir leider nicht alle Anmeldungen 
berücksichtigen konnten.“
Die hervorragende Arbeit der Musik-
schule ist es auch, die beim Musikwett-
bewerb „Prima la musica“ stets groß-
artige Erfolge sorgt. Daher unterstützt 
das Land NÖ einige Musikschüler auch 
durch Förderungen. Bgm. Stefan Szi-
rucsek dazu: „Baden ist stolz auf sei-
ne erfolgreiche Musikschule und ihre 
Schützlinge, die sich ihre Erfolge mit 

viel Talent und Fleiß erarbeiten. Die 
Förderungen sind eine Bestätigung 
dafür.“ Übrigens: Die nächsten Veran-
staltungen der Musikschule kann man 
sich bereits vormerken: Am 24.11. wird 
es das große Adventkonzert in der Halle 
B geben, am 16.12. steht ein Konzert in 
der Frauenkirche am Programm. 

GENERATIONEN

Erfolgreiches Schulkonzept

www.fahrschule-steinmetz.at

nächste
Kurse

8-TAGE-KURS

16-TAGE-ABENDKURS

HERBST-
KURZKURS

vincent
START 21.10.

franziska
START 07.11.

WEIHNACHTS-
KURZKURS

nils
START 20.12.

8-TAGE-KURS

KinderKur     
Konzert
Ein Hund kam in die Küche …

Ach herrje!! Den Koch des 

Stadttheaters hat eine schreck-

liche Verkühlung erwischt, er kann 

nicht kochen! Wie aber kommen 

nun die Orchestermusiker zu 

ihrem Essen? Doch Christoph der 

Dirigent hat eine famose Idee: Das 

Orchester soll sich sein Abendessen 

selber zubereiten und mit viel musi-

kalischer Würze versehen. Aber ob 

das gut gehen wird? Das Orchester 

unter der Leitung von Christoph 

Huber lädt zum vergnüglichen 

KinderKurKonzert.

Wann: 22.11., 16.30 Uhr

Wo: Haus der Kunst,                                

Kaiser Franz Ring 7

Musikschul-Nachwuchs  
Förderung durch das Land Niederösterreich
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Erfrischender Bürgerwunsch umgesetzt
Trinkbrunnen für unsere Kinder wurde in Betrieb genommen

Als einer der ersten Spielplätze in Niederösterreich 
konnte der Kinderspielplatz in der Radetzkystraße 

von Anfang an mit einer barrierefrei gestalteten Spielland-
schaft punkten. 

Rasch umgesetzt 
Zudem ist er wegen seines vielfältigen Spielangebotes in-
klusive Ballspielfeld bei Kindern und Jugendlichen glei-
chermaßen beliebt. Zum perfekten Spielvergnügen wünsch-
ten sich die Benutzerinnen und Benutzer nur noch einen 
Trinkbrunnen. Ein Wunsch, dem Bürgermeister Stefan Szi-
rucsek gerne nachkam: Das Team der Badener Stadtgärten 
und die Abteilung Wasserwirtschaft führten die dafür erfor-
derlichen Grabungs- und Installationsarbeiten durch, so-
dass der Brunnen mittlerweile bereits zur Verfügung steht. 
„Es ist wichtig, dass die Kinder auch – oder gerade – beim 
Toben und Spielen im Freien die Möglichkeit haben, ihren 
Durst zu stillen. Mit einem köstlichen Schluck von unserem 
Trinkwasser haben unsere Buben und Mädchen nun das 

gesündeste Getränk überhaupt zur Verfügung“, freut sich der 
Stadtchef, damit einen weiteren Bürgerwunsch umgesetzt 
haben zu können und hofft, „dass dadurch in Zukunft auch 
möglichst viele PET-Flaschen eingespart werden können.“  

Neu installiert und gleich ausprobiert

Ein neues 
Spielgerät   
Spielplatz Kaiser Franz Ring 

Klein, aber fein ist der zentrums-
nahe Spielplatz am Kaiser Franz 

Ring. Auf vielfachen Wunsch wurde 
das schon in die Jahre gekommene 
alte Spielgerät nun gegen ein neues 
mit zusätzlichen Attraktionen ausge-
tauscht. 

Nachhaltig
Bei der Auswahl wurde darauf Wert 
gelegt, dass es sich – ganz im Sin-
ne des Nachhaltigkeitsanspruches 
der Stadtgemeinde Baden – um eine 
Spiellandschaft aus heimischen, un-
behandelten Hölzern handelt, bei der 
weitestgehend auf Kunststoffteile ver-
zichtet wurde. Neben der Erhöhung 
des Fun-Faktors und des Spielwertes 
haben die Badener Stadtgärtner auch 

dem Sicherheitsaspekt besondere Auf-
merksamkeit geschenkt. 

TÜV-geprüft
Das Spielgerät verfügt selbstverständ-
lich über eine TÜV-Zertifizierung, des 
Weiteren wurde der Rindenmulch 
großflächig gegen Spielplatzkies aus-
getauscht. Dieser ist nicht nur hygieni-
scher, sondern gewährleistet kurzfris-
tiges Spielvergnügen auch im zeitigen 

Frühjahr und späten Herbst sowie 
nach Regenfällen. Zudem behält er – 
anders als der Rindenmulch – seine 
gelenksschonenden und falldämpfen-
den Eigenschaften für lange Zeit bei. 
Die zahlreichen begeisterten Kinder, 
die das neue Spielgerät bereits eifrig 
in Beschlag genommen haben, sind der 
beste Beweis, dass die Stadt mit dieser 
Initiative voll und ganz ins Schwarze 
getroffen hat.  

Bürgermeister Stefan Szirucsek und Stadtgartendirektor 
Gerhard Weber nehmen das neue Spielgerät unter die Lupe.
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Ökumenischer         
Kindergarten 
Unter neuer Führung

Seit September 2019 steht Badens ökumenischer Kinder-
garten, der in einer Kooperation von Stadtgemeinde und 
der Kath. Pfarrgemeinde Baden-St. Christoph organisiert 
wird unter neuer Führung. 

Werteorientierung & mehr 
Bürgermeister Stefan Szirucsek besuchte die neue Leiterin 
Stephanie Holzer, gemeinsam mit dem Leiter des Schul- und 
Kindergartenreferates, Mag. Otto Wolkerstorfer und wünsch-
te ihr für ihre neue Aufgabe alles Gute und viel Erfolg. Der 
ökumenische Kindergarten ist das ganze Jahr hindurch ge-
öffnet und bietet 40 Kindern Platz zum Spielen, Lernen und 
Freundschaften schließen. Besonderes Augenmerk wird auf 

Werteorientierung, das Feiern der Feste im Jahreskreis, die 
Stärkung der sozialen Kompetenz sowie die Förderung der 
Kreativität gelegt. 

Mag. Otto Wolkerstorfer, Stephanie Holzer so-
wie Bürgermeister Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek.

Badener Familientage 
Motto „Vom Wert des Menschen“

Die Badener Familientage sind eine Ini-
tiative der „Bahá'i Gemeinde Baden“ in 
Zusammenarbeit mit verschiedenen In-
stitutionen, Gemeinden und Vereinen 
und wurde ins Leben gerufen, um das 
Bewusstsein für die Bedeutung der Fa-
milie als Fundament der Gesellschaft 
zu stärken. In diesem Jahr stehen die 
„Badener Familientage“ unter dem Leit-
motiv „Vom Wert des Menschen“ und 
spannen einen abwechslungsreichen 

Veranstaltungsbogen, der von der fei-
erlichen Eröffnung am 21.11. bis zur 
Abschlussveranstaltung am UNO Tag 
der Menschenrechte am 10.12. reicht. 
Die zahlreichen Angebote sollen al-
len Altersgruppen Möglichkeiten zum 
Denkanstoß geben und das Bewusstsein 
für die Familie stärken.  

Gesamtes Programm: www.badener-
familientage.at/termine

Badener Familien bieten 
auch heuer Programmvielfalt

Mit Geduld und Gefühl für Ihre Zahnprobleme!

Dr.med.dent. PETER MARKOTANYOS M. Sc.
Facharzt für Zahn-, Mund- u. Kieferheilkunde

- Kontrolluntersuchung
- Kronen, Brücken, Inlays
- Zirkon
- Weisheitszahnentfernung

- Implantate
- Seniorenimplantate
- 3D Röntgen
- Angstpatienten

Selbstverständlich führen wir alle Behandlungen auch in

  Narkose/Dämmerschlaf durch!

Medicent Baden, Grundauerweg 15, Mo u. Do. 8:00 – 17:00
Tel 0664/9128393   rezeption@zahnzentrumbaden.at   www.zahnzentrumbaden.at

Barrierefrei, Gratisparkplatz
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Sporthalle 
kräftig auf-
gemotzt   
Zahlreiche Maßnahmen 

A llein im Vorjahr haben nicht we-
niger als 330.000 Besucherinnen 

und Besucher die Infrastruktur der Ba-
dener Sport- und Veranstaltungshalle 
genützt, um ihrem Hobby nachzugehen 
oder bei einer der vielen Veranstaltun-
gen dabei zu sein.  

Hoher Aufwand 
„Eine beeindruckende Zahl, die die 
Bedeutung dieser Einrichtung unter-
streicht, aber auch verdeutlicht, dass 

bei einem so stark genutzten Objekt 
auch ein hoher Instandhaltungsauf-
wand erforderlich ist“, weiß Bürger-
meister Stefan Szirucsek.  

Sanierungsmaßnahmen
Der diesjährige Sommer wurde daher 

genützt, um zahlreiche Sanierungs-
maßnahmen durchzuführen und dieses 
Vereins- und Veranstaltungszentrum 
auf Vordermann zu bringen. „Die vie-
len Ballsportler werden sich sicherlich 
über den nagelneuen Parkettboden in 
der großen Halle freuen“, ist der Stadt-
chef überzeugt. „Wir haben aber auch 
die Paneeldecke im Fitness-Center 
saniert, den Trainingsraum mit einem 
neuen Sportboden ausgestattet, das 
Dach der Squash-Halle renoviert und 
den Kalt- und Warmwasserverteiler er-
neuert. Die Investitionen in Höhe von 
ca. 200.000 € sind sehr gut angelegte 
Geldmittel, die unseren Vereinen ge-
pflegte, gut ausgestattete Heimstät-
ten sichern und vielen Veranstaltern 
eine Location auf modernem Niveau 
bieten.“  

Ein besonderes Jubiläum feierte die Sektion Tennis des BAC 
auf seiner Anlage in der Dammgasse, die Austragungsort 
der Österreichischen Seniorenmeisterschaften war. Obfrau 
Monika Falb und ihre Vorstandsmitglieder durften zum 
120. Geburtstagsfest zahlreiche Glückwünsche entgegen-
nehmen. Sie alle betonten den hohen Stellenwert der langen 
Vereinsgeschichte, ist der Zweigverein doch eine der Grün-
dungssektionen des BAC und überdies einer der ältesten Ten-
nisclubs Österreichs. Wie wertvoll die Jugendarbeit für den 
BAC inklusive der im Sommer so erfolgreich durchgeführten 
Tennisnachwuchscamps sind, betonte GR Mag. Forsthuber. 
„Was wäre Baden ohne den BAC und seine Zweigvereine? 
Herzliche Gratulation zu diesem besonderen Geburtstag und 
Danke für euer tolles Engagement in der Jugendarbeit!“ 

Das 120-jährige Bestehen feierte die Sektion
Tennis des BAC Baden mit vielen Fest- 
und Ehrengästen auf seiner Anlage.

120 Jahre BAC Tennis 
Einer der ältesten Tennisklubs in Österreich

JUGEND UND SPORT

Jugendfonds 
fördert 
Bürgermeister Dipl.-Ing. 
Stefan Szirucsek übergab 
eine finanzielle Förde-
rung durch den Badener 

Jugendfonds, einer ge-
meinsame Einrichtung der 
Stadtgemeinde Baden und 
der Sparkasse Baden, an 
den Obmann der „Baden 
Black Jacks“ Eugen Kiefer. 
Der Badener Verein orga-

nisierte auch heuer wieder 
den äußerst erfolgreichen 
Badener Sparkassen 
Stadtlauf.
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Amtliche Mitteilungen
Advent in Baden

Hauptplatz 10
Charity im                                
Zentrum

Josefsplatz 8
Feiern mit
Freunden

Theaterplatz    6
Familienwelt                       
für alle

Kurpark 4
FAIRzaubernder
Advent

Badener Advent-Erlebniswelten                                         
Der Badener Advent lädt vom 22.11. bis 24.12. dazu ein, sich auf das Weihnachtsfest 

einzustimmen. Die Programmpunkte aller Adventdörfer  – inklusive Spezialangebote 

für Kinder sowie des „Advents im Casino“ finden Sie auf www.tourismus.baden.at 

sowie im Programmheft, das im Rathaus sowie der Touristinfo erhältlich ist. Das 

Programm von „Advent im Park“ gibt es außerdem auf www.adventimpark.at 

Mit vorweihnachtlichen Erlebniswelten auf den drei großen 
Innenstadt-Plätzen und einem romantischen „Advent im Park“ 
FAIRzaubert Baden seine Besucherinnen und Besucher in die-

sem Jahr mit neuer atmosphärischer Vielfalt und einem dicht 
geschnürten Programmpaket für alle kleinen, aber auch für alle 
großen Christkinderl, die das Träumen nicht verlernt haben. 

Wir sagen euch an…
Vier Weihnachts-Welten tauchen die Stadt in Adventstimmung
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Liebe Badenerin, 
lieber Badener!

Badens Advent ist die Zeit, wo wir noch 

enger zusammenrücken und helfen 

groß geschrieben wird. Unzählige Ver-

eine gleichen während des Jahres Not 

an Sach- und Finanzmitteln aus und 

schauen dorthin, wo wir Menschen trotz 

gutem Sozialsystem keine gemeinsame 

Unterstützung anbieten. Ich möchte 

daher ein großes Lob und Dank an all jene 

aussprechen, die jetzt genau wissen, dass 

sie gemeint sind – Danke! Der Badener 

Advent unterscheidet sich in seiner 

gesellschaftlichen Wirkung maßgeblich 

von anderen größeren Städten: Unse-

re Badener Vereine lukrieren mit ihren 

Hütten Einnahmen, mit denen sie Dritten 

beistehen. Wir mussten uns aber alle 

eingestehen, dass wir mit der Frequenz in 

der Stadt nicht zufrieden sein können. Mit 

einer Steigerung der Attraktivität sollen 

mehr Menschen Gefallen an unserem 

Advent finden, wovon die Vereine und die 

Betriebe in der Stadt profitieren mö-

gen. Veränderung braucht auch immer 

Mut. Mit dem neuen Advent im Kurpark 

werden neue Richtwerte im Bereich der 

Nachhaltigkeit festgelegt. Die Verän-

derung ist ein Prozess und soll in den 

nächsten Jahren fortgesetzt werden. Mit 

einem Gesamtbild der Nachhaltigkeit und 

Qualität in allen Bereichen hat Badens 

Advent eine große Chance, weit über die 

Region hinaus Anklang zu finden. Unsere 

historisch einzigartigen Plätze mit dem 

Theater, dem Rathaus von Kornhäusl 

oder den Bädern am Josefsplatz werden 

noch vielen Kindern bis ins Erwachsenen-

alter in Erinnerung bleiben. Ihnen darf 

ich persönlich ein frohes Fest und einen 

guten Rutsch wünschen,

Ihre Vizebürgermeisterin                                   
Dr. Helga Krismer  

Die ganze Stadt zieht an einem Strang

Mit vereinten Kräften
Baden begeistert mit völlig neuer Advent-Erlebniswelt

„Gemeinsam sind wir stark“ ist das erklärte Motto der Stadt, um 
den Badener Advent mit einem völlig neuen Konzept wieder zum 
Publikumsmagneten zu machen. Denn die Stadtgemeinde Baden, 
die Vereine, die Wirtschaftstreibenden, die Badener Serviceclubs, das 
Rote Kreuz, der Verein Stadtmarketing sowie Badens Top-Veranstal-
tungsagentur Vision05 haben gemeinsam die Ärmel hochgekrempelt, 
um wieder ein einzigartiges, vorweihnachtliches Flair einziehen zu 
lassen und ihren Besucherinnen und Besuchern eine vorweihnacht-
liche Stadt zum Genießen, Flanieren und Träumen zu zaubern.

Ein neuer Publikumsmagnet 
Ein stark erweitertes Unterhaltungsprogramm für Kinder und Erwach-
sene, stimmige Beleuchtungseffekte sowie ein Kurpark, der unter dem 
Motto „Advent im Park – Baden FAIRzaubert“ , in ein romantisches 
Weihnachtsmärchen im Zeichen der Nachhaltigkeit entführt,  sind die 
Eckpunkte eines Gesamtkonzeptes, das von der ganzen Stadt getragen 
wird. Denn – darüber sind sich alle einig: „Wir wollen, dass unsere Stadt  
neben den sommerlichen Publikumsmagneten wie u.a. ,Baden in Weiß‘, 
dem Fotofestival ,La Gacilly Baden-Photo‘ oder  der Beach Volleyball-
Worldtour nun auch im Winter wieder ein Event etabliert wird, auf das 
wir alle stolz sind und das viele begeisterte Menschen in die Stadt zieht.“ 

Häferl & Hütten
„Neue, attraktive Verkaufshütten und Baden-Häferl im schicken 
Design, die unter dem Aspekt einer verantwortungsvollen Event-
Strategie angeschafft wurden, tragen ihren Teil zur gelungenen Neu-
ausrichtung der vorweihnachtlichen Erlebniswelt bei. Die Hütten 
werden dabei vom österreichischen Familienbetrieb „Silberholz“ 
gefertigt,  bei der Auswahl der Advent-Häferl im stylischen Baden-
Branding wurde ebenfalls auf nachhaltige Produktion und Qualität 
Wert gelegt. Genuss mit gutem Gewissen stehen beim Advent in 
Baden an oberster Stelle!  
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Eröffnung wandert in 
die Innenstadt
Programm an allen Plätzen 

„Viele Engagierte haben mit vereinten Kräften an einem Strang 
gezogen, um den Badener Advent wieder zu etwas Besonderem 
zu machen. Daher war es mir ein persönliches Anliegen, auch die 
Eröffnung in die Innenstadt zu holen“, so Bürgermeister Stefan 
Szirucsek. 

Stündlich ein anderes Programm
Die Eröffnung wird am Freitag, 22. November, ab 17 Uhr erfolgen. 
Die Besucher sind dazu eingeladen, gleich am ersten Tag in die 
Stimmung der einzelnen Locations einzutauchen und ihre Gast-
geber persönlich kennen zu lernen. Das Programm sieht vor, dass 
zu jeder vollen Stunde an einem anderen Platz für musikalische 
Unterhaltung gesorgt wird: „Ich lade alle herzlich dazu ein, durch 
die Stadt zu bummeln und sich vom musikalischen Eröffnungspro-
gramm in Stimmung bringen zu lassen“, freut sich der Stadtchef 
auf zahlreichen Besuch. 
 › Hauptplatz: 17 Uhr: Kinderchor der Musikschule Baden
 › Theaterplatz: 18 Uhr: „McFly & Band“ 
 › Josefsplatz: 19 Uhr: weihnachtlicher Jazz mit „musik.naturtrüb“ 

Eröffnung „Advent im Park“ am 29. Nov.
Eine Woche später, am Freitag, 29. November, 17 Uhr, wird der 
„Advent im Park“ eröffnet. Besucherinnen und Besucher sind dazu 
eingeladen, die neue Erlebniswelt kennenzulernen und sich auf die 
Vorweihnachtszeit einzustimmen. Musikalisch startet auch der 
Kurpark ins Adventprogramm, Attraktionen wie der Unterneh-
merwald, der Strohspielplatz, das nostalgische Kettenkarussell 
und vieles mehr warten ebenfalls darauf, entdeckt zu werden.          

Der Advent in Baden: Lebendig und jung, 
wie nie zuvor

Liebe Mitbürgerin, 
lieber Mitbürger!

Sie kennen sicher die Situation, dass Sie 

mit etwas Gewohntem nicht mehr ganz 

zufrieden sind. Aus diesem Grund wird 

auch der Advent in Baden neu gestal-

tet. Ein mutiges Konzept für den neuen 

Badener Advent, gepaart mit kreativer 

Umsetzung und die gute Zusammenar-

beit von Vereinen und Betrieben mit der 

Stadt machen es möglich, ein abwechs-

lungsreiches Angebot im Stadtzentrum 

anzubieten. 

Der neue Badener Advent verbindet 

Kultur, das stimmungsvolle Ambiente un-

serer Plätze und das vielfältige Angebot 

der Badener Wirtschaft unter den Leit-

gedanken von Qualität und Nachhaltig-

keit. Diese kreative Kraft zur Erneuerung 

macht unsere Stadt Baden modern und 

lebenswert.

Mein großer Dank gilt allen Vereinen, 

die durch ihre Teilnahme am Badener 

Advent einen wichtigen Beitrag zum ge-

sellschaftlichen Leben leisten und mit den 

Erlösen Menschen helfen, denen es nicht 

so gut geht wie den meisten von uns. So 

machen unsere Vereine Menschlichkeit 

erlebbar. Durch einen Besuch des neuen 

Badener Advents leisten auch Sie einen 

Beitrag. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Ad-

vent, ein frohes Weihnachtsfest und alles 

Gute für das neue Jahr,

Herzlichst, Ihr Bürgermeister

Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek
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Advent im Park – Baden FAIRzaubert wird der Kur-
park in diesem Jahr zu einer völlig neu in Szene ge-
setzten, romantischen Weihnachtswelt, wo Qualität, 

Nachhaltigkeit, Regionalität und ökologische Verantwortung 
die Hauptrollen spielen. 

Vision05 als Partner 
Vom Team der Badener Veranstaltungsprofis „VISION05“ 
konzipiert, eröffnet sich vor allem Familien und Kindern ein 
einzigartiges Adventmärchen, das mit seinem vielseitigen 
Programm im romantischen Park-Ambiente dazu einlädt, 
die Vorweihnachtszeit völlig neu zu erleben. Die Eröffnung 
von „Advent im Park“ wird am Freitag, 29. November, 17 
Uhr, erfolgen.

Damit uns der Advent im Munde                           
zusammenläuft
Vorweihnachtliche Nachmittage mit der Familie und Ad-
ventmarkt-Besuche mit Freunden sind  untrennbar mit 
den unwiderstehlichen Aromen von frischem Gebäck, ver-
schiedener Heißgetränk-Kreationen und anderen Köstlich-
keiten verbunden. Beim „Advent im Park“ kommen vor 
allem lokale Betriebe zum Zug, sodass sich Besucherinnen 
und Besuchern auf Qualitäts-Gastronomie aus der Region 
freuen können.

Nachhaltige Weihnachtsstimmung
Genuss im Zeichen der Nachhaltigkeit spielt beim „Ad-
vent im Park“ eine zentrale Rolle. Von der Verwendung 
nachhaltiger Lebensmittel und biologisch abbaubarem 
Geschirr über ökologisch produzierte Punschhäferl bis 
hin zum eigenen Müllkonzept reichen die Maßnahmen, 
die den Kurpark zu einer völlig neuen Erlebnislandschaft 
machen. Ein Info-Pfad zum Thema Nachhaltigkeit bietet 
kindgerecht aufbereitete Infos zum Thema.  

Baden FAIRzaubert
Advent im Park – Die Weihnachtszeit ökologisch, regional und zukunftsfit erleben

Überraschung malerischer Kurpark

Auch ein vorweihnachtlicher Strohspielplatz gehört zum FAIREN Adventerlebnis
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Kinder-Weihnachtswelt 
Das liebevoll gestaltete Rahmenprogramm bietet viel Ab-
wechslung und entfacht in unseren Kindern, aber auch 
den Erwachsenen die Vorfreude auf ein stimmungsvolles 
Weihnachtsfest.  
 › Christkindl-Postamt: Das vom Tourismusverein Ba-

den organisierte Christkindl-Postamt wird auch heuer 
jeden Samstag und Sonntag im Advent seine Türen 
öffnen, damit Kinder ihre Weihnachtsbriefe direkt 
beim Christkind abgeben können.

 › Christkindl-Werkstatt: Unter der erfahrenen Anleitung 
von Sabine Stundner (Kreativwerkstatt Handgut) kön-
nen Kinder am 3., 10. und 17. Dezember, 16-18 Uhr, 
und am 24. Dezember, 10 – 12 Uhr, handgemachte 
Weihnachtsgeschenke gestalten.

 › Märchen Kulissen
 › Nostalgisches Kettenkarussell
 › Stroh-Spielplatz
 › Kindershows
 › Märchenstunden

Zeit für…
 › Den Badener Weihnachtswald: Badener Unterneh-

men, aber auch Privatpersonen haben spezielle Christ-
bäume gestaltet,  die als Badener Weihnachtswald zum 
Entdecken einladen. Kurz vor Weihnachten werden 
diese Bäume gespendet.

 › Die lebende Krippe im Park: Jeden Tag wird eine 
andere Badener Organisation ein Krippenbild nach-
stellen und dabei Spenden für einen guten Zweck 
sammeln. Man darf sich auf Überraschungen freuen! 

 › Einen nachhaltigen Christbaumverkauf
 › Einen Advent-Tauschmarkt: Mittels Marktwährung 

können Gegenstände  frei von Wertigkeiten getauscht 
werden. Dadurch wird der nachhaltige Gedanke im 
Sinne von „Geben und Nehmen“ gepflegt. Übrig ge-
bliebene Gegenstände können am Ende an soziale 
Einrichtungen gespendet werden.

 › Unterhaltungs-Highlights im Musik-Pavillon: Das 
umfangreiche, detaillierte Programm kann auf www.
adventimpark.at abgerufen werden. 

Musik liegt in der Luft

Süße Köstlichkeiten

Romantische Vorweihnachtszeit in Baden 
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A m Theaterplatz hat das Team des Stadtmarketing 
Baden gemeinsam mit ihren Partnern alle Hebel 
in Bewegung gesetzt, um die Vorweihnachtszeit 

zu einer Qualitäts- und Wohlfühlzeit für alle Generationen 
zu gestalten. 

Von Wertschätzung getragen 
So lädt etwa eine interaktive Wand mit Sprüchen, Zitaten 
und guten Wünschen dazu ein, sich noch mehr Zeit fürein-
ander zu nehmen und angeregten Gedankenaustausch zu 
pflegen, aber auch Ideen für gute Taten und gute Wünsche 
werden ihren Teil dazu beitragen, dass beim Advent am 
Theaterplatz eine von Wertschätzung getragene Stimmung 
einziehen wird. 

Ein unverwechselbarer Charakter
Mit der wunderschönen Architektur des Badener Stadt-
theaters als Hintergrund ist dieser Platz natürlich dafür 
prädestiniert, mit eleganten Lichteffekten in Szene gesetzt 
zu werden und dem Areal einen unverwechselbaren Cha-
rakter zu verleihen. 

Ihr Kinderlein kommet! 
Besonders am Herzen liegt den engagierten Damen und 
Herren des Stadtmarketing Baden das Adventabenteuer 
für Kinder. „Wir haben uns daher sehr bemüht, ein Kin-
derprogramm auf die Beine zu stellen, das den Zauber 
des Weihnachtsfestes immer wieder neu belebt und den 
Kindern Raum und Gelegenheit zum Entfalten ihrer Kre-
ativität bietet“, verrät Monika Mares. 

Das Kinderprogramm am Theaterplatz 
 › 6. Dezember um 17 Uhr: Über einen „echten“ Nikolaus 

würde sich Ihr Kind freuen, aber bitte nicht zuhause? 
Dann sind Sie am Theaterplatz genau richtig! Denn 
der Nikolaus wartet nur darauf, auch Ihr Kind mit ein 
paar lobenden Sätzen und einem kleinen Geschenk 

Treffpunkt Theaterplatz 
Team Stadtmarketing Baden und seine Partner 

Advent, Advent ...

Das Team des Stadtmarketings hat Adventstimmung zum Wohlfühlen und Genießen im Visier
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überraschen zu dürfen (bitte beides vorher bei der 
Stadtmarketinghütte abgeben).

 › Jeden Mittwoch um 16 Uhr: Märchenstunde. Vorlese-
Geschichten kommen nie aus der Mode! Daher sind 
alle Kinder, aber auch Eltern und Erwachsene sowie 
Omas und Opas herzlich dazu eingeladen, sich in die 
Welten von besinnlichen, lustigen, aber auch zu Her-
zen gehenden Geschichten entführen zu lassen. 

 › Jeden Donnerstag im Advent von 15.30-16.30 Uhr:  
Basteln für Kinder mit der „Handgut Kreativwerk-
statt“. Hier können Mädchen und Buben kleine Weih-
nachtsgeschenke oder entzückende Deko-Elemente 
zaubern.

 › Jeden Sonntag von 17 -18.30 Uhr: Kinder-Karaoke

„Wir lassen es                    
,menscheln‘!“

Mit Musik in die Advent-Wochenenden
Zum stimmungsvoll beleuchteten Theaterplatz, dem Rah-
menprogramm für die ganze Familie und der Herzlichkeit 
der Hüttenbetreiber, die ihre Besucherinnen und Besucher 
mit Stärkungen für Leib und Seele verwöhnen, gehört na-
türlich auch die passende Musik. Daher kann man sich am 
Theaterplatz  jeweils an den Freitagen und Samstagen 
auch in musikalischer Hinsicht auf einen perfekten Start 
in die vorweihnachtlichen Wochenenden freuen. Am de-
taillierten Programm wird noch getüftelt – aber so viel sei 
versprochen: Weihnachten klingt in Baden verdammt gut! 

Hunde herzlich willkommen
Familien mit Kindern wird am Theaterplatz ein Adventdorf 
zum Wohlfühlen geschaffen. Aber auch alle vierbeinigen 
Freunde werden hier mit Sicherheit einen neuen Lieb-
lingsplatz entdecken. Denn auch Hunde sind hier herzlich 
willkommen und können die eigens eingerichtete Genuss-
Station mit Leckerlis & Wasserschüssel entdecken. 

Regelmäßig neue Angebote
Immer wieder Neues zu entdecken gibt es bei der Pop-Up 
Hütte des Stadtmarketings, wo verschiedene Vereinsmit-
glieder mit ihren Angeboten immer wieder für Überra-
schungen und ein abwechslungsreiches Advent-Erlebnis 
sorgen.

Sonntag ist Kinder-Karaoke-Tag

Auch Hunde werden verwöhnt

Sprüche und Zitate laden zum 
Gedankenaustausch ein
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D ie Vereine sind eine wichtige Lebensader der Stadt. 
Wie vielfältig und kreativ sie die Vorweihnachtszeit 
für Gäste und Freunde gestalten, können Besuche-

rinnen und Besucher in diesem Jahr vor der einzigartigen 
historischen Kulisse des Josefsbades und des Frauenbades 
am Josefsplatz erleben.

Unter Freunden schmeckt‘s am besten! 
Der „Unterstützungsverein der Feuerwehr Baden Stadt“, die 
„TriRunners Baden“, das „Tanz-Theater und Projektzentrum 
Baden“, der „Badener Sozialmarkt“, der „Badener Presseclub“ 
und die „Badener Kultur- und Sportgemeinschaft“ bieten 
neben fruchtigen Köstlichkeiten wie Beerenpunsch und 

Apfelpunsch auch winterliche Klassiker wie Glühmost oder 
heiße Schokolade sowie kulinarische Schmankerl, wie etwa 
den weit über die Grenzen hinaus bekannten „Feuerfleck“, 
um den schon im Kurpark stets ein regelrechtes „Griss“ ge-
herrscht hat, an. 

Romantik im typischen Baden-Stil
Stimmungsvoll betont und in Szene gesetzt wird das ein-
zigartige Ambiente des Platzes durch die romantische Be-
leuchtung, welche die markante Kuppel des Josefsbades 
zum Blickfang macht. Die tropfenförmigen Kunstelemente 
in den Bäumen und die beleuchteten, sternförmig angeord-
neten Stehpulte im Zentrum des Platzes tragen das Ihre 
zur Behaglichkeit und Romantik im unverwechselbaren 
Stil unserer Stadt Baden bei.   

Der Nikolaus will hoch hinaus 
Das Kinderprogramm wird auch  am Josefsplatz bunt, so-
dass das Einstimmen auf Weihnachten zum Kinderspiel 
wird.
 › Am 6. Dezember wird der Heilige Nikolaus auf der 

großen Drehleiter der Feuerwehr über den Josefsplatz 

Advent unter Freunden 
Josefsplatz als Weihnachtsdorf unserer Vereinswelt  

So duftet Weihnachten

Badens Vereine legen sich für ihre Besucherinnen und Besucher mächtig ins Zeug
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schweben und an die Kinder Geschenke verteilen. 
 › Darüber hinaus gibt es für alle „Zwergerl“ auch regel-

mäßige Märchenstunden 
 › Selbstverständlich darf  auch ein Karussell nicht fehlen.       
 › Ein ganz besonderes Erlebnis für Klein und Groß erwar-

tet die Besucherinnen und Besucher am 8. Dezember, 
wenn in Baden wieder die Perchten los sind. Das große 
Finale dieser traditionellen Brauchtumsveranstaltung 
wird in diesem Jahr am Josefsplatz mit der offiziellen 
Demaskierung über die Bühne gehen, die von einem 
ohrenbetäubenden Stakkato zahlreicher Kuhglocken 
begleitet wird.

Von wegen eintönig…!

Musikprogramm voller Überraschungen 
Vor allem musikalisch dürfen sich die Besucherinnen und 
Besucher des Josefsplatzes auf ganz besondere Gustostü-
ckerl freuen. In einer Kooperation des „Wirtschaftsservice 
Baden“ mit „Tom‘s Hütte“ und dem „Badener Presseclub“ 
wird ein völlig neues Programm entwickelt: „Wir wollen 
an diesem Platz mit einer besonders großen Auswahl an 
unterschiedlichen Genres eine nicht alltägliche Art der Un-
terhaltung anbieten und damit auch jüngeres Publikum ge-
winnen“, verrät die Leiterin des Wirtschaftsservice Baden, 
Mag. Dolores David-Fromm. Und der Variantenreichtum  
ist an Vielfalt kaum zu toppen: Adventmarkt-Besucher des 
Josefsplatzes erwarten jazzige Weihnachtsklänge ebenso 
wie fein nuancierte Acapella-Kunst, kraftvoller Gospel und 
gefühlvoller Soul. Aber auch poppige und sogar rockig an-
gehauchte Weihnachtsnummern werden auf der Bühne am 
Josefsplatz zu hören sein.

Fotobox für Erinnerungen, die bleiben
Für all diejenigen, die eine Erinnerung an ihre gemeinsa-
me, gesellige, stimmungsvolle, vielleicht sogar romanti-
sche Zeit am Josefsplatz  festhalten wollen, wird auch eine 
Fotobox aufgestellt.
Es ist also richtig viel los beim Advent am Josefsplatz mit 
unseren Vereinen!

Oh Tannenbaum ...

Geselligkeit pur

Josefsbad im romantischen Lichterkleid
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C harity und Wohltätigkeit werden am Hauptplatz 
aus Tradition groß geschrieben. Die Badener Ser-
viceclubs „Lions Club“, „Kiwanis“ und „Rotary 

Club“ sowie das Team des Roten Kreuzes werden natürlich 
auch in diesem Jahr für hausgemachte Heißgetränke wie 
Punsch und Glühwein sorgen, aber auch verschiedene herz-
hafte Schmankerl zur Stärkung vorbereiten. Natürlich darf 
auch die heiß begehrte, selbstgemachte Weihnachtsbäckerei 
aus den Backstuben der Clubmitglieder nicht fehlen. Aber 
beachten Sie: Es empfiehlt sich, schnell zuzugreifen, denn 
die süßen Leckereien sind alljährlich schnell ausverkauft….

Ein Riesen-Adventkalender 
Am Hauptplatz wird es in diesem Jahr jeden Tag etwas 
Neues zum Staunen und Entdecken geben. Denn das Rat-
haus wird zum riesigen Adventskalender, bei dem jeden Tag 
ein neues Fensterchen präsentiert wird. Die Motive für die 
Fenster wurden von den Mädchen und Buben der Badener 
Volksschulen gestaltet, die schon sehnsüchtig darauf warten, 
ihren Beitrag zum Badener Advent präsentieren zu können. 
„Eine wunderschöne Aktion, die uns den Zauber des Advents 
und die Magie der Vorweihnachtszeit mit Kinderaugen er-
leben lässt“, freut sich Bürgermeister Stefan Szirucsek auf 
die neue Attraktion im Herzen der Innenstadt.

Kinder schmücken Christbäume 
Ebenfalls ganz in der Hand unserer Kinder liegt die Ge-
staltung der Christbäume am Hauptplatz, die rund um 
die festlich beleuchtete Pestsäule, aber auch entlang der 
Hütten für kreativen Charme sorgen. In liebevoller Kleinar-
beit sind Schülerinnen und Schüler aus Baden als kreative 
Weihnachtsengerl tätig, um den Baumschmuck für den 
Hauptplatz zu basteln. Organisiert wird diese Aktion auch 
in diesem Jahr von Susanne Bubla. 

Charity-Hot Spot Hauptplatz
Genießen und dabei Gutes tun ist die Devise

Badens Schulen sorgen wieder für 
bezaubernden Christbaumschmuck

Weihnachtszauber im Herzen der Stadt
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Klassik und Electro-Punsch 
Das Musikprogramm am Hauptplatz setzt über weite Stre-
cken ganz auf klassische Adventklänge mit der Badener 
Formation „Pentabrass“, die am 24. November sowie am 1., 
15. und 22. Dezember, jeweils um 16 Uhr, für musikalische 
Untermalung sorgen wird. Am Freitag, 20. Dezember, wird 
es dafür umso schwungvoller: Denn beim „Electro-Punsch“ 
am Hauptplatz wird ein DJ in musikalischer Hinsicht alles 
aufbieten, was der Advent so hergibt: Von „All I want for 
Christmas“ bis „Jingle Bell Rock“ wird dazu eingeladen, 
sich mit Freunden auf das große Fest ein zu swingen.

Krippenlegung und Friedenslicht 
Der Vormittag des Heiligen Abends gestaltet sich am 

Badener Hauptplatz immer besonders stimmungsvoll und 
ist schon lange ein Geheimtipp, um sich vor dem Famili-
enfest noch mit Freunden zu treffen und eine Extraportion 
gesellige Weihnachtsstimmung zu tanken. 

Um 11 Uhr erfolgt am Hauptplatz zudem die traditio-
nelle, ökumenische Krippenlegung und die Badener Pfad-
finder verteilen das Friedenslicht aus Bethlehem, das sich 
jeder abholen und mit nach Hause nehmen kann. 

Badener Adventkalender in der A1 Paket 
Station am Bahnhof
In Baden wird der Advent im wahrsten Sinne des Wortes 
zum unbeschwerten Erlebnis. Denn das Stadtmarketing 
Baden bietet für die Vorweihnachtszeit gemeinsam mit 
A1 ein neues Service direkt am Hauptplatz an, bei dem 
Weihnachtseinkäufe kostenlos in der A1 Paket Station 
zwischengelagert werden können. So einfach geht’s: La-
den Sie die A1 Paket App auf Ihr Handy und buchen Sie 
kostenlos für bis zu 5 Tage ein Fach. In der App erhalten 
Sie einen QR Code für die Öffnung des Faches. Noch nie 
waren Ihre Weihnachtseinkäufe so sicher und einfach zwi-
schengelagert.

Darüber hinaus hat sich das Stadtmarketing Baden etwas 
Besonderes für ihre Kundinnen und Kunden ausgedacht: Sie 
verwandeln die A1 Paketstation zusätzlich in einen Advent-
kalender, bei dem es jeden Tag eine neue Überraschung der 
Stadtmarketing-Betriebe zu gewinnen gibt. 

Süße Grüße aus der Backstube

In Baden den Adventbummel unbeschwert genießen

24. Dezember, 11 Uhr: Krippenlegung
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Zeit zu genießen.
Advent in Baden – Termine im                 
November und Dezember 2019

Advent

Musik

Fest

1.-22.12. 
Christkindl-Postamt
Der Brief ans Christkind – wer kann 
sich nicht daran erinnern, welch‘ 
große Träume und Sehnsüchte 
man als Kind daran geknüpft hat, 
die geheimsten Wünsche nieder-
zuschreiben und darauf zu hoffen, 
dass sie am Weihnachtsabend in 
Erfüllung gehen? Das Christkindl-
Postamt im Kurpark gibt Kindern 
die Möglichkeit, ihren Brief per-
sönlich abzugeben, damit er auch 
sicher an seinem Bestimmungsort 
ankommt. Geöffnet ist das Christ-
kindl-Postamt jeweils Freitag, 16 
bis 18.30 Uhr sowie Samstag und 
Sonntag, 15 bis 18.30 Uhr.

www.tourismus.baden.at

24.12.
Krippenlegung
Alljährlich findet am Heiligen 
Abend am Badener Haupt-
platz bei der Pestsäule um 11 
Uhr die ökumenische Krip-
penlegung statt. Die Baden-
er Pfadfinder verteilen das 
Friedenslicht!

22.11.
Christkindl-              
Werkstatt
Große und kleine Christkinderl sind 
am 22.11., ab 14.30 Uhr wieder ganz 
unter sich. Denn dann lädt das Fami-
lienreferat der Stadtgemeinde Baden 
wieder zum kostenlosen Weihnachts-
Kreativnachmittag. Eltern mit Kin-
dern, Großeltern mit ihren Enkerln 
oder auch Einzelpersonen sind herz-
lich dazu eingeladen, in der Neuen 
Mittelschule Baden, Pelzgasse 13,  
liebevoll ausgesuchte Weihnachts-
dekorationen und kleine Geschenke 
zu basteln. Anmeldungen bitte unter 
Bekanntgabe des Namens und der 
Teilnehmerzahl an die Abteilung 
Familie&Generationen: 

familie@baden.gv.at 

8.12. 
Perchtenlauf 
Schaurige Gestalten besuchen die Innenstadt: Bereits seit einigen 
Jahren ist das Erscheinen der traditionellen Perchten eines der gro-
ßen Highlights der Adventzeit und ein Erlebnis für die ganze Familie! 
Neben den dunklen Wesen der Brauchtumsgruppe aus Pottenstein 
werden beim Perchtenlauf auch wieder einige Gast-Gruppen aus der 
Umgebung dabei sein. Start um 17 Uhr im Kurpark.

www.tourismus.baden.at

17.-24.12.
Krippenausstellung
Eröffnung: Dienstag, 17.12. 
2019, 18 Uhr, mit Bürgermeis-
ter Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek. 
Längst hat sich die Weih-
nachtskrippen-Ausstellung im 
Haus der Kunst als besonderes 
Erlebnis der Adventzeit eta-
bliert. Nach einer einjährigen 
Pause ist es nun wieder so 
weit. Öffnungszeiten: 18.12. bis 
23.12.: 10–12 Uhr & 15–18 Uhr. 
24.12.2019: 10–13 Uhr.

8.12.
Weihnachtsboten
Vorweihnachtliches Festkonzert zu-
gunsten „Kunst auf Rädern“. Zauber-
hafte Adventatmosphäre verbreitet 
das traditionelle vorweihnachtliche 
Festkonzert unter dem Titel „Weih-
nachtsboten“ um 16 Uhr im histo-
rischen Ambiente des Congress 
Casinos Baden. Kartenvorverkauf: 
Congress Casino Baden, Tel. 02252 
444 96 444. 

www.ccb.at 
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Durchs Reden kommen d‘Leut‘ zam!
Verkehrsberuhigung in der Karlsgasse

M itte Juni traten Anrainer der 
Karlsgasse im Rahmen ih-
res Gasslfestes mit einem 

Anliegen an Vizebürgermeisterin Hel-
ga Krismer heran: „Sie wünschten sich 
eine spürbare Verkehrsberuhigung in 
ihrem Straßenzug, da sehr viele Auto-
fahrer die Karlsgasse als Zufahrtsstre-
cke zum Helenental benutzen." 

Vorzeigeprojekt folgte
Was folgte, war ein Vorzeige-Projekt für 
einen erfolgreich geführten Bürgerdia-
log mit rascher und unbürokratischer 
Lösungsfindung: Denn Bürgermeister 
Stefan Szirucsek reagierte sofort und 
beauftragte die Stadtpolizei, Messungen 
durchzuführen und eine Situations-
analyse zu erstellen. Unmittelbar nach 
Vorliegen der Ergebnisse informierten 
Szirucsek und Krismer die Anrainerin-
nen und Anrainer über den erhobenen 
Ist-Stand, parallel dazu stellte Stadtpo-
lizeikommandant Oberst Walter Santin 
Möglichkeiten zur Verkehrsberuhigung 
vor. Die vorgebrachten Anrainer-Wün-
sche wurden gesammelt, evaluiert und 

schon im Rahmen eines zweiten Dialog-
abends am 23. September konnten zwei 
Entwicklungspläne für die Karlsgasse 
zur Diskussion gestellt werden.

Eindeutig
Die Entscheidung fiel eindeutig aus: Die 
Anrainerinnen und Anrainer entschie-
den sich einstimmig für jene Varian-
te, welche die Neupflanzung von acht 
Bäumen vorsieht und überdies sieben 
zusätzliche Parkplätze schafft. Die dazu 
erforderlichen Arbeiten sollen noch die-
sen Herbst erfolgen.

Umsetzung eingeleitet
Bürgermeister Stefan Szirucsek un-
terstreicht: „Die Anrainerinnen und 
Anrainer der Karlsgasse haben klar 
für eine Umgestaltung der Karlsgasse 
gestimmt. Ich habe den Wunsch gehört 
und den Bürgerinnen und Bürgern ak-
tuelle Zahlen und Fakten als Entschei-
dungsgrundlage zur Verfügung ge-
stellt. Die Umsetzung der bevorzugten 
Variante erfolgt schon in den nächsten 
Wochen.“ 

Und auch Vizebürgermeisterin Helga 
Krismer ist ob des Ergebnisses der kon-
struktiven Zusammenarbeit zwischen 
Bürgerinnen und Bürgern, Politik und 
Stadtverwaltung glücklich: „Anregun-
gen von BürgerInnen zur Verbesserung 
unserer Stadt greife ich immer gerne 
auf", unterstreicht sie. „Mit der Un-
terstützung von Baudirektor Michael 
Madreiter konnten wir gemeinsam eine 
geniale Lösung erarbeiten. Die zusätzli-
chen Bäume in der Karlsgasse bringen 
nicht nur eine optische Aufwertung mit 
sich sondern schaffen auch ein besseres 
Mikroklima und  reduzieren die Fahrt-
geschwindigkeit." 

Ein effizientes Sicherheitsnetz
Damit unsere Kinder sicher auf den Straßen unterwegs 
sind knüpft das Team der Stadtpolizei Baden schon früh 
ein dichtes Sicherheitsnetz, das die Kids viele Jahre lang 
begleitet: 
 › Tägliche Schulwegsicherung an neuralgischen Kreu-

zungen.
 › Eine umfassende Verkehrserziehung durch acht ge-

schulte Stadtpolizisten an den Volksschulen sowie die 
Vorbereitung auf die Radfahrprüfung in Theorie und 
Praxis.

 › Verkehrserziehung mit Spaß bietet das Rad-Helm-
Spielefest, bei dem heuer mit über 100 Teilnehmern 
ein Besucherrekord verzeichnet werden konnte. Verkehrssicherheit mit der Stadtpolizei für die Kleinsten
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Radwegenetz weiter angewachsen
Gute Anbindung an das Stadtzentrum

Gemäß eines entsprechenden Gemein-
deratsbeschlusses vom 26.3.2019 wur-
de das Radwegenetz im Bereich der 
inneren Haidhofstraße kürzlich erneut 
weiter ausgebaut.

Verkehrskonzept
Von Mitte August bis Ende Septem-
ber 2019 wurde in beiden Richtun-
gen ein neuer, kombinierter Geh- und 
Radweg geschaffen, der als wichtige 
Maßnahme aus dem Verkehrskonzept 
2018 definiert wurde. Dieser neue 
Abschnitt gewährleistet eine gute 
Anbindung des Thermenradweges 
(Eurovelo 9) in das Stadtzentrum an 
den 2018 fertiggestellten Radweg in 
die Haidhofsiedlung. 

Durchgehende Verbindung
Bereits 2018 wurde die dafür notwen-
dige Adaptierung des Kreuzungsberei-
ches Haidhofstraße/B210 umgesetzt 

sodass nunmehr eine durchgehende 
Verbindung von der Kreuzung Schüt-
zengasse bis Wr. Neustädterkanal und 
weiter zur Haidhofsiedlung gegeben 

ist. Die neue Radverbindung ent-
spricht mit 2,5 Metern Breite und 50 
cm Schutzstreifen zur Fahrbahn den 
aktuellen Regeln der Technik. 

Wieder ein Baustein des Radwegenetzes
hinzugefügt: Baden ist die Stadt
der Radfahrer! 

Gefahrenstelle entschärft
Mehr Sicherheit für Badens Radfahrer

Immer wieder kam es im Bereich vor 
dem Eckgrundstück Grabengasse 20 
(Firma Schumits) zwischen Radfah-
rern, die auf dem gegen die Einbahn 
geführten Mehrzweckstreifen unter-
wegs sind und Fahrzeugen, deren Len-
ker die Linkskurve zu eng angefahren 
waren, zu gefährliche Situationen. 
Durch kleinräumige Anhebung des 
Mehrzweckstreifens im Kurvenbereich 
um rd. 5 -10 cm und eine Abgrenzung 
zur Fahrbahn durch ein mit 7-Zoll-
Granitwürfeln ausgeführtes Schräg-
bord wird das zu enge Anschneiden 
dieser Kurve künftig vermieden und 
der Bereich deutlich entschärft. Die 
bestehenden Längsparkstreifen blei-

ben dabei unverändert. Die Umset-
zung dieser Adaptierung ist für Ok-
tober/November 2019 geplant. 

Radeln – aber sicher! 

Sicheres Kanalnetz

Alle fünf Jahre wird das gesamte 
Kanalnetz der Stadt einer einge-
henden Überprüfung unterzogen. 
Diese Kontrolle erfolgt im Zuge 
der Erstellung eines Kanalkata-
sters, der in vier Teilabschnitten 
erfolgt. Dabei werden sämtliche 
Kanalstränge mit einer Kamera 
befahren und der Zustand der 
Kanalanlage mittels Bericht und 
DVD dokumentiert. Diese Ergeb-
nisse dienen als Grundlage für 
etwaige Sanierungsmaßnahmen 
bzw. als Beweissicherung für 
die Wasserrechtsbehörde. Zwei 
Teilabschnitte konnten bereits auf 
diese Weise erfasst werden, so-
dass nunmehr der dritte Bereich 
in Angriff genommen werden 
kann. 
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Weniger Asphalt, 
mehr Natur!
Sommerlicher Überhitzung entgegen wirken         

Straßenbäume werten die Stadt sowohl optisch als auch 
punkto Lebensqualität auf und schaffen ein attraktives 
Wohnumfeld. Sie leisten aber auch einen wesentlichen 
Beitrag, um der sommerlichen Überhitzung zu begegnen. 
Unglücklicherweise führt die Kombination aus nieder-
schlagsarmen und heißen Sommern immer mehr dazu, 
dass Baumsorten, die nicht hitze- und trockenresistent sind 
und die überdies mit zu kleinen Baumscheiben zu kämpfen 
haben, zunehmend ausfallen. 

Reduktion der Asphaltdecke
So mussten in den letzten Jahren etwa im Bereich der 
Ferdinand Pichler-Gasse sowie in der Biondekgasse ei-
nige abgestorbene Bäume entfernt werden und auch der 
vergangene Sommer hat wieder „Baumopfer“ gefordert. 
Um das Grün auf unseren Straßen zu erhalten, setzt die 
Stadtgemeinde Baden gemäß des erst kürzlich vom Ge-
meinderat beschlossenen Klimamanifests auf die Schaf-
fung größerer offener Bodenflächen und eine Reduktion 
der geschlossenen Asphaltdecke, wodurch ausgedehntere 
Versickerungsflächen geschaffen und die Standortbedin-
gungen für Bäume verbessert werden. 

Klimarestistente Baumsorten
Eine Neuaufteilung der Baumstandorte in Teilabschnit-
ten, die Pflanzung von klimaresistenten Baumsorten sowie 
pflanzenfreundliche Hochbord-Einfassungen in angemes-
sener Größe werden überdies dazu beitragen, den städti-
schen Baumbestand gegen die veränderten Klimabedin-
gungen zu rüsten. Bereits bestehende, gesund entwickelte 
Bäume bleiben dabei erhalten, auch die Anzahl an Pkw-
Stellplätzen bleibt dabei unverändert. Noch diesen Herbst 
werden 50 neue Bäume gepflanzt, wie etwa 22 Bäume in 
der Haidhofstraße (Abschnitt Grundauerweg-ASV Platz) 
oder 8 Bäume in der Karlsgasse. 

Neue Bäume für die Stadt

Neue WC-Anlagen 
Umrüstung auf selbstreinigende Systeme

Seit mehr als sieben Jahren haben 
sich die selbstreinigenden WC-Anla-
gen im Kurpark und am Josefsplatz 
bestens bewährt. Die Rückmeldungen 
aus der Bevölkerung waren positiv 
und es gab in diesen Bereichen kaum 

Vandalismusakte. Daher  werden nun 
auch die WC‘s am Hauptplatz und im 
Doblhoffpark auf die Selbstreinigungs-
variante umgerüstet, die ebenfalls als  
kombinierte und barrierefreie Einheit  
für Damen, Herren und mobilitätsein-
geschränkte Personen ausgeführt sein 
werden. Für Zeiten mit Spitzenfre-
quenzen wie dem Perchtenlauf, Baden 
in Weiß und ähnlichen Events bleibt 
am Hauptplatz je ein konventionelles 
Damen- und Herren WC erhalten. Die 
Arbeiten zu den neuen Toilettenanla-
gen wurden Anfang Oktober gestartet 
und werden voraussichtlich Ende No-
vember fertiggestellt sein.  

Über 2.000 LED-
Lichtpunkte 

Die Stadt Baden stellt ihr öffent-

liches Beleuchtungssystem auf 

LED-Technologie um. 2019 wurde 

das Programm mit der Umrü-

stung von zirka 300 Leuchten 

fortgesetzt, sodass mit Jahres-

ende 2.097 Lichtpunkte – das 

entspricht jeder 2. Straßenlaterne 

– umgestellt sein werden.  Durch 

diese Maßnahme können rd. 67% 

der Systemleistung bzw. jährlich 

rd. 33.000 KwH Strom eingespart 

werden, überdies sorgt diese Form 

der Beleuchtung für signifikant 

verbesserte Lichtverhältnisse. 
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Nur 4 Minuten Gehzeit und eine Parkgebühr von lediglich 
40 Cent pro Stunde braucht es, um sein Auto „unter Dach 
und Fach“ zu bringen, wenn am Bezirksgericht Baden oder 
bei der Bundespolizei Baden Wege zu erledigen sind. „Doch 
nicht allen Autofahrern ist das bewusst“, weiß Bürgermeis-
ter Stefan Szirucsek, der auf Ersuchen der Bundespolizei 
und des Bezirksgerichtes Baden rasch Abhilfe schaffte und 
dafür sorgte, dass ein neues Hinweisschild auf die nahe-
gelegene, günstige Parkmöglichkeit im Parkdeck Zentrum 
Süd hinweist. Ein persönliches Dankeschön für die rasche 
Umsetzung kam prompt von der Vorsteherin des Bezirks-
gerichtes Baden, Mag. Daphne Franz.  

VERKEHR, SICHERHEIT UND BAUEN

Zentrumsnah und günstig: Parkdeck Zentrum Süd

Brückenbau schreitet zügig voran
Fuß- und Radübergang im Bereich Albrechtsgasse

D ie Arbeiten zur Neuerrichtung der 
Brücke über die B210 im Bereich 

Albrechtsgasse schreiten zügig voran. 

Land trägt Löwenanteil 
der Baukosten
Landesrat Ludwig Schleritzko über-
zeugte sich kürzlich persönlich vom 
Baufortschritt des neuen Fuß- und 
Radüberganges, hat sich das Land 
Niederösterreich doch bereit erklärt, 
den Löwenanteil der Baukosten zu 
übernehmen. 
Bürgermeister Stefan Szirucsek be-
dankte sich bei dieser Gelegenheit für 
die hervorragende Zusammenarbeit: 
„Das Land Niederösterreich hat sich 
einmal mehr als großartiger Partner 

erwiesen, der unserer Stadt Baden bei 
der Umsetzung wichtiger Projekte ver-
lässlich zur Seite steht.“ 

Barrierefreie Ausführung
Die neue, 181,5 Meter lange Konstruk-
tion wird – ganz im Sinne von Badens 
Infrastrukturpolitik – barrierefrei ausge-

führt sein und ein sicheres Überqueren 
der B210 ermöglichen. Dadurch ergibt 
sich für Menschen mit Handikap, die 
bislang über eine Brücke in der Dörf-
lergasse ausweichen mussten, eine 
Wegersparnis von ca. 800 Metern. 
Bürgermeister Szirucsek freut sich: 
„Außerdem wird dadurch der Thermen-
Radweg über Sooß und Bad Vöslau an 
das innerstädtische Radwegenetz ange-
schlossen und eine weitere Maßnahme 
zum laufenden Ausbau unserer Fahrrad-
Infrastruktur gesetzt.“
Die Verkehrsfreigabe der neuen Brücke 
soll in Abhängigkeit der Witterung bis 
Anfang Dezember erfolgen. 

Straßen saniert
Umfassende Sanierungs-
maßnahmen konnten in 
den vergangenen Monaten 
im Bereich Radetzkystraße 
sowie der Mitterbergstra-

ße fertiggestellt werden. 
Nachdem im Vorfeld 
alle Einbauten erneuert 
wurden (Radetzkystraße 
zuletzt Wasserleitung, 
Mitterbergstraße zuletzt 
Schmutzwasserkanal) 

wurde die Radetzkystraße 
von Vöslauerstraße bis zur 
Friedrichstraße erneu-
ert, die Mitterbergstraße 
wurde unterhalb der J. 
Straussgasse auf Vorder-
mann gebracht. 

In 4 Minuten „unter Dach und Fach“
Günstige Parkmöglichkeit im Parkdeck Zentrum Süd
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Wir für Bienen                 
in Baden
www.wir-fuer-bienen.at

Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei uns selbst. Im 
eigenen Garten und durch unser Verhalten können wir viel 
für die Natur tun. Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ des 
Landes NÖ und der Landwirtschaftskammer NÖ wird der 
Fokus auf die Biodiversität in unserem Bundesland gelegt. 
Jeder in Baden kann seinen Teil zur biologischen Vielfalt 
beitragen und den Bienen und Insekten Heimat geben. 

Geben wir Bienen und Insekten Schritt für Schritt eine 
Heimat in unserer Gemeinde! 

UMWELT

Zukunftsplan für unseren Stadtwald 
Waldmanagement sichert wichtiges Naherholungsgebiet

Der ca. 192 ha große, im Besitz der 
Stadtgemeinde befindliche Stadtwald 
ist ein wichtiges Naherholungsgebiet 
und leistet für das städtische Kleinklima 
einen wesentlichen Beitrag.

Nachhaltige                        
Bewirtschaftung  
Zur nachhaltigen Bewirtschaftung mit 
Schwerpunkt auf die Wohlfahrts- und 
Erholungsfunktion des Waldes ist ein 
langfristiges Konzept unter Berücksich-
tigung der sich verändernden Rahmen-
bedingungen - vor allem in Hinblick auf 
die bereits eintretenden Folgen des Kli-
mawandels - erforderlich. Bereits vor 10 

Jahren wurde ein Operat für die Jahre 
2009 – 2019 erarbeitet, nach dem die 
Waldarbeiten entsprechend angepasst 
und durchgeführt wurden. 

Planmäßige Umsetzung 
Darauf aufbauend wird nun für wei-
tere 10 Jahre ein Bewirtschaftungs-
plan erstellt, der sowohl den Ist-Stand 
aufzeigt, als auch den Weg zur Errei-
chung des Soll-Standes berücksich-
tigt. Die daraus resultierenden Maß-
nahmen werden dann plangemäß 
umgesetzt, damit diese grüne Lunge 
Badens auch für die nächsten Gene-
rationen ihre wohltuende Wirkung 
entfalten kann und als Erlebnisraum 
für alle Badenerinnen und Badener 
erhalten bleibt. 

Gezieltes Waldmanagement auch für
kommende Generationen sichern
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SICHER SCHLITTERN
STATT ZITTERN...

WEIHNACHTS- 
KURZKURS

8 KURSTAGE 

START 

20.12.

ORANGEdrivers Baden
Braitnerstraße 42, 2500 Baden,  
Tel: 02252/87630

Außenstelle Traiskirchen
Dr. Karl Rennerplatz 6, 2514 Traiskirchen,  
Tel: 02252/508630
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RAUSVERKAUF
zum Sonderpreis!!!

*Kaufpreis € 24.490,–, Kreditfi nanzierung (KEIN Leasing), Gesamtbetrag der Finanzierung € 19.271,48, zu leistende Anzahlung: € 7.347,–, Laufzeit: 37 Monate, Anzahl der Raten: 36 Monate, Schlussrate: € 12.245,–, Sollzins p.a. (fi x 
für die gesamte Laufzeit): 4,69%. Effektiver Jahreszinssatz: 4,79%, Gesamtkreditbetrag: € 17.143,–, Monatliche RATE: € 199,–.**Kaufpreis € 9.990,–, Kreditfi nanzierung (KEIN Leasing), Gesamtbetrag der Finanzierung € 7.861,32,  
zu leistende Anzahlung: € 2.997–, Laufzeit: 37 Monate, Anzahl der Raten: 36 Monate, Schlussrate: € 4.995,–, Sollzins p.a. (fi x für die gesamte Laufzeit): 4,69%. Effektiver Jahreszinssatz: 4,79%, Gesamtkreditbetrag: € 6.993,–. 
Monatliche RATE: € 88,–.***Kaufpreis € 17.990,–, Kreditfi nanzierung (KEIN Leasing), Gesamtbetrag der Finanzierung € 14.156,68 zu leistende Anzahlung: € 5.397,–, Laufzeit: 37 Monate, Anzahl der Raten: 36 Monate, Schlussrate:   
€ 8.995,–, Sollzins p.a. (fi x für die gesamte Laufzeit): 4,69%. Effektiver Jahreszinssatz: 4,79%, Gesamtkreditbetrag: € 12.593,–. Monatliche RATE: € 144,–

2512 Baden-Oeynhausen | Sochorgasse 1 | 02252 / 80 304 | offi ce-baden@autoebner.at
2345 Brunn/Gebirge-Wien | Ziegelofengasse 3 | 02236 / 22 463 | offi ce-brunn@autoebner.at
2603 Felixdorf-Wr. Neustadt | Schulstraße 59 | B17  | 02628 / 66 100 | offi ce@autoebner.at

Rausverkaufsmodelle
inkl. Winterkompletträder!

Aktionen gültig bis 31.12.2019 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Abbildungen zeigen Symbolfotos

Opel GRANDLAND X*

Ebner-Outlet Jungwagen
Listenpreis € 31.370,– | Kaufpreis € 24.490,–

oder
 
€ 199,– / Monat 

Verbrauch ges. in l/100 km: 5,6–5,8; CO2-Emission in g/km: 114-128.

Opel ADAM JAM**

Ebner-Outlet Jungwagen
Listenpreis € 15.788,36 | Kaufpreis € 9.990,–

oder € 88,– / Monat
Verbrauch ges. in l/100 km: 5,6–5,7; CO2-Emission in g/km: 128-130.

Opel ASTRA SPORTSTOURER***

Ebner-Outlet Jungwagen
Listenpreis € 25.237,– | Kaufpreis € 17.990,–

€ 144,– / Monat
Verbrauch ges. in l/100 km: 4,3–5,0; CO2-Emission in g/km: 112-114.

               WIR KAUFEN IHR AUTO!
Ankauf von Personenkraftwagen aller Marken, Modelle & TypenAnkauf von Personenkraftwagen aller Marken, Modelle & Typen

Neue Schilder  
für Kurpark-Wanderwege

Der Kurpark ist mit seinen ausge-

dehnten Waldbereichen Bestand-

teil des Erholungswaldes sowie 

des Landschaftsschutzgebietes 

Wienerwald. Das umfangreiche 

Wegenetz ist bei Bevölkerung und 

Gästen gleichermaßen beliebt. 

Nun wurde die Beschilderung der 

wichtigsten Wanderwege des Kur-

parks in enger Zusammenarbeit 

des Österr. Touristenklubs, Sektion 

Baden mit der Abteilung Stadt-

gärten erneuert, sodass nun 40 in 

gut sichtbarer, gelber Farbe gehal-

tene und mit den nötigen Informa-

tionen ausgestattete Wegweiser 

dafür sorgen, dass Spaziergänge 

und Wanderungen entspannt 

genossen werden können. 

B ereits jetzt können die Badener 
Stadtgärtnerinnen und Stadtgärt-

ner auf ein erfolgreiches Jahr zurückbli-
cken. Neben den zahlreichen begeister-
ten Rückmeldungen der Parkbesucher 
speziell für den hervorragenden Pfle-
gezustand der Parkanlagen sowie die 
blüten- und insektenfreundlichen Stau-
denpflanzungen fand deren Arbeit ein-
mal mehr überregionale Anerkennung. 

Auszeichnung für Badens 
Stadtgärten
Stand bei der Verleihung des „Awards 
of Garden Excellence“ die internationa-
le Anerkennung des Rosariums im Fo-
kus, so durfte nun eine Abordnung der 
Stadtgemeinde nun eine Auszeichnung 
im Rahmen der Aktion „Blühendes Nie-
derösterreich“ entgegennehmen an der 

sich 81 niederösterreichische Gemein-
den beteiligt hatten. Die herausragende 
Arbeit unserer Stadtgärtnerinnen und 
Stadtgärtner wurde mit dem ersten 
Platz in der Kategorie Gemeinde über 
3000 Einwohner ausgezeichnet und 
belohnt. 

Auszeichnung im Rahmen der Aktion 
„Blühendes Niederösterreich“ 

Blühendes Niederösterreich 
Badens Stadtgärten heimsen den nächsten Sieg ein 
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Annahöhe 
Neu in Szene gesetzt         

Die Annahöhe im oberen Kurpark 
ist eine beliebte Aussichtswarte, 

die nach der Ehrenbürgerin und Wohl-
täterin Anna Edle von Langusius (sie 
stiftete auch ein Glasfenster in Presby-
terium der Stadtpfarrkirche) benannt 
ist. Von dort bietet sich der ideale Aus-
sichtspunkt, um den Blick über Bad 
Vöslau bis weit ins Wiener Becken 
schweifen zu lassen. Doch zahlreiche 

Vandalismusschäden haben dieses 
Vergnügen in der Vergangenheit er-
heblich getrübt. Regelmäßige Bemü-
hungen der Badener Stadtgärtner, die 
Annahöhe durch Neuanstriche wieder 

auf Vordermann zu bringen, wurden 
immer wieder schon nach kurzer Zeit 
durch neue Beschmierungen zunich-
te gemacht, weswegen die hintere 
Verplankung nun gänzlich entfernt 
wurde. Überdies wurde das Umfeld 
frei geschnitten, um eine wesentlich 
verbesserte Aus- und Einsicht zu 
ermöglichen und das Innere des Pa-
villons neu gestrichen, sodass dieses 
Kleinod im Badener Kurpark nun wie-
der zum Verweilen und Genießen des 
herrlichen Ausblicks einlädt. 

Winterdienst der Stadt Baden
Im Sinne eines guten Zusammenlebens

Es hat begonnen, winterlich zu werden. Aus diesem An-
lass erlaubt sich die Stadtgemeinde Baden, die Anrainer 

von öffentlichen Verkehrsflächen auf die Winterdienstpflich-
ten des § 93 Straßenverkehrsordnung hinzuweisen:

Pflichten der Eigentümer
Die Eigentümer von bebauten Liegenschaften im Ortsge-
biet haben grundsätzlich dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 
3 Meter vorhandenen, öffentlichen Gehsteige und Geh-
wege, einschließlich darauf befindlicher Stiegenanlagen, 
entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. An Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen wurde diese Pflicht mit Verordnung der 
Stadtgemeinde Baden vom 17.11.1998 auf die Zeit von 7 
bis 21 eingeschränkt.

Gehsteige und Straßenrand
In Fußgängerzonen oder Wohnstraßen ohne Gehsteige 
oder Gehwege ist der Straßenrand in der Breite von 1 Meter 
entlang der Häuserfronten zu säubern und zu bestreuen. 
Die gleiche Verpflichtung trifft auch die Eigentümer von 
Verkaufshütten. Die genannten Personen haben weiters 
dafür zu sorgen, dass Schneewechten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude 
bzw. Verkaufshütten entfernt werden. Durch die Verrich-
tung des Winterdienstes dürfen Straßenbenützer nicht 
gefährdet oder behindert werden. Wenn nötig sind die 
gefährdeten Straßenstellen abzuschranken oder in sonst 
geeigneter Weise zu kennzeichnen. Bei den Arbeiten ist 

darauf Bedacht zu nehmen, dass der Abfluss des Wassers 
von der Straße nicht behindert, Sachen wie zum Beispiel 
Leitungsdrähte, Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen 
nicht beschädigt und Anlagen für den Betrieb der Badener 
Bahn nicht gestört werden. 

Was es zu beachten gilt
 › Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grund-

stücken auf die Straße ist eine gesonderte Bewilligung 
der Stadtgemeinde Baden erforderlich. 

 › Es besteht die Möglichkeit, die Winterdienstpflichten 
vertraglich auf einen Dritten zu übertragen. In die-
sem Fall tritt der durch Vertrag verpflichtete Dritte an 
die Stelle des Eigentümers. Die Verpflichtungen nach 
anderen Rechtsvorschriften, wie z.B. das Hausbesor-
gergesetz, gelten unverändert weiter. 

 › Es wird darauf hingewiesen, dass die Unterlassung 
der Winterdienstpflichten eine Verwaltungsstrafe nach 
sich ziehen kann und für den Fall, dass Personen da-
durch zu Schaden kommen, zivilrechtliche Schadener-
satzforderungen und strafgerichtliche Konsequenzen 
für den Liegenschaftseigentümer nicht auszuschließen 
sind. 

Die Stadtgemeinde Baden dankt für Ihr Verständnis und 
ersucht alle Liegenschaftseigentümer und Eigentümer von 
Verkaufshütten rechtzeitig vor Wintereinbruch Vorsorge 
zu treffen, dass die Erfüllung der Winterdienstpflichten 
in der kalten Jahreszeit möglichst lückenlos gewährleistet 
werden kann. 
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Stadtgemeinde Baden heizt ÖLFREI
Auszeichnung durch das Land Niederösterreich

B aden wurde am Energie- und Umwelt-Gemeindetag 
als „ölfreie Gemeinde“ ausgezeichnet. Sämtliche 
gemeindeeigenen Gebäude und Anlagen werden in 

Baden schon seit mehreren Jahren ölfrei beheizt. 

Vorbildrolle in Niederösterreich
Dieses Engagement für den Klimaschutz und die Umwelt wur-
de vom Land Niederösterreich gewürdigt. Mit dieser Auszeich-
nung durch LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf nehmen 
Baden und weitere Vorreitergemeinden, eine Vorbildrolle in 
Niederösterreich ein. Sie zeigen Wege in eine erneuerbare 
Energiezukunft auf und ermuntern andere Gemeinden den 
Umstieg auf erneuerbare Energien zu wagen.

Konsequenter Weg
„Als Stadtgemeinde gehen wir gemeinsam mit der Immobilien 
Baden GmbH auch in der Wärmeversorgung einen konse-
quenten erneuerbaren Weg. Unsere Gemeindegebäude sind 
schon seit mehreren Jahren ölfrei. Damit zeigen wir auf, dass 
eine ölfreie Wärmeversorgung möglich ist“, betont Bürger-
meister Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek. „Ziel ist es, dass wir auf 
fossile Heizstoffe ganz verzichten. Ich hoffe, viele Private und 
Unternehmen in Baden folgen unserem Weg der Energiewen-
de“, betont Vizebürgermeisterin Dr. Helga Krismer am Rande 
der Auszeichnungsveranstaltung.

153 Gemeinden 
Neben den Treibhausgasen verursachen die Öl-Förderung 
sowie der Erdöltransport massive Umweltprobleme. Zu-
sätzlich fluktuiert der Ölpreis und Österreich zahlt 10,7 
Milliarden Euro für Öl-Importe. Auch in Niederösterreich 
sind Ölheizungen noch im Einsatz. Ausgezeichnet wurden 
153 Gemeinden, die sämtliche gemeindeeigenen Gebäude 
und Anlagen ölfrei beheizen. „Ölfrei“ definiert das Land 
als den Verzicht von Heizöl bei Zentralheizungen, Zusatz-
heizungen sowie Nahwärme, ausgenommen Ölkessel zur 
Spitzenlastabdeckung und Ausfallreserve bei biogenen 
Nahwärmeanlagen. 

Die Badener Delegation bei der Auszeichnung
zur „ölfreien Gemeinde“ 

Energiebe-
richt 2018
Wärme- & Stromverbrauch

Der Energiebericht 2018 dokumentiert 
die Energieverbräuche von 47 Gebäu-
den und 19 Anlagen sowie die Erträge 
aus 20 Anlagen zur Energiegewinnung. 
Der Schwerpunkt des Energiebedarfs 
liegt am Wärme- und Stromverbrauch. 

Benchmark-Analyse
Sämtliche Gebäude wurden einem 
Nutzungstyp zugeordnet (z.B. Kin-
dergarten, Feuerwehr, Verwaltungsge-
bäude) und können dadurch in einer 

standardisierten Benchmark-Analyse 
mit vergleichbaren Gebäuden aus der 
landesweiten Energiebuchhaltung mit 
ähnlichen Objekten anderer  Gemein-
den verglichen werden. 

Vorbildliche Buchhaltung
Mit diesem umfangreichen Energiebe-
richt zählt Baden auch heuer wieder zu 
den Vorbildgemeinden in Sachen Ener-
giebuchhaltung in Niederösterreich.

Konsequente Erfassung 
Seit 2013 werden vom Energiereferat 
kontinuierlich Objekte in die Daten-
bank eingepflegt. Die Objekte und 
Anlagen der Stadtgemeinde Baden 
sind bis einigen wenigen Ausnahmen 

im vorliegenden Energiebericht ent-
halten. Bei den noch nicht erfassten 
Objekten und Anlagen handelt es sich 
um Kleinverbraucher (z.B. öffentliche 
Toilettenanlagen). Eine Erweiterung 
ist entsprechend der verfügbaren Per-
sonalressourcen geplant. Im NÖ EEG 
2012 ist nicht vorgesehen, dass in der 
EBU auch Wohnobjekte der Gemeinde 
und vermietete Gebäude (z.B. Restau-
rants) zu berücksichtigen sind. 

Da nicht alle Gebäude und Anlagen 
zum selben Zeitpunkt in die EBU ein-
gepflegt werden konnten, sind die Zeit-
reihen der Daten nicht für jedes Objekt 
vollständig bis 2013 vergleichbar. 
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Erste RADpaRADe-Baden 
und RadlerFest
Radfahren ist Klimaschutz im Alltag. 
Die Stadtgemeinde Baden, Klima-
modellregion und Klimabündnisge-
meinde, lud daher im Rahmen der Eu-
ropäischen Mobilitätswoche zur ersten 
RADpaRADe-Baden. Vertreter des BG/
BRG Biondekgasse erhielten als Preis 
einen „Besuch des Atomkraftwerk-
Museum Zwentendorf“. Im Anschluss 
fand am Brusattiplatz ein RadlerFest 
statt, bei dem eine Fülle von Informa-
tionen und Unterhaltung zum Thema 
Radfahren geboten wurde. 

#radstarbaden
Rund um die Mobilitätswoche veran-
staltete das Energiereferat Baden auch 
den ersten Instagram-Fotowettbewerb 

zum Thema Radfahren in Baden. Eine 
Jury wählte die drei originellsten Fotos 
aus. Gewinner des Wettbewerbs sind: 
1. Platz Gernot Holy / 2. Platz Marie 
Rojko / 3. Platz Irina Hufnagl Die Sie-
gerfotos können unter #radstarbaden 
auf Instagram angesehen werden.

Wir RADLn in die Kirche
Im Rahmen der von Radland-Nie-
derösterreich initiierten Aktion „Wir 
RADLn in die Kirche“ beteiligten sich 
heuer die Badener Pfarren St. Chris-
toph, St. Josef und die Evangelische 

Kirche. Sie luden die Kirchbesuche-
rinnen und -besucher ein, am Sonntag 
den 22. September mit dem Rad zur 
Kirche zu kommen. Und viele sind ge-
kommen. Ziel der Aktion war es, den 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit der Schöpfung und den natürli-
chen Ressourcen zu thematisieren. 
Die Aktion wird gemeinsam mit der 
Katholischen Aktion St.Pölten, dem 
Umweltbüro der Erzdiözese Wien und 
der Evangelischen Kirche in NÖ im 
Zuge der „Europäischen Mobilitätswo-
che“ durchgeführt. 

Aktivitäten 
in der Mobili-
tätswoche

Zahlreiche Aktivitäten machten die Mobilitätswoche
in Baden besonders bunt

Baden macht mit! 
ORF-Initiative „Essperiment 2.0“

Der ORF startete im Juni mit der neuen Serie „Essperiment 
2.0“ zum Thema Nachhaltigkeit. Baden wurde als Stadt 
ausgewählt und wird ein Jahr lang auf ihrem Weg zu mehr 
Nachhaltigkeit begleitet. Jeden Monat wird es mehrere Bei-
träge in der Sendung „konkret“ geben. Portraitiert werden 
Projekte, Maßnahmen und Initiativen aus Baden. Der ORF 
betont, dass es bei dieser Serie nicht nur um Projekte der 
Stadtgemeinde geht, sondern auch um vorbildliche Maß-
nahmen und Initiativen von Vereinen, Betrieben, Schulen, 

Familien etc.. Durch dieses Jahresprojekt soll im besten 
Fall eine Bewegung der Nachhaltigkeit in Baden entstehen.

Als erste Beiträge über Baden hat der ORF über die Radl-
stadt und Maßnahmen im Sinne einer nachhaltigen, umwelt-
schonenden Mobilität berichtet. Weiters über die internatio-
nal vorbildliche, ökologische Bewirtschaftung der Badener 
Parkanlagen, das Rosarium und die Grünräume entlang der 
Straßen. Auch das „Schülerforum Nachhaltigkeit Baden“ im 
Rahmen der 6. Klima & Umwelt Filmtage Baden wurde als 
vorbildliche Initiative portraitiert. 83 Jugendliche haben sich 
damit auseinander gesetzt, wie ein gutes Leben künftig mit 
weniger Ressourcenverbrauch möglich ist. Es wurden auch 
visionäre Ideen und Maßnahmen entwickelt. 

Es ist mein persönliches Anliegen Ihre 
Kinder individuell und liebevoll zu 

betreuen und ihnen die bestmögliche 
Umgebung zu schaffen, in der sie gut 

gedeihen können.  

Alexandra Schwack

Ihre Tagesmutter
www.trustedkids.at
Tel. 0699 1699 2974

Email: tagesmutter@trustedkids.at



01 Große Auswahl auf 

kleinem Raum bietet Berit 

Zeman nach der Übersiede-

lung ihrer Nähwerkstätte 

samt Second Hand Boutique 

von der Johannesgasse in 

die Heiligenkreuzergasse 3. 

02 Neue „Reiseziele“ für 

,At the Park‘-Gäste: Baden 

boomt! Mit der Schaffung 

und besonderen Gestaltung 

von 12 neuen Zimmern hat 

Hotelchef Axel Nemetz rasch 

auf diesen Trend reagiert, 

sodass das „At the Park Ho-

tel“ nun über insgesamt 83 

Zimmer verfügt. Die neuen 

Räume wurden als heimelige 

Reiselandschaften in Szene 

gesetzt. 

03 Ungarische Spezialitäten 

– von der original unga-

rischen Salami über Zador 

Seifen mit Thermalwasser 

aus Hévíz bis zu Molnár-

kalács, feurigen Chillis und 

bezaubernden Dekoartikeln 

reicht die Palette des neu 

eröffneten „Hungarikums“ in 

der Renngasse 6. 

04 Seit zehn Jahren bietet 

Martina Weissenböck mit 

ihrer exklusiven Boutique 

„Lucia“ Damenmode mit 

Schick und Stil für Da-

men, die das Besondere zu 

schätzen wissen. Beratung, 

Wohlfühl-Ambiente und Ser-

vice stehen für die Unterneh-

merin an oberster Stelle. 

05 Traditionsbackhaus 

eröffnet neue Filiale: Zur Er-

öffnung seines 6. Unterneh-

mensstandorts lud Manfred 

Schneider vom Backhaus 

Annamühle in sein Geschäft 

in der Breyerstraße 2 Ecke 

Wassergasse 6. 

06 Ermanno, Guess, Pollini, 

Guliver, Armani oder  Plein 

Sport – Mode u.a. dieser 

Top-Labels in absoluter 

Wohlfühl-Atmosphäre 

bietet das Team der neuen 

italienischen Modeboutique 

„Scarpissimi“ in der Theresi-

engasse 8.

07 Marion Zimmermann lud 

zur Eröffnung ihres Mode- 

shops „emil und paul“ in die 

Wassergasse 1 und stellte 

mit eigener Frizzante-Editi-

on aus dem Weingut Fischer 

ihre neue Kollektion vor. 

Bei der Auswahl achtet sie 

besonders auf hochwertige 

04

05

06

0302

Badener Business-Drive

01



Materialien und nachhaltige 

Verarbeitung. 

08 Den 25. Standort, je-

doch die 1. Eigenfiliale von 

„backWERK“, eröffneten 

Geschäftsführer Marcus 

Gamauf und Head of Sales 

Austria, Christan Hoffmann, 

am Josefsplatz 12 mit einem 

vielfältigen Sortiment an 

Gebäck und Imbiss-Speziali-

täten. 

09 10 Jahre JOANDO Baden 

feierten Andrea und Hans 

Hofmann kürzlich in der 

Bahngasse 2a/1 und durften 

sich anlässlich dieses Jubilä-

ums auch über einen Besuch 

von Bürgermeister Stefan 

Szirucsek freuen, der den 

beiden herzlich zum „Run-

den“ gratulierte. 

10 Zur Eröffnung des neuen 

Betriebsstandorts von 

„EMS“ luden Alex und Bari 

Troja in die Wassergasse 

30 ein. Das EMS-Studio 

Baden richtet sich sowohl 

an Frauen wie Männer: „Es 

erhöht die Muskelkraft, 

aktiviert den Stoffwech-

sel, reduziert Cellulite und 

Reiterhosen und ist ideal zur 

Fett- und Gewichtsredukti-

on“, so die beiden Studiobe-

treiber. 

11 Seit 31 Jahren in der 

Branche und seit 25 Jah-

ren am Standort Baden, 

Pfarrplatz 4, sorgt die 

Holzhauser GmbH als 

Traditionsbetrieb im Bereich 

Gas – Wasser – Heizung seit 

vielen Jahren für erstklas-

sigen Service und ein breites 

Spektrum an Leistungen. 

Unter dem Motto „Alles aus 

einer Hand“ verwandelt das 

Unternehmerpaar Helmut 

und Christa Holzhauser mit 

ihrem Team Badezimmer in 

echte Wohlfühloasen.

12 Am Welttierschutztag er-

öffnete Mag. Christian Que-

henberger seine Tierarztpra-

xis in der Vöslauerstraße 63/

Top 2. Die Tiermedizin wurde 

ihm bereits in die Wiege ge-

legt. Während des Studiums 

reifte in ihm der Entschluss, 

sich auf Kleintiere und hier 

wiederum auf Endoskopie 

und plastische Chirurgie zu 

spezialisieren. Er entwickelte  

sogar seine eigene Kom-

plexlappentechnik. 

12

11

08

07

10

09
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Gemeinderatswahl
Am Sonntag, 26. Jänner 2020, findet in Niederösterreich und somit                                                         

auch in Baden die Gemeinderatswahl statt.

Die NÖ Landesregierung hat am 17. 
September 2019 die Ausschreibung 
der NÖ Gemeinderatswahlen verord-
net. Grundlage für die Durchführung 
dieser Wahl ist die NÖ Gemeinderats-
wahlordnung 1994.

Als Tag der Verlautbarung der Wahl-
ausschreibung (Stichtag) gilt der 21. 
Oktober 2019. 
Das Wählerverzeichnis für die Durch-
führung der Gemeinderatswahl wird 
gemäß § 21 Abs.1 der NÖ Gemeinde-
ratswahlordnung 1994, LGBI. 0350 
in der Fassung LGBl. Nr. 72/2019, an 
folgenden fünf Werktagen, nämlich am
Mo., 11.11.2019: 8-15 Uhr
Di., 12.11.2019: 8-15 und 16-20 Uhr
Mi., 13.11.2019: 8-15 Uhr
Do., 14.11.2019: 8-15 Uhr

Mo.,18.11.2019: 8-15 Uhr
in der Stadtgemeinde Baden, Fach-
bereich Wahlen und Statistik, Haupt-
platz 1, Parterre, Zi 0.03, zur öffentli-
chen Einsicht aufgelegt. 
Wahlberechtigt sind nur Personen, 
die im Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind.
Gegen das Wählerverzeichnis kann 
jeder Staatsbürger/jede Staatsbürge-
rin und jede/r Staatsangehörige eines 
anderen Mitgliedsstaates der Europäi-
schen Union innerhalb von zehn Tagen 
ab Beginn der Auflagefrist unter Anga-
be seines Namens und seiner Wohn-
adresse schriftlich oder mündlich bei 
der Stadtgemeinde Baden, Fachbereich 
Wahlen und Statistik, Zimmer 0.03, 
Parterre, Hauptplatz 1, 2500 Baden, 
einen Berichtigungsantrag einbringen. 
Es kann die Aufnahme oder Streichung 
einer Person verlangt werden.
Schriftliche Berichtigungsanträge 
müssen für jeden Berichtigungsfall 
gesondert überreicht werden. Nur für 

Familienangehörige in einem gemein-
samen Haushalt kann gemeinsam ein 
Berichtigungsantrag eingebracht wer-
den. Wenn der Berichtigungsantrag 
die Aufnahme einer Person verlangt, 
müssen ihm die zur Begründung des 
Berichtigungsantrages notwendigen 
Belege, dazu gehört jedenfalls ein 
ausgefülltes Wähleranlageblatt, ange-
schlossen werden. Wenn die Streichung 
einer Person verlangt wird, muss dies 
begründet werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass auf 
Grund gesetzlicher Bestimmungen 
bei dieser Wahl keine Hauskundma-
chung vorgesehen ist. Details zur 
Gemeinderatswahl in der nächsten 
Ausgabe von „Unsere Stadt“. 
Informationen finden Sie auch auf 
www.baden.at  unter „Wahlen“. Nähe-
re Auskünfte erteilt die Stadtgemeinde 
Baden, Fachbereich Wahlen und Sta-
tistik, Tel. 02252 86 800 DW 211 und 
212, Fax: 02252 86 800 DW 213 oder 
E-Mail: wahlen@baden.gv.at

Die Gemeinderatswahl 
findet am Sonntag, 26. 
Jänner 2020 statt.

Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren vom 18. bis 25. November 2019 für das Volksbegehren                        

mit der Kurzbezeichnung „Bedingungsloses Grundeinkommen“

Eintragungsort: Stadtgemeinde Ba-
den, Fachbereich Wahlen & Statistik, 
Parterre rechts, Zi. 0.03, Hauptplatz 1, 
2500 Baden

Eintragungszeitraum:     
Mo, 18.11.2019, von 8 bis 16 Uhr
Di, 19.11.2019, von 8 bis 20 Uhr
Mi, 20.11.2019, von 8 bis 16 Uhr
Do, 21.11.2019, von 8 bis 20 Uhr
Fr, 22.11.2019, von 8 bis 16 Uhr

Sa, 23.11.2019, von 8 bis 12 Uhr
So, 24.11.2019, geschlossen     
Mo, 25.11.2019, von 8 bis 16 Uhr
Die Stimmberechtigten können in-
nerhalb des festsetzten Eintragungs-
zeitraums, in jeder Gemeinde in den 
jeweiligen Text samt Begründung des 
Volksbegehrens Einsicht nehmen und 
ihre Zustimmung zum Volksbegehren 
durch einmalige eigenhändige Eintra-
gung ihrer Unterschrift auf einem von 

der Gemeinde zur Verfügung gestell-
ten Eintragungsformular erklären.  Die 
Eintragung muss nicht bei einer Ge-
meinde erfolgen – näheres unter www.
bmi.gv.at/volksbegehren. 

Infos: Fachbereich Wahlen & Statistik 
der Stadtgemeinde Baden, Tel. 02252 
86 800-211 oder 212, wahlen@baden.
gv.at und www.baden.gv.at oder www.
bmi.gv.at unter „Volksbegehren“. 
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Nächste 
Gemeinderat 
Sitzungstermine
Die nächsten Sitzungen des  
Gemeinderates finden am  
Di, 12. Nov. und Di, 10. Dez. 
jeweils um 18 Uhr im Rathaus, 
Hauptplatz 1, statt. 

Anmeldung: 
02252/86800-700 
Infos: www.baden.at

Aus dem Gemeinderat
Abstimmungsverhalten im öffentlichen Teil  

der Sitzung vom 24. September 2019

Dringlichkeitsantrag der Wahlpar-
tei „Wir Badener – Bürgerliste Jowi 
Trenner betreffend „Stopp der Wahl-
plakatflut in Baden“. Die Dringlichkeit 
wurde mehrheitlich nicht zuerkannt: 
22 Gegenstimmen (GR Capek, GR 
Dopplinger, StR Gehrer, StR Dir. OSR 
Gumilar, GR Habres, StR Hornyik, 
StR Abg. z. NR Mag. Jeitler-Cincelli, 
StR Koprax, GR Nemetz, GR Ramber-
ger, GR HR Dr. Schebesta, GR Steu-
rer, GR Stöckl-Wolkerstorfer, Grüne, 
NEOS, GR Dipl.-HTL-Ing. Pristou, 
GR DI Dr. Meszaros-Bartak, Bgm. DI 
Szirucsek), 1 Stimmenthaltung (GR 
Mag. Forsthuber)
Dringlichkeitsantrag der Wahlpartei 
„Wir Badener – Bürgerliste Jowi Tren-
ner“ betreffend „Lärm- und Umwelt-
belastung durch Verkehr auf B210“. 
Die Dringlichkeit wurde mehrheit-
lich nicht zuerkannt: 22 Gegenstim-
men (ÖVP, Grüne, NEOS, GR DI Dr. 
Meszaros-Bartak)
Dringlichkeitsantrag von GR Dobner, 
GR Hofbauer und StR Mag. (FH) Wit-
ty betreffend „Infotafeln für Hunde-
freilaufzonen“. Die Dringlichkeit wur-
de mehrheitlich nicht zuerkannt: 21 
Gegenstimmen (ÖVP, Grüne, NEOS), 
1 Stimmenthaltung (GR DI Dr. Mes-
zaros-Bartak)
Dringlichkeitsantrag der Wahlpar-
tei „FPÖ“ betreffend „Notfallplan Ge-
nussmeile“. Die Dringlichkeit wurde 
mehrheitlich nicht zuerkannt: 22 Ge-
genstimmen (ÖVP, Grüne, NEOS, GR 
DI Dr. Meszaros-Bartak)

Tagesordnung
1. Bericht der Umweltgemeinderätin                        
einstimmig zur Kenntnis genommen.
2. Sport- und Veranstaltungshalle 
Squashhalle – Dachsanierung ein-
stimmig angenommen

3. Überprüfung des städtischen Ka-
nalnetzes mittels Kanalkamera, Teil-
bereich III einstimmig angenommen. 
4. Außerordentliche Subvention für 
Reparaturarbeiten an der Pfarrkir-
che St. Christoph mehrheitlich an-
genommen: 1 Stimmenthaltung (GR 
Doppler)
5. Weitere Sanierungsmaßnahmen 
im Kaiser Franz-Josef Museum (Da-
chentwässerung/Regenwasserka-
nal); außerordentliche Subvention 
einstimmig angenommen.  
6. Beitritt zur „European Historic 
Thermal Towns Association“ ein-
stimmig angenommen.
7. Rettungs- und Krankenbeförde-
rungsdienstvertrag mit dem Öster-
reichischen Roten Kreuz – Änderung 
einstimmig angenommen. 
8. ARGE Radweg Helenental West 
einstimmig angenommen                                      
9. Sanierung- und Ausbesserungs-
arbeiten Ufersicherung Doblhoff-
parkteich einstimmig angenommen.
10. Doblhoffpark/Allee Schlosspar-
terre Maßnahmen gegen den Phyto-
phtora- und Pseudomonasbefall der 
Kastanien in der Allee einstimmig 
angenommen.
11. Kurpark – Restaurierung Beetho-
ventempel, 1. Abschnitt einstimmig 
angenommen.
12. Änderung des Örtlichen Raum-
ordnungsprogrammes (Örtliches 
Entwicklungskonzept und Flächen-
widmungsplan) sowie des Bebau-
ungsplanes mehrheitlich angenom-
men: 3 Stimmenthaltungen (StR 
Gehrer, StR Mag.(FH) Witty, GR 
Dipl.-HTL-Ing. Pristou)
13. Advent in Baden mehrheitlich 
angenommen: 4 Gegenstimmen 
(StR Trenner, StR Mag.(FH) Wit-
ty, GR Koczan, GR Haberhauer), 11 

Stimmenthaltungen (StR Mag. Ried-
mayer, StR Wieser, StR Brendinger, 
GR Teuchmann, GR Demaku, StR 
KommR Prof. Mag. Breininger, GR 
Hofmann, GR Trenner, GR Böö, GR 
DI Dr. Meszaros-Bartak, GR Doppler)
14. Photovoltaikanlage Carport der 
Stadtpolizei, Hildegardgasse 6 ein-
stimmig angenommen.
15. Klima- und Umweltschutzma-
nifest der Stadtgemeinde Baden 
mehrheitlich angenommen: 2 Stimm-
enthaltungen (GR Doppler, GR Dipl.-
HTL-Ing. Pristou)
16. Prüfbericht einstimmig angenom-
men.
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Konsumerhebung 2019/20
Statistik Austria führt Erhebung durch

Dabei werden Haushalte für diese 
Erhebung zufällig ausgewählt. 
Damit die Statistiken alle Haus-

halte in Österreich repräsentieren kön-
nen, ist eine umfangreiche Teilnahme 
besonders wichtig. Die Ergebnisse infor-
mieren über Ausgaben, Einkommen und 
Ausstattung der Haushalte in Österreich. 
Die Angaben bilden zudem eine wichtige 
Grundlage zur Berechnung der Inflati-
onsrate. Des Weiteren werden Konsum-
erhebungsdaten zur Wertsicherung von 
Geldbeträgen verwendet, etwa bei Mie-
ten oder Versicherungen, und sind Basis 
für Lohn- oder Pensionsverhandlungen, 
ebenso dienen sie etwa Sachverständi-
gen zur Schätzung von Unterhaltszah-
lungen oder Lebenshaltungskosten. Es 
ist daher für jeden Stichprobenhaushalt 
sinnvoll daran teilzunehmen.

Bis Juni 2020
Im Verlauf der Konsumerhebung wer-
den Personen in privaten Haushalten 
ersucht, Fragen zu beantworten und 
die Ausgaben Ihres Haushalts 14 Tage 
lang aufzuzeichnen. Die Erhebung fin-
det bis Juni 2020 statt.
Da die Beteiligung jedes Einzelnen von 
großer Bedeutung für die Qualität der 
Daten ist, werden Maßnahmen getrof-
fen, um möglichst viele Stichproben-
haushalte zur Teilnahme an der Erhe-
bung zu bewegen:
 › Alle Angaben unterliegen – wie 

bei allen Erhebungen der Statistik 
Austria – der absoluten statisti-
schen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz gemäß dem Bundes-
statistikgesetz 2000 §§17-18 und 
den entsprechenden Bestimmun-
gen des Datenschutzgesetzes. 

 › Die Statistik Austria ist bestrebt, 
den Ablauf der Erhebung ständig 
weiterzuentwickeln und die Belas-
tung für ausgewählte Haushalte 
möglichst gering zu halten. 

 › Die Teilnahme der Stichproben-
haushalte wird mit einem 50 € 
Einkaufsgutschein entschädigt. 
Der Einkaufsgutschein ist in vie-
len Geschäften und Restaurants 
einlösbar. 

 › Die Erhebungspersonen der Sta-
tistik Austria sind im Umgang mit 
Haushalten in Befragungen und 
inhaltlich im Hinblick auf diese 
Erhebung geschult.  

Nähere Informationen unter www.
statistik.at/ke-info.

Weihnachtszeit  

  

1.12. & 15.12. Advent Brunch                  € 40 p.P

1.1.20 Silvester Brunch                  € 45 p.P

24.11. Adventkranzbinden     
inkl. Naturmaterialien & 1 Kranz (Kerzen, Schleifen etc. bitte selber mitbringen)                 

14.12. & 15.12. Mini-Weihnachtsmarkt    

11:30-14:30

11:30-14:30     

09:00-16:00

14:00-19:00  € 15 p.P 
mit jeder Menge Leckerein

 
Jetzt  

reservieren: 

02252 253 260 

www.hotelsacherbaden.at

im Sacher BadenS E I T             1881

H O T E L   B i s t r o   C a f é 

Goldener Ring 
Bürgermeister Dipl.-Ing. 
Stefan Szirucsek über-
reichte dem früheren Vize-
bürgermeister und Landes-

schulratsdirektor HR Mag. 
Fritz Koprax den Golden 
Ring der Stadt Baden. 
Koprax erhielt diese Aus-
zeichnung für seine mehr 
als 25 Jahre dauernde, 

ehrenamtliche Tätigkeit im 
Verein Hilfswerk Baden. 
An der Überreichung nahm 
auch die Vorsitzende des 
Hilfswerk Badens, Erika 
Adensamer teil. 
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Lions Clubs 
mit großen 
Plänen
Lions Club Baden St. Helena 
und Baden Helenental

Zur Vorstellung des neuen Vorstan-
des, aber auch um das Programm für 
das soeben angelaufene Vereinsjahr 
zu präsentieren, fanden sich Abord-
nungen des Lions Club Baden-Helen-
ental sowie des Lions Club Baden-St. 
Helena bei Bürgermeister Stefan Szi-
rucsek ein. 

We serve
Die To-Do Liste der Löwen ist glei-
chermaßen lang wie ambitioniert und 
steht wie immer ganz im Zeichen des 
Mottos „We serve“:
 › Unterstützung für in Not geratene 

Mitbürger
 › Organisation des Lions Friedens-

plakat-Wettbewerbes mit sieben 
Schulen 

 › Aufführung des Kinderschutzpro-
gramms „mein Körper gehört mir“ 
an zehn Volksschulen

 ›  Veranstaltung des „Classic Grand 
Prix Baden 2019“ und des 2. Cha-
rity Oldtimer Grand Prix 

 › Jubiläums-Matinée anlässlich 
„50 Jahre Lions Club Baden He-
lenental“ mit Dirigent Norbert 

Pfafflmeyer und der Philharmo-
nie Györ am 26. April 2020 im 
Congress Casino Baden. 

Die Vorstände der Lions Clubs Baden 
St. Helena und Baden Helenental

Tierhilfe 
aus dem Rathaus

Mit tausend Euro aus dem 

Erlös des diesjährigen Bürgerser-

vice-Flohmarktes unterstützt die 

Stadtgemeinde Baden in diesem 

Jahr den Badener Tierschutz-

verein. Bürgermeister Stefan 

Szirucsek und die Damen des Bür-

gerservice übergaben die Spende 

an die Ehrenobfrau des Badener 

Tierschutzvereins, Silvia Dobner.

Neuer Casino-Direktor  
Alexander Frantes im Rathaus zu Gast

Mit 1. September hat Alexander 
Frantes die Geschicke des Casino Ba-
den von Dir. Edmud Gollubits über-
nommen. Gleich zu Beginn stellte sich 
der frischgebackene Direktor gemein-
sam mit seinem Vorgänger zu einem 
Antrittsbesuch im Rathaus ein, wo er 

gemeinsam mit Bürgermeister Stefan 
Szirucsek und Stadtamtsdirektor Ro-
land Enzersdorfer die Fortführung der 
hervorragenden Zusammenarbeit be-
kräftigte und seine weiteren Pläne für 
das Traditionshaus darlegte.  
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Einschreibung 2020/2021
Für die Schule und den Kindergarten in Baden

Volksschul-Einschreibung
Die Schuleinschreibung für das kommende Schuljahr

2020/21 findet in Baden Ende Jänner 2020 statt. Einzu-

schreiben sind: Alle Kinder, die das 6. Lebensjahr vollendet 

haben oder bis zum 31.8.2020 vollenden und in Baden 

ihren Hauptwohnsitz haben (Anmeldepflicht!) Alle Kinder, 

die zwischen dem 1.9.2020 und 28.2.2021 das sechste 

Lebensjahr erreichen, können, wenn über ihre geistige und 

körperliche Reife kein Zweifel besteht, angemeldet wer-

den. Alle einzuschreibenden und in Baden Hauptwohnsitz 
gemeldeten Kinder werden schriftlich zur Schulanmeldung 
verständigt (genaue Terminvergabe).

Was ist mitzubringen / vorzulegen:
 … Meldezettel aus dem der Hauptwohnsitz des Kindes 

ersichtlich ist! 

 … Geburtsurkunde des Kindes     

 … Staatsbürgerschaftsnachweis 

 … Ausgefülltes Schülerstammblatt mit Portrait-Foto

 … E-Card    

 … Nachweis des Religionsbekenntnisses  

 … Vormundschaftsdekret (bei Kindern, die unter Vor-

mundschaft stehen)

Die Zuweisung und Aufnahme des Kindes an die jeweilige 

Schule erfolgt durch die Abteilung Schulen der Stadt-

gemeinde Baden als Vertreter des Schulerhalters nach 

der Sprengelzugehörigkeit des Kindes, die sich durch den 

Hauptwohnsitz bestimmt! Über die  Aufnahme ergeht 

eine schriftliche Verständigung. Für Eltern besteht die 

Möglichkeit, zwei Wunschschulen anzugeben. 

Praxis-Volksschule, Mühlgasse 67 
Die Praxisvolksschule der Pädagogischen Hochschule des 

Bundes, Mühlgasse 67 unterliegt als Bundesschule keiner 

Sprengeleinteilung. Die Schuleinschreibung für diese 

Schule ist unabhängig vom Badener Wohnsitz des Schul-

anwärters für alle Badener Kinder möglich! Die Aufnahme 

an diese Schule erfolgt seitens der dortigen Direktion. Um 

telefonische Terminvereinbarung wird unter 02252 88570-

183 gebeten.

Weitere Infos: Abt. Schulen, Kindergärten & Bildung der 

Stadtgemeinde Baden, Pfarrplatz 1, 2500 Baden, 

Tel. 02252 86 800-511, Mo, Di, Fr 8-12 Uhr und Di 16-19 Uhr 

E-Mail: bildung@baden.gv.at 

Alle
Termine

Kindergarten-Einschreibung 

Haupttermine für das Kindergartenjahr 2020/21:
Für alle anmeldeberechtigten Kinder der Geburtsjahrgänge 

9/2017 bis 12/2018 ab Mitte Dezember 2019 bis spätestens 
28. Februar 2020 in der Abt. Kindergärten, Schulen & Bil-

dung, Pfarrplatz 1. 

Alle Eltern, deren Kind in Baden mit Hauptwohnsitz gemel-

det ist, werden postalisch im Dezember 2019 über die Kin-

dergarteneinschreibung informiert.

Bitte zur Einschreibung mitbringen
 … Meldezettel von einem Elternteil und dem Kind, aus dem 

der Hauptwohnsitz ersichtlich ist 

 … E-Card

Die Aufnahme erfolgt gemäß den Bestimmungen des NÖ 

Kindergartengesetzes 2006 i.d.g.F. Antrag bitte bis spä-

testens Ende Februar 2020 stellen. Bei der Zuweisung 

wird Bedacht auf die Nähe des Wohnsitzes zum Kinder-

garten genommen. Ein Wunschkindergarten kann ge-

nannt werden. Die Öffnung vor 7 und nach 13 Uhr (= ko-

stenpflichtige Früh- bzw. Nachmittagsbetreuung) richtet 

sich nach dem Bedarf! In ALLEN Badener Kindergärten 

werden Öffnungszeiten von 6 bis 18 Uhr angeboten. Über 

die Aufnahme ergeht eine schriftliche Verständigung bis 

spätestens Mai 2020.    

Weitere Infos: Abt. Schulen, Kindergärten & Bildung der 

Stadtgemeinde Baden, Pfarrplatz 1, 2500 Baden, Tel. 

02252 86800-510, Mo, Di, Fr 8-12 Uhr und Di 16-19 Uhr 

E-Mail: bildung@baden.gv.at 
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Aufgrund der häufig auftretenden, kurzfristigen Änderun-
gen hinsichtlich der diensthabenden Ärzte an Wochenenden 
und Feiertagen ist es uns leider nicht mehr möglich, Ihnen 
in diesem Medium einen verlässlichen Dienstplan zu veröf-
fentlichen. Infos zu den diensthabenden praktischen Ärzten 
erhalten Sie jedoch bei der Niederösterreichischen Ärzte-

kammer auf http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE 
oder telefonisch unter 141, bzw. auf www.141.at. 
 Diese ärztlichen Wochenenddienste erfolgen nur in drin-
genden Notfällen im Zeitraum von 8 Uhr früh bis 14 Uhr.

Zahnärztlicher 
Notdienst

Ärzte Wochenenddienste

Tierärztlicher 
Notdienst

Diese Dienste erfolgen nur in dringenden Notfällen  
von 9 bis 13 Uhr! Informationen zu den diensthabenden 
Zahnärzten, Urlaubsmeldungen usw. erhalten Sie bei der 
Niederösterr. Landeszahnärztekammer auf der Website 
www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste 
sowie unter Tel. 141

Unter der Notrufnummer 01 53116 bzw. unter  
www.tierarzt.at finden Sie Hilfe für Ihr Haustier.  
Tierschutzverein Baden, Tel. 02252 42110 
bzw. Serviceseiten im Internet 
www.tierheim-baden.at

Adressen der Apotheken

Heiligen Geist–Apotheke 
Hauptplatz 6, Baden, Tel. 02252 485 69

Heilquell–Apotheke 
Antonsgasse 1, Baden, Tel. 02252 871 25

Landschafts–Apotheke 
Hauptpl. 13, Baden, Tel. 02252 863 15

Marien–Apotheke 
Leesdorfer Hauptstraße 11, Baden                         
Tel. 02252 871 47-0

Weilburg–Apotheke 
Weilburgstr. 2, Baden, Tel. 02252 484 03 

Aeskulap–Apotheke 
Mühlg. 1, Pfaffstätten, Tel. 02252 21 110

Activ–Apotheke 
Pfarrgasse 11, 2512 Tribuswinkel, Tel. 02252 85538

Apotheken- 

Notruf: 

1455

Apotheken  
Wochenend- und  
Feiertagsdienste
November 2019
1.  Hl. Geist-Apotheke
2. Weilburg-Apotheke
3./9.  Heilquell-Apotheke
10./16. Marien-Apotheke
17./23.  Activ-Apotheke
24./30.  Aeskulap-Apotheke

Dezember 2019
1. /7. Landschafts-
               Apotheke
8./14.  Hl. Geist-Apotheke
15./21. Weilburg-Apotheke
22. Heilquell-Apotheke
25. Landschafts-
               Apotheke

26.      Hl. Geist-Apotheke
28.      Heilquell-Apotheke
29.      Marien-Apotheke

Jänner 2020
Termine standen zu 
Redaktionsschluss noch 
nicht fest. Unter der 
Apotheken-Notruf Nr. 
1455 können die Jänner-
Termine bei Bedarf nach-
gefragt werden.
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Tipps + Termine
Diabetiker
Selbsthilfegruppe Baden, 
kostenloser Beratungsdienst 
jeden letzten Do im Monat, 
16 Uhr, Clubraum Hilfswerk, 
Pergerstraße 15. Anschlie-
ßend Fachgespräche und 
Vorträge (17 Uhr), GL. G. 
Bitiste, 0650 6601180, 
wkfm.bitiste@aon.at
www.aktive-diabetiker.at

Parkinson
Selbsthilfegruppe Baden lädt 
jeden 2. Mo im Monat, ab 14 
Uhr, ins NÖ Landespflege-
heim, Wimmerg. 19. Infos: 
Dr. Dkfm. Hans Kohlfürst, 
Tel. 02252 88948

Krebshilfe NÖ
Beratung Österreichische 
Krebshilfe Niederösterreich 
im NÖGKK-Service-Center 
Baden, Vöslauer Straße 14, 
Baden, 1. Stock. Aktivitäten 
und Vorträge jeden Mi, 10-14 
Uhr – Terminvereinbarung 
erforderlich: Gabriela Maus-
ser. Tel. 02742 774 04 oder       
unter 0664 464 33 65.

Jugendanliegen
Dominik Gschiegl steht 
ehrenamtlich als Jugendom-
budsmann zur Verfügung. 
Er ist Vorsitzender des 
Jugendbeirates und kümmert 
sich um die Anliegen der 
Jugendlichen und Badener 
Jugendvereine und Jugend-
organisationen. Infos: 
0664 88718082, 
jugendbeirat@baden.gv.at

www.halleb.at

Krebs-Selbsthilfe
für Frauen nach Krebs, 
Verein Baden und Umgebung. 
Wöchentl.: Bewegungsthe-
rapie: Jeweils am Di (außer 
Schulferien), 17 Uhr, im LK 
Baden, Waltersdorferstr. 75, 
Turnsaal. Monatlich: Aktivitä-
ten und  Vorträge jeden 3. Mi 
im Monat (außer Schulferien). 
Infos: Mag. Maria Rameder-
Paradeiser, 0664 1737070, 
maria.paradeiser@aon.at, 
frauenselbsthilfe-baden.at  

Blindenhilfe
Die Hilfsgemeinschaft der 
Blinden und Sehschwachen 
Österreichs informiert im 
Rahmen von regelmäßigen 
Bezirksgruppen-Treffen über 
kostenlose Beratungsleis-
tungen mit: Sozialberatung, 
Hilfsmittelberatung, Gra-
tiszugang zur Hörbücherei, 
kostengünstiger Verleih von 
Lesegeräten, barrierefreies 
Seniorenwohnhaus Waldpensi-
on. Gruppentreffen: 12.11. und 
10.12., 14 Uhr, Motel Baden, 
Haidhofst. 2. Jännertermine 
auf Anfrage. Kontakt: Hubert 
Wagner, Tel. 01 3303545-83, 
www.hilfsgemeinschaft.at

Rotes Kreuz
Im Haus der Menschlichkeit 
in der Wienerstraße 68 a be-
findet sich aktuell der Sozial.
laden – geöffnet Mo-Fr 10-15 
Uhr und zusätzlich die Team 
Österreich Tafel – geöffnet 
Sa 16-18 Uhr. Der Flohmarkt 
hat seinen Standort auch in 
das Haus der Menschlichkeit 
verlegt und kann Mo-Fr 
10-15 Uhr besucht werden. 
Jeden 1. Freitag im Monat 
findet ein besonderer Floh-

markt mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten statt. (8.11.: 
„Weihnachten steht vor der 
Tür“ / 6.12.: „Bücher- und 
Weihnachtsflohmarkt). Nur 
an Donnerstagen vor diesem 
großen Flohmarkt ist der 
Laden wegen Umbau ge-
schlossen, ebenso der Bereich 
Familienzusammenführung, 
Jugend und Familie mit dem 
Lerntreff. Die Informations-
stelle zu allen Angeboten des 
Roten Kreuzes im Haus der 
Menschlichkeit kann Mo-Fr 
von 10-15 Uhr besucht wer-
den. Gerne unterstützen wir 
Sie im Bereich Pflege zu Hau-
se, mit unserer Hauskran-
kenpflege, dem Verleih von 
Pflegebehelfen und Infos für 

pflegende Angehörige (Tel. 
Mo-Fr 0664 4209953). Unser 
Bewegungsprogramm (12. 
und 26.11 sowie 10.12.2019, 
jeweils 10-11 Uhr) und unser 
Seniorentreff (27.11.) bleiben 
noch am derzeitigen Standort 
in der Rotes Kreuz Gasse 6. 
Telefonisch sind wir unter 
059144 52004 erreichbar 
oder Sie senden uns ein Mail 
an baden@n.roteskreuz.at

Sprechstunden
Bürgermeister
Gerne nimmt sich Bürgermeister Dipl.-Ing. Stefan 
Szirucsek jeweils Montag zwischen 12 – 13 Uhr für Ihre 
Anliegen Zeit. Anmeldung im Rathaus, 
Hauptplatz 1, Baden, 02252 86800-219 
buergermeister@baden.gv.at

Vizebürgermeisterin & 
Umweltgemeinderätin
Auch Vizebürgermeisterin & Umweltgemeinderätin 
Dr. Helga Krismer steht gerne für persönliche  
Gespräche zur Verfügung. Anmeldung im Rathaus, 
Hauptplatz 1, Baden, 02252 86800-219 
vizebuergermeisterin@baden.gv.at

Ombudsfrau Maria Rettenbacher 
für Menschen mit Behinderung, Tel. 0699 12128333
ombudsfrau@baden.gv.at

Ombudsmann Franz Geiger 
für Anliegen aller Art, Tel. 0664 3007700 
ombudsmann@baden.gv.at

Sprechstunden der Ombudsleute jeweils 
am Mi, 10 – 11 Uhr, im Zimmer 1.42 im 1. Stock des 
Rathauses. Keine Anmeldung erforderlich. 
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Wertstoff- 
sammelinseln
Die Stadtgemeinde Baden 
erinnert an das Verbot von wi-
derrechtlichen Müllablagerun-
gen bei Wertstoffsammelin-
seln sowie Ablagerungen von 
Hausmüll bei den Mülltonnen. 
Diese sind nach § 6 NÖ Ab-
fallwirtschaftsgesetz verboten 
und werden unverzüglich 
mit allen strafrechtlichen 
Folgen zur Anzeige gebracht. 
Bitte auch um Einhaltung der 
Abgabezeiten!
Infos: GVA Baden, Tel. 02234 
741 51. www.abfallverband.at/
baden 

Bildungs- und 
Berufsberatung
Haben Sie Fragen zu Ihrer be-
ruflichen Zukunft, zu Aus- und 
Weiterbildung und finanziel-
len Fördermöglichkeiten? Das 
mobile Beratungsservice der 
BhW NÖ GmbH bietet Ihnen 
im Rahmen des Projektes 
Bildungsberatung NÖ Infos 
und Beratung für Ihre ganz 
persönliche berufliche Weiter-
entwicklung. Dabei sind alle 
Leistungen völlig kostenfrei, 
unverbindlich und selbstver-
ständlich streng vertraulich. 
Termine: 14., 20. und 28.11., 
10. und 17.12. in der BH 
Baden, Schwartzstraße 50. 
Jänner-Termine auf Anfrage. 
Terminvereinbarung erforder-
lich, Tel. 0699 11057502  
www.bildungsberatung-noe.at 

Osteoporose
Die Osteoporose-Selbsthil-
fegruppe bietet regelmäßige 
Treffen für Interessierte und 
Betroffene an. Diese finden 
jeden 1. Mo im Monat um 
17 Uhr, LK Baden, Wal-
tersdorferstr. 75, 2. Stock, 
Besprechungsraum E3, statt. 

Außerdem veranstaltet die 
Osteoporose-Selbsthilfe-
gruppe  eine wöchentliche 
Heilgymnastik-Stunde, jeden 
Mi, 17–18 Uhr, im Turnsaal 
der Krankenpflegeschule, 
Leesdorfer Hauptstr. 35 
Infos: Mag. Gabriela Heiss, 
gabyheiss@hotmail.com, 
0664 141 37 49

KOBV
Sprechtage des Kriegsopfer- 
und Behindertenverbandes 
in der Kammer für Arbeiter 
und Angestellte Niederöster-
reich, Baden, Elisabethstr. 
38. Jeden 1. und 3. Mittwoch 
im Monat in der Zeit von 13 
bis 14.30 Uhr. Die nächsten 
Termine sind am 6. und 
20.11., 4. und 18.12. sowie am 
15.1.2020.

Suchtberatung 
Suchtberatung im Anton-
Proksch-Institut in Baden, 
Helenenstraße 40/4/41. 
Die Anlaufstelle steht vor 
allem von Sucht Betroffenen, 
aber auch für deren Ange-
hörige zur Verfügung. Info 
und Anmeldung: Mo 15 bis 
18 Uhr, Di und Mi 11 bis 18 
Uhr, Do 10 bis 13 Uhr, Tel. 01 
88010-1370.

Zusatzsäcke 
zur Biotonne
Zur Sammlung zusätzlicher 
Bioabfälle aus dem Garten 
werden beim Bürgerservice 
der Stadtgemeinde Baden 
60-Liter-Kraftpapiersäcke 
zum Kauf angeboten. 
Diese Säcke sind mit der Auf-
schrift „GVA-Baden“ versehen 
und für BenutzerInnen von 
Biotonnen um 1,50 Euro pro 
Stück erhältlich. Damit sind 
die Kosten der Abholung und 
der Kompostierung gedeckt. 

Mit diesen Bioabfallsäcken 
können Biotonnenbenutzer 
die „Spitzenzeiten“ für Gar-
tenabfälle im Frühjahr und 
Herbst gut überbrücken.
Beachten Sie bitte, dass 
dieses Serviceangebot aus-
schließlich für Biotonnenbe-
nutzer gültig ist. Danke.

Pflegehotline
Die Pflege-Hotline des Lan-
des NÖ bietet pflegebedürfti-
gen Menschen, ihren Ange-
hörigen und allen Personen, 
die mit Problemen der Pflege 
befasst sind, umfassende und 
kompetente Beratung an.  
Pflege-Hotline das Amtes der 
NÖ Landesregierung: 02742 
9005-9095, Mo bis Do, 8–19 
Uhr, Fr, 8–16 Uhr,  post.
pflegehotline@noel.gv.at

Zivilschutz
Sicherheits-Informations-
Zentrum der Stadtgemeinde 
Baden. Zivilschutzwissen, 
Hilfe zur Selbsthilfe des NÖ 
Zivilschutzverbandes. Ser-
vicetelefon; 02252 400-0 
(über Stadtpolizei)
siz@baden.gv.at
www.noezsv.at, www.siz.cc

Weißer Ring
Der Weiße Ring bietet rasch, 
unbürokratisch und kosten-
los: professionelle Beratung 
& Betreuung / psychosoziale 
und anwaltliche Prozess-
begleitung (für Opfer von 
Gewalt oder gefährlicher Dro-
hung) – polizeilicher Anzeige 
bis Verfahren / substanzielle 
materielle Unterstützung 
zur Bewältigung der Op-
fersituation (Baraushilfen, 
Einkaufsgutscheine, zinsen-
lose Überbrückungsdarlehen 
zur Vorfinanzierung von 
Therapien, Heilbehelfen, etc.) 

Im Auftrag des BM für Justiz 
betreibt der Weiße Ring 
den jederzeit erreichbaren, 
gebührenfreien Opfer-Notruf: 
0800 112 112.

Standesamt
Service und Beratung werden 
beim Standesamt Baden 
groß geschrieben! Auf den 
Serviceseiten www.standes-
amt-baden.at werden alle 
Informationen übersichtlich 
und detailliert nach Hause 
geliefert. Von den erforder-
lichen Dokumenten bei den 
verschiedensten Anlässen bis 
zu den genauen Hochzeitster-
minen.

Impressum
Medieninhaberin und 
Herausgeberin: 
Stadtgemeinde Baden, 
Rathaus, Hauptplatz 1
Fotos: Stadtgemeinde 
Baden • Anzeigen: Pres-
sestelle • Anzeigenpreise 
laut Anzeigenpreisliste 
2018. 26535W75U

Anzeigen- & Redakti-
onsschluss: Heft 1/2020: 
20.12.2019 
Alle Termine & Infor-
mationen der Stadtge-
meinde Baden: Ände-
rungen vorbehalten.

Tel: +43 2252 86 800 
DW 840, DW 240 und 
DW 241, Fax: +43 2252 
86 800 DW 210
presse@baden.gv.at, 
www.baden.at
Print Alliance HAV      
Produktions GmbH,
Druckhausstraße 1, 
2540 Bad Vöslau

Auflage: 17.500 Stück



44 TIPPS UND TERMINE

Mediation
Die Sprechstunde Mediation 
findet an jedem 1. Dienstag 
eines Monats von 9 bis 
11 Uhr am Bezirksgericht 
Baden, C. von Hötzendorf-
platz 6, statt. Anmeldungen 
sind erbeten: servicecenter.
bgbaden@justiz.gv.at bzw. 
telefonisch: 02252 86500-90

Flohmarkt
Der Flohmarkt des Badener 
Presseclubs am Josefsplatz 
findet am 2.11.2019., ab 7 
Uhr, statt. Infos & Anmel-
dung: Tel. 0664 9116703.

Alzheimerhilfe
Die Alzheimer Selbsthilfe-
gruppe trifft einander jeden 
3. Mittwoch des Monats um 
17 Uhr (nach telefonischer 
Voranmeldung) in der Per-
gerstraße 15. 
Kontakt: Tel. 0681 10461067, 
E-Mail: alzheimerangeho-
erige@gmail.com, www.
alzheimerangehoerige-baden.
com;  Spezielle Angebote: 
Tagesbetreuung jeden Mo, 
Mi, und Fr von 8-16 Uhr.

Umwelttelefon
der Berg- und Naturwacht 
für den Bezirk Baden, Tel. 
02252 44660

Hospizbewegung
Begleitung für unheilbar 
Kranke und Angehörige. 
Mobiles Hospizteam: Birgitta 
Gmeiner, Tel. 02252 22866, 
team@hospiz-baden.at 
Mobiles Palliativteam: 
Alexandra Staiger, Tel. 0676 
9648488, mpt.baden@a1.net
Trauerbegleitung: 4.11., 
9.12.2019 und 13.1.2020, 
18-19.30 Uhr, Anmeldung, 
Tel. 02252 22866. Kinder-
begleitungsgruppe „Krebs 

in der Familie“: 21.11. und 
12.12.2019, 14.1.2020, 15-17 
Uhr. Anmeldung, Tel. 02252 
22866. Flohmarkt: 22.11., 12-
17 Uhr. Alle Termine finden 
in der Hospizbewegung, 
Baden, Mühlgasse 74, statt.
TrauerRaum Baden: 1. und 2. 
November 2019, jeweils 10-17 
Uhr in der Verabschiedungs-
halle, Stadtpfarrfriedhof 
Baden, Friedhofstr. 1. Eintritt 
frei. Anmeldung nicht erfor-
derlich.
Gutes Essen ist Balsam 
für die Seele - Kochen für 
Trauernde: 16.11., 10-13 Uhr 
in der Kochwerkstatt „Flotte 
Lotte“, Baden, Kaiser Franz 
Ring 13/2. Spende 15 € erbe-
ten. Anmeldung, Tel. 02252 
22866, www.hospiz-baden.at 

Hilfswerk Baden
Hilfe und Pflege daheim.
Pergerstraße 15, Baden. 
Tel. 02252 86260, Fax-15, 
pflege.baden@noe.hilfswerk.
at, Montag bis Donnerstag, 
8-14 Uhr, Freitag 8-13 Uhr. 
Rufen Sie uns an, wir helfen 
gerne! Rund um versorgt. 
Angebote: 
 › Mobile Pflege- und 
Therapieberatung

 › Mobile Hauskrankenpflege
 › Mobile Physio- und 
Ergotherapie

 › Mobile Logopädie
 › Notruftelefon
 › Essen auf Rädern tägl. frisch 
 › Ehrenamtl. Besuchsdienst

Appell an alle 
Hundebesitzerinnen 
und Hundebesitzer
Um es Ihnen möglichst einfach zu machen, die Hin-
terlassenschaften Ihrer Freunde zu entsorgen, gibt 
es neben den über 50 Hundekotsackerlspendern im 
gesamten Stadtgebiet auch die Möglichkeit, kosten-
lose Hundekotsackerl im Badener Bürgerservice  im 
Erdgeschoß des Rathauses zu den Öffnungszeiten 
abzuholen.  
 
Auf diesem Wege möchte sich die Stadt bei allen 
verantwortungsbewussten Hundehalterinnen und 
Hundehaltern, die schon jetzt durch ihr rücksichtsvolles 
Handeln zur Sicherheit, Sauberkeit und Hygiene in 
unserer Stadt beitragen, herzlich bedanken!

Infos unter Tel. 02252 86800-700.

Leinenpflicht 
in Baden

Aufgrund immer wieder 
auftretender Zwischen-
fälle weist die Stadtge-
meinde Baden auf diesem 
Weg wiederholt auf die 
im gesamten Stadtge-
biet von Baden geltende 
Leinen-, bzw. Maulkorb-
pflicht hin.  Baden ist eine 
der wenigen, wenn nicht 
überhaupt die einzige 
Stadt in Niederösterreich, 
die das NÖ Hundehalte-
gesetz mit einer eigenen 
ortspolizeilichen Verord-
nung noch verschärft. 
Laut  § 8 Abs. 3 des NÖ 
Hundehaltegesetzes 
müssen Hunde im Orts-
gebiet (das ist ein baulich 
oder funktional zusam-
menhängender Teil eines 
Siedlungsgebietes) ent-
weder mit Leine oder mit 
Maulkorb geführt werden. 
Die Badener Verordnung 
dehnt diese Bestim-

mung zusätzlich auf das 
gesamte Gemeindegebiet 
aus, und gilt daher auch 
für unbebaute Bereiche 
wie z. B. das Naherho-
lungsgebiet am Holzre-
chenplatz, die Badener 
Parks, den Wasserlei-
tungsweg (soweit er sich 
auf Badener Stadtgebiet 
erstreckt) usw. Achtung! 
Diese Verordnung gilt für 
alle Hunde, also auch für 
solche, „die nichts tun“ – 
bitte bedenken Sie zum 
Wohle für alle Beteiligten, 
dass es Menschen gibt, 
die sich schon allein vor 
dem Anblick eines freilau-
fenden Hundes fürchten, 
kleine Kinder, die von 
einem Hund „aus Freu-
de“ umgeworfen werden 
könnten oder angeleinte 
Hunde, die nicht jedem 
Artgenossen freundlich 
gesinnt sind. Danke für 
Ihre Kooperationsbereit-
schaft! 
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NÖ Hilfswerk
NÖ Hilfswerk Familien- und 
Beratungszentrum Baden, 
Kaiser Franz Josef Ring 35, 
Baden, Tel. 02252 209111; 
zentrum.baden@noe.hilfs-
werk.at; Zusätzliches (barri-
erefreies) Beratungsangebot 
ohne Voranmeldung am Di, 16 
– 18 Uhr, Pergerstr. 15, Baden.

Service: Caritas-
Notruftelefon
Im Notfall Knopf drücken und 
Hilfe bekommen. Beruhigt 
und sicher leben. Mit dem 
Caritas Notruftelefon.
Weitere Informationen und 
Bestellmöglichkeit unter
Tel. 0664 848 26 11 oder 
www.caritas-notruftelefon.at

Elternberatung
Die Mutter- und Elternbera-
tung in der Gesundheits- und 
Krankenpflegeschule Baden, 
Leesdorfer Hauptstr. 35, 
wird jeweils am 1. u. 3. Mi im 
Monat, 9-11 Uhr angeboten.

Ticketservice
im Beethovenhaus Baden, 
Rathausgasse 10. Geöffnet: 
Dienstag bis Sonntag und 
Feiertage von 10 bis 18 Uhr, 
Mo geschlossen. Tel. 02252 
86800-630, willkommen@
beethovenhaus-baden.at

Rechtsauskunft
Eine kostenlose Rechts-
auskunft erfolgt in der Zeit 
von 14-16 Uhr. Termine und 
Anwälte unter Tel. 02742 
71650 (NÖ Rechtsanwalts-
kammer) erfragen. 
www.raknoe.at 

Wahlen & Statistik
Im Fachbereich Wahlen und 
Statistik der Stadtgemeinde 
Baden sowie in jeder österr. 

Gemeinde ist die Abgabe        
einer Unterstützungserklä-
rung für ein Volksbegehren  
zu den Parteienverkehrs-
zeiten oder online (mittels 
„Bürgerkarte“, insbesondere 
per „Handysignatur“) mög-
lich. Im Eintragungszeit-
raum eines Volksbegehrens 
sind erweiterte gesetzliche 
Eintragungszeiten vorge-
sehen, welche zeitgerecht 
bekannt gegeben werden.
Stadtgemeinde Baden, 
Hauptplatz 1, Parterre 
rechts, Zi.0.03
Öffnungszeiten: Mo – Fr, von 
8 bis 12 Uhr, außerhalb die-
ser Zeiten nach telefonischer 
Vereinbarung
Tel. 02252 86800 DW 211 
oder 212. E-Mail: wahlen@
baden.gv.at
Hinweis: Nähere Informa-
tionen zum Volksbegehren 
erhalten Sie im Fachbereich 
Wahlen und Statistik oder 
unter www.bmi.gv.at – Volks-
begehren

Parkscheine 
Kurzparkzonen-Benützerin-
nen und –benützer haben 
in Baden viele Möglichkei-
ten, ihr „Ticket“ zu lösen. 
Neben den im gesamten 
Innenstadtbereich verfüg-
baren Parkscheinautomaten 
besteht zudem die Möglich-
keit, die Parkgebühren via 
Handypark-App bei ver-
schiedensten Anbietern zu 
bezahlen. Aber auch der gute 
alte Papier-Parkschein, der 
vorab angekauft und dann 
bequem im Auto ausgefüllt 
werden kann, steht nach wie 
vor zur Verfügung. In Anpas-
sung an die neue 2-Stunden-
Kurzparkzeit hat die Stadt-
gemeinde Baden nun neben 
den bereits bestehenden 

Halbstunden-, Einstunden- 
sowie Eineinhalbstunden-
Parkscheinen nun auch eine 
Variante mit 2 Stunden 
Gültigkeit aufgelegt, die im 
Bürgerservice sowie bei der 
Stadtpolizei Baden erworben 
werden kann.

jugendarbeit.07
„Ohne Rausch geht’s auch“ 
– unter diesem Motto stehen 
die Aktivitäten der jugend-
arbeit.07 zu diesem wich-
tigen Thema. Die Aktionen 
reichen von Auftritten bei 
Festen bis zu alkoholfreien 
Cocktailabenden im Jugend-
café SPOTLIGHT.baden, 
wo gemeinsam mit den 
Jugendlichen Cocktails ohne 
Alkohol gemixt und parallel 
locker, aber umfassend über 
das Thema Sucht geplaudert 
wird. Weitere Infos dazu: Je-
den Donnerstag, 16-20 Uhr, 
SPOTLIGHT.baden, Walter-
dorferstrasse 32 oder bei 
Dana, Tel. 0664 8236232 
sowie auf facebook: Jugend-
arbeit.07 Baden.Steinfeld.

Integration
GR Peter Ramberger ist mit 
den Agenden des Integrations-
beauftragten der Stadt Baden 
betraut. Tel. 0664 9101485, 
peter.ramberger@gmx.at

Gemeinsam       
abnehmen!
Die Selbsthilfegruppe ‚Adi-
positiv’ lädt jeden, der sich 
seinem Übergewicht ohne 
Diäten und Wunderpillen 
stellen möchte, zu regelmä-
ßigen Treffen im geschützten 
Rahmen ein. Die Treffen sind 
kostenlos, unverbindlich und 
anonym. 14-tägig, jeweils 
am Donnerstag von 17.30 
bis 19 Uhr im Krankenhaus 

Baden, Pav. A, 1. Stock, Raum 
A1. Termine unter: www.
adipositiv.org oder Tel. 0677 
62886261 

Christbäume
Die Stadtgemeinde Baden 
bietet wieder die kostenlose 
Entsorgung von Christ-
bäumen an. Diese werden 
südlich der Schwechat am 
7.1.2020 und nördlich der 
Schwechat am 8.1.2020 
abgeholt. Bitte sämtlichen 
Schmuck entfernen!

TIPPS UND TERMINE
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01 Ein hervorragend 

organisiertes Fest der FF 

Baden-Leesdorf sorgte für 

einen Sommerausklang 

nach Maß. Frisch gezapftes, 

kühles Bier vom Fass, allerlei 

Herzhaftes aus der Küche, 

eine gut gefüllte Bar sowie 

musikalische Unterhaltung 

zum Mitsingen und –swingen 

garantierten dem engagier-

ten Team eine gut besuchte 

Festzone, in der Feierlaune 

und Geselligkeit dominierten. 

02 Für einen äußerst be-

liebten Fixpunkt im Badener 

Veranstaltungskalender 

sorgt alljährlich das Back-

haus Annamühle mit der 

„Langen Nacht der Bäcker“. 

Viele Kinder machten sich 

mit Feuereifer daran, köst-

liche Kekse zu backen und sie 

mit ebenso viel Begeisterung 

wieder zu verspeisen.

03 Direkt von den umlie-

genden Weinbergen werden 

die sonnengereiften Badener 

Weintrauben auf den Haupt-

platz geliefert, wo sie im 

Rahmen der Badener Trau-

benkur entweder pur, als sü-

ßer Traubenmost oder auch 

als rescher Sturm genossen 

werden können. Eröffnet 

wurde das Traubenfestival 

traditionell-feierlich mit dem 

Einzug der Erntekrone und 

der Weinberg-Goaß. 

04 Brandheiße Stimmung im 

Hochsommer? Kein Pro-

blem, wenn man bei und mit 

dem Team der Freiwilligen 

Feuerwehr Weikersdorf 

feiert! Die Florianis sorgten 

sowohl kulinarisch als auch 

unterhaltungstechnisch für 

erfrischende Feierlaune, 

die während des gesamten 

Fest-Wochenendes für viel 

Lokalprominenz, tolle Besu-

cherzahlen und relaxte Stun-

den unter Freunden sorgte. 

05 Zum kostenlosen Kinover-

gnügen unter freiem Himmel 

lädt jährlich das Cinema Pa-

radiso ein und landet damit 

immer wieder einen echten 

Blockbuster. Keine Ausnah-

me bildete dabei auch die 

diesjährige Eröffnungsvor-

stellung, zu der unzählige 

Film-Fans auf den Theater-

platz gekommen waren, um 

den französischen Streifen 

„Monsieur Claude 2“ auf der 

großen Leinwand zu erleben.

Lebendiges Baden
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06 Die Premiere der roman-

tischen Operette „Zigeuner-

liebe“ feierte das begeisterte 

Publikum mit LH Johanna 

Mikl-Leitner, BH Verena 

Sonnleitner und Bgm. Stefan 

Szirucsek an der Spitze in 

der Sommerarena Baden. 

Im Anschluss an die Auffüh-

rung lud der Intendant und 

künstlerische Leiter Micha-

el Lakner zum geselligen 

Get-Together, bei dem sich 

die zahlreichen prominenten 

Gäste bestens unterhielten.

07 Wenn sie auf ihren 

chrom-blitzenden Bikes 

durch die Straßen cruisen, 

bleibt kein Auge trocken. 

Dass die Harley David-

son-Familie noch dazu über 

ein großes Herz und viel 

Engagement verfügt, stellt 

sie alljährlich im Rahmen 

der großen Harley Davidson 

Charity Tour zugunsten mus-

kelerkrankter Kinder unter 

Beweis. 

08 Überragende Gewinnerin 

der Cross Over Competi-

tion 2019 wurde Caroline 

Zins aus Niederösterreich. 

Sie sicherte sich nicht nur 

den ersten Preis in der 

Schwerpunktsparte Mu-

sical, sondern auch den 

Publikumspreis sowie den 

Preis der Bühne Baden. Den 

ersten Preis in der Schwer-

punktsparte Oper ging ein-

drucksvoll an Lena Stöckelle 

aus Wien. In der Kategorie 

Wienerlied konnte Klemen 

Adamlje aus Slowenien die 

Jury überzeugen.

09 Die „Gesellschaft der 

Freunde Badens“ lud anläss-

lich des 75. Geburtstages 

ihres Ehrenpräsidenten 

August Breininger zur Feier 

ins Casino Baden. Moderiert 

von Bürgermeister Stefan 

Szirucsek, bot dieser Abend 

viele unterhaltsame Einblicke 

in das bewegt-erfolgreiche 

Leben des Jubilars, das 

stets von seinen vielfältigen 

Begabungen geprägt und 

von hohem  Engagement 

gekennzeichnet war.  

10 Mit den beiden Meister-

werken „Ariadne auf Naxos“ 

von Joseph Haydn und „Der 

gute Ehemann“ von Georg 

Anton Benda begeisterte 

das TEATRO BAROCCO 

sein Premierenpublikum im 

Casino Baden. 



Zeit zu genießen.
Unsere ausgewählten Veranstaltungen  
in den Wintermonaten 2019/2020

Mmh!

Freude

Chic

7. 12. 
Mystery Dinner
Das mörderische Geheimnis des 
Ludwig van Beethoven – Reisen 
Sie mit Ludwig van Beethoven von 
Wien nach Baden und erhalten 
einen Einblick in eine geheimnisvoll-
faszinierende Geschichte um einen 
der berühmtesten Komponisten 
der Welt. Zwischen den drei Akten 
erwartet Sie ein elegantes 3 Gänge-
Menü. Anschließend heißt es mit-
zuraten, denn es wird der Mörder 
gesucht!  

www.mystery-dinner.at 

18. 1.  
Ball Royale                       
der Stadt Baden
Einer der schönsten Bälle Öster-
reichs im Casino Baden! Großar-
tige Showeinlagen, Livebands und 
Orchester, internationale Stargäs-
te, ausgewählte Kulinarik und ein 
atemberaubender Blumenschmuck 
machen diesen Abend zu einem ein-
zigartigen Ballerlebnis. Sichern Sie 
sich bereits jetzt Ihre Karten! 

www.ballroyale.at 

13.11.
Kleinkind sein
Die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf hängt wesentlich vom Be-
treuungsangebot ab, ehe die Kinder 
einen Kindergarten besuchen kön-
nen. Die Stadtgemeinde lädt daher 
von 10 bis 11.30 Uhr ins Theater am 
Steg, Johannesgasse 14 ein, wo sich 
Badens Kleinkind-Betreuungsein-
richtungen präsentieren werden.

5.11.2019–3.3.2020 
art.experience
Feuerwerk an Bühnen-Hits: Im November feiert das art.experience 
Kulturfestival sein 10-jähriges Jubiläum. Hochkarätige Kabaretts, 
Diskussionen, Lesungen und Musik-Acts im Casino Baden, im Arnulf 
Rainer Museum, in der Halle B sowie im Hotel „At the park“ sorgen 
dabei für ein wahres Feuerwerk an Kultur-Highlights.  

www.art-experience.at 

15. 11.
Spielefest
Von 15 bis 18 Uhr steht das Kaiser 
Franz Joseph Museum in Baden 
ganz im Zeichen der Habsburger. 
Die Geschichte des bedeutendsten 
österreichischen Herrscherge-
schlechts wird kindgerecht aufberei-
tet, sodass die Jungs und Mädchen 
in eine vergangene Zeit eintauchen 
und gemeinsam spannende Aben-
teuer mit Königen, Rittern und 
Magiern erleben können. Ein um-
fangreiches Rahmenprogramm mit 
Bastelstationen, Zeichenworkshops 
und Kekse verzieren sorgt für viel 
Spaß und Unterhaltung.

www.kaiser-franz-josef-                            
museum-baden.at 

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
sowie Gesundheit, Glück und Erfolg
für das kommende Jahr wünscht von
Herzen Ihr Bürgermeister Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek


